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Samstag , 4 . Juli 1908 . ( Mittagblatt . )

Die heutige Mittagsausgabe umfaßt
12 Sciten .

Vom Flottenverein .
Der Fürſt zu Salm⸗Horſtmar hat , wie gemeldet , die

Wiederwahl zum Präfidenten des Deutſchen Flottenvereins ,
die bei der Danziger Tagung auf ihn gefallen war , abgelehnt ;
au ſeine Stelle tritt alſo der in Danzig ſchon bedingungsweiſe
gewählte Großadmiral v. Köſter . Zu der jetzigen Lage im
Flottenverein ſchreibt die Poft :

Damit arttt das Ergebwis der in Dangig vorgenommenen Even⸗
kualwahl in Kraft und der um die E vicklung unſerer Wehrkraft

v. Köſter übernimmt nun⸗

Flotten⸗
für unſere Flotte

Köſtber das Präſidium des
haben wird , dürfte auch für den

in Hindernis mehr beſtehen , das
Verband des Flottenvereins wieder

„ Schwäb . Merkur “ in die Zukunft ,
daß Fürſt Salm erklärt hat , nichtzu ſein , die ſeiner Wahl entgegenſtehenden

zu befeitigen . Der „ Schwäb . Merkur “ , in
deſſen Spalten die Keim⸗Lente ſtets ſehr temperamentvoll für
ihre Sache kämpften , ſchreibt :

War diefe Sachlage den MWännern belannt , die in Daugig ſo Kug
die Fäden leiteten und die es ſuſetzen berſtanden, daß faſt
eiufkimmigen Waßl des Fürſten Salm die doch höchſt auffallende urd
arngetvährliche Eventualwahl nachfolgte ? Zwei Fortſchritte wurden
im Danzig erreicht , die Anerkenmung des „nationalpolitiſchen Cha⸗
Takters und die „ Inanſpruchnanhme de⸗ Rechts , zur Frage des
fehmelleren Ausbaus der Flotte Stellung zu nehrmen . “ “ Das ſind
zwei Bekenmtniſfe , die man vor Dangig kaum ertwvarben Touinir .
Wurden dieſe Zugeftändniſſe mir gemacht — auf dem Papier — in
der Gewißheit , daß nicht papierne Programmte einem Verein leiten ,
fodern der Geiſt der Mäuner , die an der Spitze ſtehen ? Früher
waren es Salm und Keim und die Männer des alten Präfidiums ,
Jetzt die beiden Admirale , zwei verbiente Marineſachvepſtändige —
iiſt doch der Name des Admirals Köfter weit über die Marime ſelbſt
Hinats bekannt und geſchätzt als einer der berdienteſten und bedeu⸗
ſbendſten Admirale , die Deutſchland je beſeſſen . Aber Salm und
Heim auf der einen , Köſter und Weber auf der anderen Seite , das

ſſind gweierlei Syſteme ! Und dazu in Münchem die alten Führer :
Areiherr von Würtzburg , Oberſtleutnant v. Spies , Regierungsrat
dar Braun . Man iſt verſucht , zu wiederholen : Die Bahern haben
wiederum geſiegt und ihre beſonderen Verhältniſſe durch ihre Be⸗
rlichteit und Schlauheit auf der einen Seite und durch die
„ Staatsraiſon “ auf der anderen Seite , die ihnen auch hier nachzu⸗
Zeber fitr richtig hält . Man wird abzuwarten haben , ob den Bahern
der Sieg verhleibt , ob die beiden genanmten Danziger Beſchlülſſe
ſrur ein Aushängeſchild ſein ſollen , oder ob nicht manchen anderen
Landesverbänden ſchließlich doch einmal die lang geübte Geduld
musgeht . Was in den großen nationalpolitiſchen und demgemäß

5 Der Orgel-Aysger.
Roman von Edelg Rüſt .

Nachdruck verbotem.
¹ Aorkſetzung ) . e e e

„ Das Heil des Menſchen iſt das Ausgeben dürfen ſeiner
Perfönlichkeit , alles andere . “
Frau Malwine ſeufzte tief , als wüßte ſie aus eigenſter Er⸗

1¹ )

fahrung , was es heißt , ſeine Perſönlichkeit unterdrücken müſſen .
Bleiben Sie ſein Freund , Knut — er vertraut Ihnen ja ſo von
Herzen , Sie ſind ihm mehr wie ein Bruder , und — er hat doch
konſt niemand . “ 5
„ Er hbat Dina . “
Es war ein ſo eigener Ton in dieſen Worten , daß Frau
Malwine aufhorchte . Es trat eine ganz kleine Pauſe ein , dann
fragte die Doktorin : „ Iſt eigentlich etwas daran , Knut , man

115
hier und da , Sie hätten Dina lieb gehabt — iſt das
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ieb gehabt ? Ich habe ſie ſehr , ſehr verehrt , ich verehre
ſie heute noch ſo , faſt noch mehr ! Ich habe nie eine Schweſter
gehabt , aber wenn ich mir eine vom lieben Gott hätte erbitten
Dürfen , ich hätte mir Dina erbeten ! “ 4
And weiter hat ſich Ihr Gefühl nie verſtiegen ? Sie haben
de nie geliebt und für ſich begehrt ? “
eIch habe ſie nie geliebt und für mich begehrt , denn ſeſt ich
die kenne , iſt ſie Herberts Verlobte geweſen. “
„ Wohl nur darum alſo ? “

0
„Bielleicht! Ich habe mir nie Rechenſchaft darüber ab⸗

gelegt . “ 925
Als Wulffen daun über den Wall zurückging und an Dinas

SGaus vorüberkam , blieb er eine Weile ſtehen — im Schlafzimmer

Wer erloſch eßen dasLicht —
*
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auch vaterländiſchen Fragen als leitender Grundſatz beſchloſſen

wurde , darf nicht auf dem Papier beſtehen bleibenl
So ſcheinen wir alſo wieder ſo klug zu ſein , als wie zu⸗

vor . Es iſt ein überaus unerquickliches Schauſpiel . Zu allem
Ueberfluß beklagen ſich heute die Bayern in den „ Münch .
Neueſt . Nachr . “ , daß „ die Peſſimiſten , welche gegen die wenig
klare Faſſung der Danziger Reſolution Bedenken erhoben
hatten , wenigſtens inſoweit Recht bekommen haben , daß eine
ertreme Richtung dieſe Reſolution in ihrem Sinne auszu⸗
ſchlachten ſucht . “ Dem Vaterlandsfreund tut das Herz weh ,
wenn er dieſen Zwiſt verfolgt , der zur Freude aller Reichs⸗
gegner nicht zur Ruhe kommen will , der ſo ſehr unnötig if
und deſſen Quelle einzig und allein eine höchſt ma ngel⸗
hafte nationalpolitiſche Erziehung auch in
Kreiſen iſt , von denen man anderes erwarten ſollte . Die
Frage liegt an ſich ungeheuer einfach und iſt theoretiſch ja
auch in Danzig vollkommen geklärt worden . Aber nun wird
wieder hüben und grüben gezerrt und allerlei „ſtille “ Ein⸗
flüſſe machen ſich geltend , die man nicht greifen und faſſen
kann . Es waren in Danzig Richtlinien gegeben , die die
beiden Extreme ſehr wohl zuſammenbringen konnten . Aber
es fehlte die politiſche Reife und die politiſche Selbſtloſigkeit .
Einen Ausweg ſcheint es kaum noch zu geben , wir wüßten
keinen , der den Flottenverein in ſeiner alten ſtolzen Kraft ,
Geſchloſſenheit und Arbeitsfreudigkeit erhielte . Die , die es
eruſt nehmen mit dem nationalpolitiſchen Klotten⸗
verein , werden wohl allmählig abſplittern und dann wird der
Flottenverein nach Protektorenwunſch in ſtil ler Arbeit ſich
mit dem Ausbau der Flotte beſchäftigen , ſchließlich ſo ſtiller ,
aber nicht einmütiger Arbeit , daß überhaupt kein Menſch
mehr von ihr etwas ſpürt . Wir möchten gewiß , daß wir
zu ſchwarz ſehen , aber vermögen es immer weniger zu glauben ,
wenn wir die von Tag zu Tag heilloſere Wirrnis ſehen ! Auf
alle Fälke iſt die Arbeit des Flottenvereins , wie es auch kom⸗
men mag , gelähmt , ihrer Friſche , ihrer Freudigkeit beraubt
worden . Deutſchlands auswärtige Stellung hat nicht den
Nutzen davon , das follten Alle die im Flottenverein be⸗
denken , rechts und links , die ihre ſchlechte natfonalpolitiſche
Erziehung heute ſo deutlich dartun .

Das Schreiben des Fürſten Salm⸗Horſt⸗
mar an das Präſidium des Deutſchen Flottenwereins hat
folgenden Wortlaut :

„ Dent Präſidium des Deutſchen Flottenbereins erlaube ich
artir gang ergebenſt mitzuteilen , daß es mir leider nicht ge⸗
lungen iſt , die der Annahme meiner Wahl entgegen⸗
ſtehemden Hinderniſſe zu beſeitigen . Ich bin daher
zu meinem großen Bedauern nicht in der Lage , dem auf der Haupt⸗
verſammlung des Deutſchen Flotterwereins in Danzig an mich er⸗
gangenen ehrenvollen Ruf , wieder an die Spitze des Vereins zu
treten , Folge zu leiſten .

Ich danke allen Herren , welche mir in Danzig ihre Stimme
gegeben haben , herzlich für das mir dadurch bewwieſene graße Vev⸗
tvauen .

Sieben Jahre iſt es mir vergönnt geweſen , an der Spitze des
Deutſchen Flottendereins zu ſtehen und im Verein mit zahlreichen
ſelbſtloſen patriotiſchen Männern an unſerem beſcheidenen Teil für
Deutſchlands Größe mitzuarbeiten .

Es drängt mich bei dieſer Gelegenheit , allen meinen treuen
Freunden und Mitarbeitern meinen aufrichtigſten , herzlichſten Dank
auszuſprechen für das Vertrauen , welches ſie mir ſtets entgegen⸗

das blonde , volle Hagr .
5

**
Der Rechtsanwalt Sehren war wirklich ſehr arbeitstüchtig .

Er konnte mehr bewältigen als andere Berufsmenſchen und be⸗
hielt ganz ungehuer viel Zeit , immer mehr neue „ ſüße Torheiten
des Lebens “ aufzunehmen , wie er das nannte . Seine jüngſte Tor⸗
heit war das Jagen ! Kaum war die Hühnerjagd eröffnet , ſo er⸗
ſchien er am erſten Sonntag in der Kinderſtube in feinſter Aus⸗
rüſtung mit automatiſcher Schrotflinte und einem trainierten
Kurzhaar vornehmſten Stammbaumes an der Leine und nahm
ſcherzhaft rührenden Abſchied von Weib und Kind .

„ Halte dein Schießeiſen niemanden mit der Mündung zu
hart unter das Riechorgan , flicke weder Hunde noch Treiber an ,
Herbert , und vor allem bringe Dich ſelbſt heil nach Hauſe ! “ rief
Dina ihm nach , der noch ſo ein paar jägerlateiniſche Brocken bon
einem Onkel her im Gedächtnis hafteten .

Es beteiligten ſich ſechs Herren an der Jagd : Oberſt von
Altleder , Oberleuinant von Wedel , Leutnant Köſter , der Referen⸗
dar Pet Henle , der „ reiche Trümpe “ ( ſeines Zeichens Bankier )
und Herbert Sehren . Die drei letzten waren die eleganteſten
und hatten bisher nur Löcher in die blaue Herbſtluft geſchoſſen.
Altleder hakte die ſtärkſte Vergangenheit , aber auch Wedel und
Köſter waren immerhin ſchon einige Doubletten geglückt , und ſie
hatten ab und an auf den Rehbock gepirſcht . Man ſah es ihren
Joppen an : ſie waren dabei geweſen !

Der reiche Trümpe hatte den Oberſt in ſein Dogcart genom⸗
nten , die vier andern Herren fuhren in einer geräumigen Chaiſe .
Man hatte reichlich zwei Stunden Weg , und den Schlaf noch in
den Gliedern . Dazu geſellte ſich die Nerpoſität einer erſten Jagd
nach langer Pauſe — es herrſchte flaue Stimmung . Die Hunde
zeigten ſich deſto wacher und ſpielfroher , und kürzten ſich die Zeit
durch ein temperamentpolles Umſichbeißen . bis ſie endlich Hühner

gebracht , für das Wohlwollen , mit dem ſie meine Amtsführung be⸗
urteilt , und für alle Hilfe und Unterſitzung , die ſte mir zur Er⸗
reichung unſerer patriotiſchen Ziele haben zuteil werden laſſen .

Ich darf wohl das Präſidtum bitten , von obigem Ausführungen
unferen Mitgliedern in geeigneter Weiſe Meitteilung machen zu
wolſen .

Wir ſind geſpannt , ob über die „ entgegenſtehenden
Hinderniſſe “ mehr Licht verbreitet werden wird . Ganz ſchlechte
Menſchen könnten ſchließlich meinen , daß es von gewiſſer Seite
mit der Danziger Reſolution vom nationalpolitiſchen Flotten⸗
verein auf einen großartigen Dupierungsverſuch derjenigen
nationalen Kreiſe abgeſehen ſei , die die Aufgabe des Flotten⸗
vereins bitter ernſt im Sinne großer Zukunftsziele nehmen ,

Mazedonien .
Angeſichts gewiſſer hartnäckiger Treibereien in der aus⸗

ländiſchen Preſſe ſtellt die offiziöſe „ Südd . Reichskorreſp . “
nochmals die Unrichtigkeit aller Meldungen feſt , wonach
die deutſche Politik ſich um ein Zuſammentreffen Kaſſer
Wilhelms mit dem Zaren , dem König Eduard , dem Sultan
oder dem Präſidenten Fallieres bemühen ſoll — lauter Zu⸗
ſammenkünfte , an die in Deutſchland niemand denkt . Bei
dieſen falſchen Ankündigungen iſt der Irrtum Pate geweſen ,
unſere Diplomattie habe ſeit der ruſſiſch⸗engliſchen Monarchen⸗
begegnung vor Reval eine ganz beſondere Geſchäftigkeit ent⸗
falten müſſen , namentlich in Sachen Mazedoniens . Das heißt
aber die Lage der Dinge gründlich verkennen . Nicht Deutſch⸗
land hat in der mazedoniſchen Frage eine Initiative zu er⸗
greifen , ſondern Rußland und England haben ſich anheiſchig
gemacht , für die Verbeſſerung der Zuſtände in den europäi⸗
ſchen Wilajets zweckmäßigere Mittel als die bisherigen vorzu⸗
ſchlagen . Nach der von Rußland und England faſt ſchon zu
Ende geführten Aufſtellung des neuen Reformplanes bedarf
es für deſſen weitere Behandlung keiner Zuſammenkunft
zwiſchen Staatsoberhäuptern , wenigſtens keiner , bei der
Deutſchland beteiligt wäre . Die wegen Mazedonjens etiwa
noch erforderlichen diplomatiſchen Verhandlungen werden
aller Vorausſicht nach , wie es bisher der Fall geweſen , von den
Botſchaftern der Großmächte in Konſtantinopel zu führen ſein .

Deutſchland hat ſich mie berufen gefühlt , Reformen für
Gebietsteile des Ottomaniſchen Reiches im eigenen Namen
auszuarbeiten . Es hat aber , indem es in einer Reihe von
Fillen die Reformwünſche anderer Mächte unterſtützte , die
Sache eines vernünftigen , d. i . den Frieden Europas nicht

gefährdenden Fortſchritys auf dem Balkan zu ſeinem Teil
mitgefördert . Daß auch die neuen Vorſchläge Rußlands und
Englands nur dem Frieden dienen wollen , iſt in Reval er⸗
klärt und dieſe Verſicherung ſeitdem öfters wiederholt worden
Der Beweis dafür kann erbracht werden , wenm die engliſch !
ruſſiſchen Vorſchläge in allen Einzelheiten bekannt ſind , unt
wenn ſie ihre Rückwirkungen zu äußern beginnen auf die
Pforte , auf die Balkanſtaaten und auf das Verhältnis
zwiſchen den Großmächten .

＋London , 4. Juli . ( Von unſerm Londoner Korreſp . )
Der Korreſpondent der „ Times “ in Petersburg ſagt , man

Er rſß den Hut domKopfe ung fuhr ſich unft der Hand durch Die erſten Schlſſe krachten .Se wanc) ein Slpnerddeen
wird aufgetan und ſtreifte unverſehrt weit über die Felder fort
— das Schrot „deckt “ nicht gleich .

Nur der Oberſt ſammelt bald geſprengtes Volk zu Paaren
ſieghaft an ſeinem Galgen .

Sonſt geht noch oft hie und da eine Flinte unperſehens “ J0s ,
und wärf der reiche Trümpe nicht etwas plötzlich auf den Bauch
geflogen , er bätte vielleicht ſehr umgehend um eine kräftige
Schrotladung reicher , aber um ein janges Leben ärmer das Revier
verlaſſen .

Pet Henle hatte in heißem Bemühen an einem fidelen Löffel⸗
mann tödlich vorbeigetroffen . Gott ſei Dank auch an Trümpe ,
den ſeine erſtaunliche Geiſtesgegenwart gerettet hatte . 2

er aus — das kleine Erlebnis war ihm in die Glieder gefahren .
Herbert Sehren war nur darauf bedacht geweſen , ſich keine Blößen
zu geben ; er ſchoß ſelten und hatte doch um die Mittagszeit auch
an ſeinem Galgen vier ſtattliche Braten baumeln .

Sein ſcharſes Auge und ſein bewährtes Glück halfen ihm
auch dieſen erſten Jagdzug mit Grazie überſtehen .

Er hatte genug für den Anfang , er wollte nicht mehr ſchießen,
am nächſten Sonntag war ja auch noch ein Tag ! Da würde er
ſchon mit ganz anderem Ehrgeiz und gewiſſer Erfahrung los⸗
gehen — heut hatte die erſte Aufregung und Spannung ihn wüde
und hungrig gemacht .

„ Während die übrigen Herren ſich vben am Rand der Rüben⸗
breiten erwarten , um noch einmal Kette zu bilden , waten Sehren
und Pet Henle über feuchten Lehmbruch der Waldſchenke zu , um
für die Jagdgeſellſchaft das Mahl herrichten zu laſſen , das aus
nicht viel mehr als aus Eiern , Schinken , Salat und günſtigen
Falles junger Gans beſtehen kann . Man hat ſich natürlich in
Zeiten angemeldet , aber Vater Tuller macht auch mit Hono⸗
ratioren aus Fünf⸗Hügelchen nicht viele Federleſen und tiſcht auf ,zn der Naſe hatten . was er hat , ohne Umände ! Wem' s nicht zuſagt , foll davon

2
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Pet Henle blieb ihm ewig dankbar dafür , aber frr heule ſete
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glaube in der ruſſiſchen Hauptſtadt , daß es kein bloßer Zufall
iſt , wenn die Ankündigung des Beſuches ruſſiſcher Kriegs⸗

ſchiffe in Kiel mit dem offiziellen Dementi einer Begegnung

Kaiſer Wilhelms mit Zar Nikolaus zuſammenfällt . Daß die

Kriegsſchiffe Ordre zum Beſuche des deutſchen Hafens erhal⸗
ten haben , beweiſe , wie ſehr man in ruſſiſchen offiziellen
Kreiſen bemüht iſt , auf die deutſchen Empfindungen Rückſicht
zu nehmen .

— — —

Pohinsche ( ebersicht .
* Maunheim , 4. Juli 1908 .

Die kriechenden Barthianer .

Der „ Demokratiſchen Vereinigung “ ſind in

einer ſozialdemokratiſchen Verſammlung zu

Stuttgart die beſchämendſten Fußtritte verſetzt worden .

Als erſter tat das Abg . Stadthagen , der nach dem volkspartei⸗
lichen „ Stuttgarter Beobachter “ ſagte :

Es gibt zwar eine Anzahl freiſinniger Ideologen , die den Weg
( der übrigen Freiſinnigen ) nicht mitmachen , die aber leider keine

Maſſen hinter ſich haben . Alle Achtung vor dieſen Leuten , die lieber

mit ihren Grundſätzen zugrunde gehen , als ſie ſchmählich zu ver⸗
raten . Aber Torheit , ſonder Torheit wäre es , die Taktik der Sozial⸗
demokratie , die ganz allein auf ſich geſtellt iſt , dieſer Leute wegen
auch nur um ein Jota zu ändern . ( Lebhafte Zuſtimmung . ) Wen die

letzten Greigniſſe über die Qualität der Freiſinnswähler nicht auf⸗
ärt

haben , der bleibt ewig ein Ideologe und eignet ſich zum
praktiſchen Politiker wie der Eſel zum Flöten⸗

5ilafen . ( Heiterkeit . )

Trotz dieſer kräftigen Abſage bekam es ein Barthianer
doch ferbig , die Sozialdemokratie um gut Wetter zu bitten .

Die Sozialdemokratie dürfe doch nicht verkennen , daß es eine

bürgerliche Demokratie gebe , die von Leuten wie Quidde und

Barth vertreten werde . Selbſt dieſe prunkvollen Namen im⸗

pontierten den „ Genoſſen “ aber nicht . Vielmehr wurden den

„ Demokraten “ auch noch von der grimmen Klara Zetkin einige

kräftige Fußtritte verſetzt . Spöttiſch fragt nun der „ Be⸗

obachter “ : „ Ob die gnädigſt an den Hinterteil der Sozial⸗
demokratie verwieſenen Barthianer trotzdem auch künftig noch
das Bedürfnis und die Selbſtdemütigung haben werden , der

Sozialdemokratie gegenüber die Funktion des Schwanzes be⸗

jorgen zu wollen ?

Der Fall Bernhard .
Heber den Wortlaut des Schreibens , das die philoſophiſche

Fakultät der Berliner Univerſität in Sachen des Prof . Bern⸗

hard an den Kultusminiſter gerichtet hat , wird Schweigen beobach⸗
tet . Indeſſen iſt es ( ſo ſchreibt die Tägl . Rundſchau ] angeſichts
der Einſtimmigkeit , die ſich bei den entſcheidenden Punkten der

Beratung ergeben hat , nicht ſchwer , aus der Privatmeinung ein⸗

zelner Mitglieder der Fakultät Schlußfolgerungen auf das Votum

der Fakultät als ſolcher zu ziehen . Danach läßt man der Perſon
des Prof . Bernhard alle Gerechtigkeit zuteil werden . Man hält
ihn für einen recht tüchtigen jüngeren Vertreter ſeines Fachs ,

iſt aber der Meinung , daß er für Berlin noch nicht geeignet iſt .
Der Gedanke der Errichtung eines vierten Ordinariats wird

mit Sympathie begrüßt ; es wird aber für fraglich gehalten , ob
die Spezialitäten Bernhards gerade den Aufgaben entſprechen ,
die dieſem vierten Ordinariat im Intereſſe einer ſachgemäßen
Vertretung des Fachs zugewieſen werden müßten . Sehr aner⸗

kannt wird es , daß der Kandidat des Kultusminiſters ſich der

Entſcheidung der Fakultät nachträglich unterworfen hat . Das

frühere Abweichen Bernhards von dem Gebrauch werde hierdurch

gutgemacht . Sein Entlaſſungsgeſuch wird pöllig ernſt genommen ;

man hält es für ſicher , daß er — vielleicht nach einſemeſtriger
Ausübung ſeines Lehrauftrags — ſein Amt bedingungslos nie⸗

derlegen wird , und zwar auch , falls der Kultusminiſter die der

Regel entſprechende Befürwortung des Abſchiedsgeſuchs zu über⸗
nehmen ſich nicht in der Lage ſehen ſollte . Das Abſchiedsgeſuch
Prof . Bernhards iſt dem Kultusminiſterium mit Beifügung des

Schreibens zugegangen , durch das der Dekan der philoſophiſchen

Fakultät ihm deren Beſchluß mitteilt . Ein Beſchluß des Kultus⸗
miniſters über das Rücktrittsgeſuch ſteht noch aus , doch iſt es

nach der Stimmung , die im Miniſterium herrſcht, nicht ausge⸗
ſchloſſen , daß der Fall zur Aufrollung ſehr wichtiger prinzipieller

Frogen Veranlaſſung gibt . 1500
5

Koloniales .

Tabakbau in den deutſchen Kolonien .

Der Deutſche Tabakverein E. V. hat ſich in ſeiner Jahres⸗

berſammlung in Köln mit der Verbeſſerung des deutſchen

Tabakbaues und mit der Förderung von Tabakanbauverſuchen
in den deutſchen Schutzgebieten beſchäftigt . Das Reichs⸗

kolonialamt hatte mit Rückſicht auf dieſen Gegenſtand den

Vorſteher der Landeskulturanſtalt Kamerun Dr . Bücher in

die Verſammlung abgeordnet , über deren bezügliche Be⸗

ratungen folgendes mitgeteilt wird :

Nach Verabredung mit dem Gouverneur von Kamerun , Dr .

Seitz , ſind Tabak⸗ und Erdproben aus Kamerun dem Deutſchen
Tabakverein zur Verfügung geſtellt worden . Die Tabakproben ſind
von Fachmännern verarbeitet und begutachtet und die Erdproben von

zwei hervorragenden , chemiſch⸗landwirtſchaftlichen Verſuchsanſtalten
analiſiert worden . Die Erdproben haben leider zu wenig Kalkgehalt

ergeben , doch meinte Dr . Bücher , daß auch kalkhaltiges Gebiet zur
Genüge in Kamerun vorhanden ſei . Die Tabafproben laſſen es

nicht als unmöglich erſcheinen , in Kamerun geeigneten Tabak zu
bauen . Dr . Bücher ſchlug vor , daß vom Deutſchen Tabakverein

aus in Kamerun an zwei geeigneten Stellen , für die wohl die

Reichsverwaltung das Gelände gerne zur Verfügung ſtellen würde ,

Verſuchsfelder in größerem Maßſtabe angelegt werden möchten ,

während die Kolonialverwaltung eine größere Anzahl kleinerer Ver⸗

ſuche, durch das ganze Schutzgebiet zerſtreut , machen wird .

Badiſche Politik.
. ce. Karlsruhe , 3. Juli . Das Kultusminiſterium ver⸗

öffentlicht die Vollzugsverordnung zum Ortskirchenſteuergeſetz
vom 20. Nov . 1906 .

. e. Karlsruhe , 3. Juli . Die Großh . Miniſterien haben
ſich darüber geeinigt , daß entſprechend den Regeln für die deutſche
Rechtſchreibung , wonach die Umlaute auch im Anfang der Worte

allgemein nicht mehr mit Ae , Oe , Ue , ſondern mit A, O und U

zu ſchreiben ſind , dieſe Schreibweiſe bei badiſchen Ortsnamen ,
welche mit einem Umlaut beginnen , künftighin im amtlichen
Verkehr , insbeſondere bei allen amtlichen Veröffentlichungen zur
Anwendung zu kommen hat .

Der Fiſchereiverkehr auf dem Unterſee und Rhein .

. %. Karlsruhe , 3. Juli . Aufgrund einer Vereinbarurg
der Großh . Regierung mit dem Schweizeriſchen Bundesrat iſt
§ 28 Abſatz 4 Satz 1 der Fiſchereiordnung für den Unterſee und

Rhein , abgeändert worden und lautet nun wie ſolgt : „ Das Aus⸗

ſetzen von Stellnetzen darf in der Zeit vom 1. Oktober bis 31 .

März nicht vor 3 Uhr und in der Zeit vom 1. April bis 30 .

September nicht vor 4 Uhr nachmittags beginnen ; das Bühren

muß in der Zeit vom 1. Oktober bis 31 . März bis 10 Uhr vor⸗

mittags , in der Zeit vom 1. April bis 31 . Auguſt bis 8 Uhr vor⸗

mitags und in der Zeit vom . —30 . September bis 9 Uhr vor⸗

mittags beendigt ſein . “

Von der bad . Landwirtſchaftskammer ,
Am 7. Juli wird in Karlsruhe die Konſtituierung zweier

weiterer Ausſchüſſe der Landwirtſchaftskammer erfolgen , nämlich
des Ausſchuſſes für Wirtſchaftspolitik , Agrargeſetzgebung , Ar⸗

beiterfragen , Verſicherungsweſen , Rechtsſchutz , Genoſſenſchafts⸗ ,
Vereins⸗ und Kreditweſen , ſowie des Ausſchuſſes für Verſuchs . ,
Unterrichts⸗ und Bildungsweſen . Die Konſtituierung wird von
dem Vorſitzenden der Landwirtſchaftskammer , Seiner Durch⸗
laucht Prinz Alfred zu Löwenſtein vorgenommen werden . Beide

Ausſchüſſe halten im Anſchluſſe hieran Sitzungen mit ſehr reich⸗
haltiger Tagesordnung ab

Die badiſche Regierung und die Lehrerſchaft .

Die Korreſpondenz des Deutſchen Lehrervereins ſchreibt :
Nach der Erklärung des badiſchen Staatsminiſtertums , daß

es auf eine Einreihung der Lehrer in den Beamtenbeſoldungs⸗
tarif nicht eingehen , ſondern eher die ganze Vorlage betr . Neu⸗

ordnung der Beamtengehälter fallen laſſen würde ,hat die zweite
Kammer nachgegeben und auf die Einreihung der Lehrer ver⸗
zichtet . Die Stimmung der Lehrer wächſt ſich immer mehr zur
Erbitterung aus , zumal die Regierung auch noch gewillt zu ſein
ſcheint , den täpfern Wortführer der badiſchen Lehrer , Haupt⸗
lehrer Rödel , wegen ſeiner Debatterede auf der Deutſchen Leh⸗
rerverſammlung zu maßregeln . In der erſten Kammer hat der
leitende Staatsminiſter von Duſch erklärt , die Regierung miß⸗

billige die von einem Mannheimer Lehrer in Dortmund getanen
Aeußerungen aufs tiefſte , da dieſer damit das ganze badiſche Land

bedauerlicherweiſe herabgeſetzt habe ; ſie müſſe ſich weitere Schritt⸗
bis zur genauen Keuntnis des Wortlauts vorbehalten . Wir

glauben kaum , daß der Miniſter Anlaß zu einem disziplinariſchen
Einſchreiten gegen Rödel finden wird ; hoffentlich wird man ihm
bedeuten ,daß es für einen Miniſter nicht recht angebracht iſt ,

zu mißbilligen , die man erſt genau kennen lernen
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Die privaten Feuerverſicherungsunternehmungen .
Nach dem Stand auf 31 . Dezember 1907 waren im ganzen

46 pripate Feuerverſicherungs⸗Unternehmungen zum Geſchäfts⸗
betrieb in Baden zugelaſſen . Die Zahl der Unternehmungen

iſt ſich gegenüber dem Vorjahr gleich geblieben , im Vergleich zum
Jahre 1905 ſind 3 neue hinzugekommen . Ihrer Rechtsform nach
werden 34 von den in Baden arbeitenden Feuerverſicherungs⸗

unternehmungen als Aktiengeſellſchaften und 12 als Verſiche⸗

Tungsvereine auf Gegenſeitigkeit ihrer Mitglieder betrieben . Von

dieſen 46 Verſicherungsgeſellſchaften haben nur 4 ihren Sitz im

Großherzogtum ſelbſt , 35 davon ſind ſonſtige deutſche und 7 aus⸗

ländiſche ( 4 engliſche , 1 franzöſiſche , 2 ſchweizeriſche ) Geſellſchaften .
Bei 14 Geſellſchaften — in der Mehrzahl der Fälle Brandver⸗

ſicherungskaſſen von Berufsorganiſationen , wie Beamten , Geiſt⸗

lichen , Lehrern , Eiſenbahnbedienſteten und dergl . — ſind nur

Fahrniſſe verſichert . Die bei den in Baden zugelaſſenen privaten

Feuerverſicherungsgeſellſchaften gegen Feuerſchaden verſicherte Ge⸗

ſamtſumme der badiſchen Verſicherten belief ſich , den „ Statiſtiſchen
Mitteilungen “ zufolge , am Schluß des Berichtsjahres auf insge⸗

ſamt 3663 354 628 Mark , wovon 3 440 298 562 Mark oder 93,91

Prozent Fahrnisverſicherungen und nur 223 047006 Mark oder

6,9 Prozent Verſicherungen gegen Gebäudeſchaden betrafen , und

zwar bezogen ſich die Gebäudeverſicherungen in der Hauptſache auf
Verſicherungen von Gebändefünfteln , welche vor dem 1. März
1902 noch bei privaten Verſicherungsgeſellſchaften abgeſchloſſen
wurden . Bekanntlich beſteht für das Großherzogtum Baden eine
unter unmittelbarer ſtaatlicher Leitung und Verwaltung ſtehende ,

auf der geſetzlichen Verpflichtung der Gebäudeeigentümer zur
gegenſeitigen Verſicherung beruhende Gebäudeverſicherungsanſtalt
Das Geſetz vom 3. Auguſt 1902 , betreffend die Abänderung des

Gebäudeverſicherungsgeſetzes vom 29 . März 1852 , hat die früher
geſetzlich zuläſſige Verſicherung des letzten Gebäudefünftels bei

Privatverſicherungen ausgeſchloſſen und in die ſtaatliche Verſiche⸗

rung mit einbezogen , ſo daß jetzt tatſächlich die Immobilienver⸗

ſicherung in Baden dem Geſetz nach vollſtändig verſtaatlicht iſt .

Auf die Fünftelverſicherungen der vor dem 1. März 1902 bei

privaten Verſicherungsunternehmungen verſicherten Gebäude findet
die Geſetzesnovelle erſt nach Ablauf oder Auflöſung der beſtehen⸗
den Verſicherungsverträge , ſpäteſtens jedoch mit dem 1. Januax
1912 Anwendung .

Badiſcher Landtag .
oe . Karlsruhe , 3. Juli . Die Erſte Kammer häld

am 8. und 10. Juli Sitzungen ab . — Die Regierung hat zwei
Geſetzeutwürfe eingebracht betr . die Zuſtändigkeit zur Beglaubi⸗

gung von Unterſchriften und zur Aufnahme von Proteſten , ſowie
Abänderung des Forſtgeſetzes . 5

Zeppelins Luftſchiff .
* Friedrichshafen , 3. Juli . Nachdem das württem⸗

bergiſche Hoflager heute hierher verlegt worden war , unternahm

Graf Zeppelin nachmittags um 3 Uhr einen Aufſtieg . Er

umkreiſte das königliche Schloß und führte augenſcheinlich ſein

neues Luftſchiff vor .
* Friedrichshafen , 3. Juli . Die heutige Fahrt des

Zeppelinſchen Luftſchiffes machten der König und die König in
mit . Der König beſtieg zuerſt den Ballon und machte eine

Rundfahrt um den See und die Stadt mit . Hierauf wurde noch

die Königin aufgenommen , worauf ſich die vorige Fahrt wieder⸗

holte . Alsdann flog der Ballon mit den Majeſtäten gegen 5 Uhr
in der Richtung nach Konſtanz davon . 9

* Friedrichshafen , 3. Iuli . Das Königspaar kam

hente nachmittag 12 Uhr 35 Min . von Bebenhauſen über Sig⸗

maringen mittelſt Sonderzug zum Sommeraufenthalt hier an .

Zum Empfang am Bahnhof hatten ſich eingefunden Graf Zep⸗

pelin , die Staatsbeamten , der Stadtvorſtand und zwei Ge⸗

meindevertreter , die beiden Stadtpfarver ; die Volksſchüler bildeten

Spalier , die Zöglinge des St . Antoniusinſtituts hatten in der

Vorhalle des Bahnhofs Aufſtellung genommen . Das Königs⸗

paar wurde bei der Abfahrt zum Schloß ſtürmiſch begrüßt , ebenſo

Graf Zeppelin , als er zum Deutſchen Haus zurückkehrte . In der

Begleitung des Königspaares beſandes ſich u. a. Oberhofmarſchall

Schenk Graf von Stauffenberg , Generaladjutant Frhr . v. Bil⸗

finger , die Palaſtdame der Königin , Gräfin Urkull . Die Stadt

trägt reichen Flaggenſchmuck . Auf dem Schloß weht die gelbe

Königsflagge . Die württembergiſchen Schiffe geben bis abends

6 Uhr bei ihrer Aus⸗ und Einfahrt aus dem Hafen pvor dem

Schloß Salutſchüſſe ab .

Nachmittags ½3 Uhr fährt Graf Zeppelin in dem Moto

„ Württemberg “ zur Ballonhalle . Auch der Schleppdampfer „ Buch⸗
horn “ fährt zum Schleppdienft nach Manzell . Das Königspaar
wird vom Grafen Zeppelin im Schloßhafen um 3 Uhr abgeholt
und fährt mit deſſen Motorboot „ Württemberg “ hinaus auf den

See , die Hofſtaaten mit der Kgl . Motorjacht „ Kondwiramur “ .
Um ½4 Uhr verläßt das Luftſchiff die Ballonhalle ; es braucht

ohne jegliche Hilfe nur 5 Minuten . Nach 2 Minnten hebt es

ſich langſam in die Höhe und fährt gegen Süden direkt über der

Halle weg . Sofort nimmt es die Richtung Schloß Friedrichs⸗
hafen und dann Langenargen ; von da macht es eine Wendung
zurück nach der Stadt Friedrichshafen , den Weg über das Schloß
nach Manzell und macht hier einen Abſtieg auf die Seefläche .
Es iſt 4 Uhr 5 Minunten . Es wird ein Perſonenwechſel vorge⸗
nommen . Der König und die Königin , ſowie General⸗

adiutant Frhr . v. Bilfinger und Erſter Kammerherr Frhr . von

Raßler beſteigen den Lenkballon . Der Ballon ſteigt

U.
7

bleiben . Das iſt ſein Glaubensbekenntnis und das ſeiner Frau

Schwägerin , die ihm und ſeinen jeweiligen Gäſten das Haus be⸗

ſorgt , ſeit Mutter Tuller vor Jahren das Zeitliche geſegnet hat.
Dafür gab ' s auf alle Fälle einen guten Tropfen in der

Waldſchänke , den ſelbſt der reiche Trümpe nicht ſtehen ließ . Und

das wollte etwas bedeuten , denn Trümpe hatte an allen Quellen

getrunken im Norden und im Weſten — er kannte die Reben und
wußte , wie und wo ſie wachſen , früher hatten die Studenten in

der Waldſchenke ihre Kontrahagen ausgefochten — Herbert Seh⸗
ren hatte ſich da ſeinen Referendarſchmiß geholt . Wie weit lag

das alles hinter ihm ! Die Studenten hatten ſich längſt einen

anderen komfortableren , näher gelegenen Paukboden geſucht, und

— die ſchöne ſchwarze Lene Tuller , die er ſo manch ' liebes Mal

beim Schopf genommen , um ſie in toller Jugendluſt herzhaft ab⸗

zuküſſen , ſie war ſchon zu ſeiner Referendarszeit nach Hannover
verheiratet worden . Sehr plötzlich ſogar und ohne ihm auch nur

einen Abſchiedsgruß zu gönnen . 8
Herbert war überraſcht , einen ſo ſtilgerecht gedeckten Tiſch

vor der Waldſchänke unter den alten Linden zu finden — ſelbſt
friſch geſchnittene Roſen dufteten aus niedrigen Ziergläſern über

die Tafel .

„ Das gilt dem Oberſt ! “ ſagte Herbert , und lachte zu Pet

Henle hinüber , der ſich auch über die unerwartete Zierlichkeit und

Appetitlichkeit zu verwundern ſchien .

( Fortſetzung folgt . ) )

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Schenkung für das Deutſche Muſeum in München . Der Vor⸗

ſtand des Deutſchen Muſeums , Dr . Oskar v. Miller erhielt von

der Rigaer Stadtverwaltung die Mitteilung , daß ſie beſchloſſen

hat , dem Muſeum eine der alten , auf dem früheren Rigaer Waſ⸗

ſerwerk befindlichen Dampfmaſchinen zur Verfügung zu ſtellen .

Bei dieſer Stiftung handelt es ſich um eine große , in England
bebaute Dampfmaſchine Wattſchen Syſtems , die ein

getreues Bild von dem Stande der Dampfmaſchinentechnik ſeiner
„ Beit bieten wird . Die etwa 15 Meter hohe Maſchine , die wegen

ihrer großen Abmeſſungen erſt im definitiven Muſeum Auf⸗
ſtellung finden kan , wird zu den ſchönſten Sammlungsobjekten
des Muſeums gehören .

Ueber die in Berlin und Kopenhagen beobachteten nächtlichen
Lichtphänomene äußerte ſich der Direktor der Wiener Univerſitäts⸗

ſternwarte , Hofrat Prof . Weiß , zu einem Mitarbeiter der „ N. Fr .
Pr . “ in nachfolgender Weiſe : „ Die Beſchreibung der Phänomene iſt
bisher noch nicht genug detailliert , daß man mit Sicherheit eine

Erklärung darüber abgeben könnte . Wahrſcheinlich handelt es ſich um
eine der folgenden Verſionen , und zwar entweder um ſogenannte
leuchtende Nachtwolken , die bis in eine Höhe von 80 bis 100 Kilo⸗
metern beobachtet worden ſind , und infolge dieſer Höhe ſehr lange

nach Sonenuntergang von der Sonne beſchienen werden und des⸗

halb hell erſcheinen . Dieſe leuchtenden Nachtwolken ſind in manchen

Jahren ſehr häufig , in anderen ſelten und bleiben in wieder an⸗

deren auch ganz aus . Eine zweite Erklärung für das Phänomene

wäre , daß feiner Staubdunſt , welcher ſich hoch in die Atmoſphäre

erhoben hat , leuchtet , ähnlich wie nach dem großen Ausbruche des

Krakatao , weſcher Vulkan auf einer der Manilleninſeln gelegen iſt
und deſſen Ausbruch vor etwa 25 Jahren großes Unglück anrichtete .
Damals wurden durch ſolche Staubſchichten wochenlang ſehr inten⸗

ſibe und adauernde Abendröten beobachtet . Dieſe Abendröten wurden

auf der ganzen Welt bemerkt . Nach den vorläufigen Meldungen

erſcheint dieſe Erllärung als die wahrſcheinlichſte .

Die früher unter dem Titel „ Blätter des Deutſchen Moniſten⸗

bundes “ erſchienene Zeitſchrift „ Der Monismus “ hat an Inhalt und

Anſehen ſehr gewonnen , insbeſondere zeigt eine Durchſicht der vor⸗

liegenden Hefte , daß der „ D. M. . “ kefneswegs jene dogmatiſche

Materialiſten⸗ und Atheiſten⸗Geſellſchaft iſt , als die er von mancher
Seite zu Unrecht bezeichnet wird , ſondern ein moderner und echter
Kulturbund auf evolutioniſtiſcher Grundlage . Alle Richtungen wiſ⸗

ſenſchaftlichen Denkens haben volle Gleichberechtigung , ſofern ſie nur

auf dem Boden der modernen Entwickelungslehre ſtehen , die alle

Gebiete des Lebens und Wiſſens zu einer neuen Einheit zuſammen⸗

faßt . Die Mitglieder des Bundes erhalten die umfangreiche Zeik⸗
ſchrift unentgeltlich geliefert . Aus dem Inhalt des Juniheftes : Der
Monismus Friedrich Hebbels von E. Aug . Gregory . Arnold Dodel
über den Tod . Zur neuen Ethik . Lebenskunſt . Zur Ethik des Monis⸗
mus von Dr . J . Moltmann . Was bedeutet das Wort Kirche ? von

Profeſſor Dr . Ludwig Gurlitt uſw . Probeheft unentgeltlich vom

Verlag des D. M. B. in Berlin W. 57 .

Ein Denkmal für den franzöſiſchen Dichterkompouiſten La⸗
combe iſt dem Bildhauer Karl Meuſer in Bonn , einem geborenen
Kölner , in Auftrag gegeben worden . Es ſoll auf dem Friedhof
Pôre Lachaiſe ( Paris ) in unmittelbare Nähe des Heinrich Heine⸗
Denkmals , aufgeſtellt werden .

* * *

roßh . Bad . Bof⸗ und Nationaltheater in Mannheim .
Zweites Gaſtſpiel Baſſermann .

Mein Gott , den Strieſe ? Ja , er ſpielte den Strieſe , den

unſterblichen Schmierendirektor , der große Albert Baſſer⸗

mann . Warum auch nicht ? Der Raub der Sabinerinnen iſt
ja , weeß Knebbche , für würdig befunden worden , auf dem

Programm der letzten Wiesbadener Maifeſtſpiele zu erſcheinen .
Aber deshalb ſpielt Baſſermann den Strieſe wohl nicht , 7

ondern weil er ihm ungemein viel Spaß macht , dieſer Typus
einer wunderlichen Menſchenwelt ; einer köſtlichen Menſchen⸗
ſorte , die ſoviel Humor an ſich befitzt . Menſchen her ! Nur

recht verſchiedengeſtaltige , lahme und gerade , wunderliche und

ernſte . Die Freude am Geſtalben , am Schöpfen , an genauen ,
peinlich ſorgfältigen Zeichnungen treibt ihn auch zum Striefe .
Er erkennt , auch in Strieſe ſteckt ein Menſch , der ſich künſtle⸗
riſch geſtalten läßt , wenn man ihn tatſächlich alsMenſchen gibt ,
der ſich von ſelbſt verſteht , nicht als Karrikatur . Den Humor
in ihm leben und aufleben läßt und ihn nicht nur mit einigen
Schnurrpfeifereien behängt . Der Strieſe iſt eine der vielen

köſtlichen Wirklichkeiten des Lebens , wenn man ihn nur recht

—



Mannheim , 4. Juli . General⸗elnzeiger . ( Mittagblatt . ) 3. Seite .
in die Höhe und nimmt abermals die Richtung Friedrichshafen in

nur 40 Meter Höhe . Bei Langenargen erfolgt eine Linksſchwen⸗
kung , um den Kurs nach Friedrichshafen einzuſchlagen . Das

Luftſchiff fährt rechts an dem Turm der Stadtkirche vorbei und
kommt direkt auf das Schloß zu . Zur großen Freude und Be⸗
geiſterung kann vom Schloßhafen aus feſtgeſtellt werden , daß die
hohen Gäſte an der Fahrt teilnehmen . Die Menge bricht in be⸗
geiſterte Hurrahrufe aus ; das Tücherſchwenken wird von dem
Königspaar freundlich erwidert . Um 5 Uhr 40 Min . erfolgte die
Landung alatt 100 Meter von der Halle ſeeinwärts . Das Königs⸗
baar beſteigt die Salonjacht „ Kondwiramur “ und fährt zurück
zum Schloß . Hier werden ſie von der begeiſterten Volksmenge
lebhaft empfangen und beglückwünſcht . Der Ballon machte dann
noch weitere Manöprierübungen bis in den Abend binein . Die
heutige Fahrt iſt äußerſt gelungen verlaufen und allgemeine
Freude herrſcht mit dem Grafen Zeppelin und ſeinen Freunden .

* Konſtanz , 3. Juli . Dem Grafen Zeppelin ſtehen in
nächſter Zeit eine Reihe von Auszeichnungen bevor , vor
allem von der Stadt Konſtanz als der Geburtsſtadt des Grafen .
Die zwölfſtündige Probefahrt hat nach allgemeinem Urteil alle
Zweifel an den getroffenen Verbeſſerungen und der geſamten
Leiſtungsfähigkeit beſeitigt , auch gezeigt , daß ein genügend ge⸗
ſchultes Perſonal vorhanden iſt .

——

Nachtrag zum Staatsvoranſchlag für die Jahre
1908 und 1909 .

Von uuſerem Karlsruher Bureau . )
III .

( Schluß ! .

Karlsruhe , 24 . Juni .
Für das Finanzminiſterium werden u. folgende Po⸗

ſitionen angefordert . Für Erwerbung und Inſtandſetzung des
Anweſens Schloßplatz No . 20 in Karlsruhe ſind 123 000 M. pro
1908/09 unter folgender Begründung angefordert : „ Das Dien ſt⸗
gebäude des Miniſteriums der Juſtiz , des Kultus .
und Unterxichts iſt ſchon längſt räumlich unzulänglich , ſo daß in
einem Privathauſe eine Anzahl von Dienſträumen und Wohnungen

für zwei Kanzleidiener gegen einen jährlichen Mietzins von 3800
Mark angemietet werden mußten . Dem Bedürfnis nach weiterer
Raumvermehrung und nach Schaffung eines ordnungsmäßigen

dauernden Zuſtandes kann dadurch begegnet werden , daß das
fragliche Mietverhältnis gelöſt und dem Juſtizminiſterium das
ganze dem Domänenärar gehörige Anweſen Schloßplatz 20 , das

günſtig in der Nähe des Dienſtgebäudes des Miniſteriums ge⸗
legen iſt , zu Dienſtzwecken und zur Unterbringung von 2 Kanzlei⸗
dienern überlaſſen wird . Es ſoll deshalb das Anweſen vom
Domänenrar zu dem angeſſenen Selbſtkoſtenpreis von 100 O000 M.
erworben werden . Zunächſt muß das Gebäude inſtandgeſetzt und
zweckentſprechend hergerichtet werden . Die Koſten dafür belaufen
ſich nach dem vorliegenden , eingehend bearbeiteten Voranſchlag
auf 23 000 Mark ; der Geſamtaufwand beträgt alſo 123 000 M.

Das Gebäude Schloßplatz No . 3 und Zirkel No. 8 in Karls⸗
ruhe foll für 212000 Mark angekauft werden . Es heißt hierzu:
„ Die dem Domänengrundſtock gehörigen Gebäude , Schloßplatz 3
und Zirkel 8, ſollen im Hinblick darauf , daß ſie jetzt ausſchließlich
Zwecken des Finanzminiſteriums , der Steuer⸗ und Zolldirektion

dienen und teilweiſe an ihre Stelle in der nächſten Budgetperiode
ein Neubau treten ſoll , für die allgemeine Staatsverwaltung er⸗
worben werden und zwar zu dem gleichen Preiſe , den der Do⸗
mänengrundſtock bei dem Ankauf der Gebäude im Jahr 1899 be⸗

zahlt bat , nämlich 212 000Mark
8 Für die Erwerbung und Inſtandſetzung des Hauſes Hebel⸗
ſtraße 4 in Karlsruhe ſind 105 900 M. angefordert mit der Be⸗

gründung : „ Die Dienſträume des Verwaltungshofes und der
Sberdirektion des Waſſer⸗ und Straßen haues
ſind ſchon längſt beſchränkt , und in den dieſen Behörden zuge⸗
wieſenen Dienſtgebäuden nicht mehr ausdehnungsfähig . Zur Be⸗
ſeitigung dieſes Mißſtandes ſoll das an das Dienſtgebäude des
Verwaltungshofes angebaute und von dem Dienſtgebäude der

Sberdirektion des Waſſer⸗ und Straßenbaues nur durch die
Kirchenſtraße getrennte Anweſen Hebelſtraße Nr . 4 um den Preis
von 93 000 Mark erworben werden . In demſelben ſoll die Re⸗
viſton der Oberdirektion des Waſſer⸗ und Straßenbaues , die zur

Zeit in einem domäneneigenen Gebäude auf dem Schloßplatz
untergebracht iſt , Unterkunft finden , im übrigen ſoll es zu Dienſt⸗
swecken des Verwaltungshofs verwendet werden . Vor der In⸗

gebrauchnahme des Hauſes müſſen verſchiedene Bauherſtellungen
und Veränderungen vorgenommen werden , die nach den aus⸗
gearbeiteten Plänen und Voranſchlägen 12 900 Mark Koſten ver⸗

urſachen werden . “

Faiür die Reſtaurierung der Schloßkirche in Mann⸗
heim ſind für 1908 —09 50000 Mark angefordert , für die Er⸗
ſtellung eines Speiſeſaals beim Wirtſchaftsgebäude in Rothaus

10000 . , für Fortſetzung der Erneuerung des Figurenſchmucks
am Otto Hein richbau des Heidelberger Schloſſes
20000 Mark . In der Begründung hierzu heißt es : „ Die in den

neunziger Jahren nicht erneuerten Steinfiguren , Putten und
dergl . an der Hoffaſſade des Otto⸗Heinrichbaues befinden ſich zum

größten Teil in einem ſo ſtark verwitterten Zuſtande , daß ein⸗
zelne Teile herabzuſtürzen drohen . Die Erneuerung iſt dringend
notwendig und muß da die Originale nicht transportiert werden
können und um möglichſt vollkommene Kopien zu erhalten , auf
dem Schloſſe ſelbſt geſchehen . Ein genauer Koſtenüberſchlag kann
nicht aufgeſtellt werden . In der laufenden Voranſchlagsperiode

ſollen nur die dringlichſten Arbeiten vorgenommen werden , wofür
der angeforderte Betrag ausreichen wird . “ — Für die Herausgabe

eines Schrift⸗ und Bilderwerks über das Bruchſaler S ch lo ß
werden 15000 Mark angefordert .
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anſchaut und an der Wurzel ſeines humorvollen Daſeins packt .
Das iſt ja eine Geſtalt ſo liebenswürdig und feinkomiſch , wie
Heinrich Seidel oder Spitzweg ſie erdichteten . Und ſo geſchahs .
Baſſermanns Strieſe iſt eine ſehr feine und genaue Zeichnung
eines echten Humoriſten , die nahezu auf alle karrikaturiſtiſchen
Grobheiten und Verzerrungen verzichtet , ſo weit es im

Rahmen der Komödie überhaupt möglich iſt . Der Kopf des
alten hungrigen Wanderkomödianten iſt prachtvoll charakte⸗

riſtiſch , auch die ſpitze Naſe durchaus wahrſcheinlich und
humorvoll , nicht plattkomiſch . Und ſeine Bewegungen , ſeine
Sprache , ſein Benehmen ſind ſelbſtverſtändlich , echt , wirklich .
Er fächſelt , aber er übertreibt es nicht , er hat die ſchwung⸗
volle Geſte , aber er zerrt ſie nicht ins Ungeheuerliche , ins
Ueberlächerliche . Was er tut und treibt und ſpricht , verſteht
ſich Alles von ſelbſt . Und ſo hatten wir viel echte Freude an

dieſem echten Humor , an dieſem echten Menſchen und ſeiner
natürlich pathetiſch

des

der Vollks⸗ und Mittelſchulen .

Als Bauaufwand für Kirchen und Pfarreien ſind
181 984 M. für 1908 —09 vorgeſehen , für Gemeindewege , Kreis⸗
und Landſtraßen M. 7115 , für den Anbau eines Flügels an die
Großh . Kunſthalle in Karlsruhe M. 157000 . In der
Begründung zu dieſer Poſition heißt es : „ Es liegt im dringenden
Bedürfnis , die Räume der Großherzoglichen Kunſthalle zu er⸗
weitern . Die vorhandenen Räume ſind mit Bildern derart über⸗
füllt , daß die Kunſtwerke , weil ſie zu eng zuſammengehängt ſind ,
ſich wechſelſeitig in ihrer Wirkung beeinträchtigen . Es iſt be⸗
abſichtigt , an die Kunſthalle einen Flügel von 30 Meter Länge
und 10 Meter Tiefe anzubauen . Der Flügel ſoll aus praktiſchen
Gründen dreiſtöckig werden . Die beiden oberen Stockwerke ſind
für die regelmäßigen Zwecke der Kunſthalle beſtimmt ; das Erd⸗
geſchoß ſoll als Hans Thoma⸗Muſeum mit beſonderem Eingang
vom Schloßplatz aus eingerichtet und darin ein Zyklus größerer
bibliſcher Gemälde aus dem Leben Jeſp Chriſti , die der Galerie⸗
direktor Profeſſor Dr . Thoma in uneigennütziger Weiſe geſchenk⸗
weiſe zur Verfügung geſtellt hat und ſonſtige Werke des Künſtlers
untergebracht werden . Die Hofverwaltung hat ſich bereit erklärt ,
den ganzen Innenbau des in Rede ſtehenden Muſeums einſchließ⸗
lich der Böden , Fenſter , Türen , der Heizungseinrichtung uſw . auf
ſich zu übernehmen , ſodaß alſo der Domänengrundſtock nur die

Koſten des Rohbaues zu tragen und für den Ausbau der beiden
oberen Stockwerke des Anbaues Sorge zu tragen hat . Die den
Domänengrundſtock treffenden Koſten ſind nach den vorliegenden
Plänen und Koſtenberechnungen — einſchließlich des Einbaues
zweier Kloſetts in das alte Galeriegebäude , die dort fehlen und
dringend nötig ſind — zu 157 000 M. veranſchlagt. “

Zweite Hauptverſammlung des Vadiſchen
Turnulehrervereius .

In den Tagen vom 26 . bis 28 . Juni fand in Ko nſtanz die
II . Hauptverſammlumg des Badiſchen Turnleh⸗
rervereins ſtatt . Bereits am 26 . Juni hatten ſich 190 offi⸗
zielle Verſammlungsteilnehmer eingefunden ; am 27 . Juni hatte

ſich die Zahl mehr als verdoppelt . Nach einer Vorſtandsſitzung im
Burghof fand die Vorverſammlung im Huſſenkeller ſtatt . Nach ein⸗
gehender Berichterſtattung über die äußerſt rührige Tätigkeit des
Vereins und namentlich des engern Vorſtandes erteilte der 1. Vor⸗
ſitzende Stadtſchulrat Dr . Sickinger⸗Mannheim , dem Rechner,
Reallehrer Leutz⸗Mannheim , das Wort . Nach den Mitteilungen
desſelben zählt der Verein trotz ſeines kurzen Beſtehens 795 Midt⸗
glieder und iſt der jüngſte und ſtärkſte Sproß des „ Deutſchen Turn⸗
lehrerbereins “ . Das Hauptkontingent bildet die Mannheimer Leh⸗
rerſchaft , die unter ihrem zielbewußten Führer Stadtſchulrat Dr .
Sickinger ſtets im Vordertreffen ſteht , wo es ſich um Jugendwohl
und Jugendfürſorge handelt . Das Reſultat der Vorſtandswahl , die
auf allſeitigen Wunſch durch Akklamation erfolgte , iſt folgendes :
1. Vorſitzender : Stadtſchulrat Dr . Sickinger⸗ Mannheim , 2. Vor⸗
ſitzender : Reallehrer Kabus Mannheim, Schriftführer : Ober⸗

lehrer Berg⸗Mannheim , Rechner : Reallehrer Leutz⸗Mannheim .
Die Wahl des nächſten Verſammlungsortes nuuß dem Beſchluß der

iegen .

Der zweite Verſammlungstag brachte körberkiche und geiſtige
Arbeit in reicher Fülle . Schon 7 Uhr morgens traten die Lehrerturm⸗bereine in der ſtädtiſchen Turnhalle an . Der Lehrerturnverein Frei⸗
burg i. B. eröffnete die Vorführungen durch eine von 10 Turnern
ausgeführte Gruppe aus Uebungen am Barren , ( Oberſtufe ) ; der
Lehrerturnderein Karlsruhe ( 16 Herren ) folgte mit eimer Leichten
Uebungsgruppe am Pferd . Hieran ſchloſſen ſich die Vorführungen

kedesmal auf Turnlehretverſammlungen mit beſonderent Intereſſe
entgegen ; denn die Herren kommen , wie Herr Hofrat Ma thy ſich
ausdrückte , aus der Handels⸗ , Turn⸗ und Schulmekro⸗
pole Maunheim . Mannheims Legrerſchaft iſt ſtolz darauf ,
daß es ihr vergönnt iſt , auf dieſe Weiſe ein Scherflein zum Ruhme
der liebgewordenen Heimatſtadt beitragen zu dürfen . Am vier Barren
ſtellte der Mannheimer Lehrerturnverein 26 Turner auf , welche zu⸗
nächſft eine kombinierte Muſteraufgabe aus der vierten Turnſtufe ,
7. Schuljahr boten . Die mit Muſtkbegleitung ausgeführten Uebungen
zeigten ein prägnantes Bild ſchulturneriſchen Könnens . Daß die Her⸗
ren aber auch über die Grenzen des Schufturnens hinauskönnen ,
bewies die Uebungsgruppe am hohen Barren , beſtehend in Kippe
aus dem Stand zu verſchiedenen Sitzen , Abgängen , Rolle vor⸗ und
rückwärts , Schulterſtand uſw . Großer Beifall lohnte die Vorfüh⸗
renden und ihren Uebungsleiter , Oberlehrer Reinhard Schmidt⸗
Mannheim .

Nicht geringeres Intereſſe fanden die Uebungen der Tur n⸗
vereinigungMannheimer Lehrerinnen . Die Damen
brachten in Vierecksaufſtellung eine reigenartige Uebung zur Vor⸗
führung mit Galopp⸗ und Kreuzhüpfen , Schlag⸗ und Schwenk⸗
hopſen ; ferner Keulenübungen mit Beinſtellungen und Schwung⸗
übungen mit ein und zwei Keulen . Die Turnvereinigung Mann⸗
heimer Lehrerinnen hat durch ihre aktive Beteiligung an der dies⸗
jährigen Haupwerſammlung ein redliches Teil zur Einführung des
Frauenturnens und zur Aneiferung der Fachkreiſe beigetragen . Die
ſich anreihenden Klaſſenvorführungen boten des Ohrreichen viel ;
namentlich erfreuen ſich die Konſtanzer Knabenvolks⸗ und Mittel⸗
ſchulturnklaſſen außerordentlich tüchtiger und begeiſterter Turn⸗
lehrer . Bei Vorführung der Mädchenturnklaſſen wurden die zier⸗
lichen und anmutigen Reig nübungen allgemein anerkannt , ausgie⸗
biger beſchäftigende Geräteübungen aber vermißt . Nun , alles läßt
ſich nicht auf einmal erreichen ; aber vieles iſt im letzten Jahrzehnt
im Turnen beſſer geworden .

An die Vorführungen ſchloß ſich in den gleichen Räumen die
Hauptverſammlung an . Stadiſchulrat Dr . Sickinger
begrüßte die Vertreter der ſtädtiſchen und ſtaatlichen Behörden , die
Teilnehmer aus mah und fern , die Abgeordneten des heſſiſchen und
des ſchweizeriſchen Turnlehrervereins . Begrüßungen und Wünſche
wurden ausgeſprochen durch Geheimen Regierungsrat Dr . Groß ,
durch Oberbürgermeiſter Dr . Weber , durch Oberſchulrat Hofrat
Mathy , Kreisſchulrat Dr . Stocker , Direktor Kleeman n,
Turninſpektor Schmuck⸗Darmſtadt namens des heſſiſchen Leh⸗
rerturnvereins und des 9. Turnkreiſes und Mathey⸗Centile
aus Neuchätel namens des ſchweizeriſchen Turnlehrerverbandes . In
einleitendem Vortrage ſprach Stadtſchulrat Dr . Si ckinger über
Mauls Lebenswerk und ſein unermüdliches Beſtreben, den Turn⸗
unterricht erzieheriſch zu geſtalten . Im zweiten Vortrag : „ Wie kann
an der Hand des Maulſchen Lehrplans die Turnfreudigkeit der
Schüler bis in die oberſten Klaſſen erhalten werden ? “ und im 3.
Referatz „ Die Stellung Mauls zu den modernen Beſtrebungen auf
dem Glbiete des Mädchen⸗ und Frauenturnens ! “ perbreiteten ſich
Hauptlehrer Leonhardt⸗Karlsruhe und Reallehrer Leu tz⸗
Mannheim über Mauls Praktik und Theorie , ſeine Anſchauungen und
Zukunftspläne . „ „

Während des nun folgenden gemeinſchaftlichen Mittagsmahles
gedachte Stadtſchulrat Or. Sickinger des geſchiedenen Landes⸗
fürſten und äußerte ſein zuverſichtliches Vertrauen zum Sohne , der
des Vaters Geiſt und Teſtament übernommen . Ein an den Landes⸗

herrn abgeſandtes Begrüßungstelegramm wurde von Eberſteinburg
aus perſönlich beantwortet und mit großer Begeiſterung aufgenom⸗
men . Den offiziellen Abſchluß der arbeits⸗ und lehrreichen Tagung

bildeten auf dem Exerzierplatz veranſtaltete Jugend ſpiele
Sch.
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Mannheimer Schwurgericht .
Sitzung vom 3. Juli . Landgerichtsdirektor Dr . W a tz leitet

heute die Verhandlungen .
Ein dreieckiges Verhältnis lag dem Falle zu

Grunde , welcher heute an erſter Stelle das Schwurgericht be⸗
ſchäftigte . Auf der Anklagebank hatte der vorbeſtrafte Fabrik⸗
arbeiter Wilhelm Aſchenbreuner von Vilshofen , ein Maun ,
der ein unſtetes Leben führt , Platz genommen . An ſeiner Seite
ſaß die Kellnerin und Ehefrau Weick . Die beiden Angeklagten
unterhielten miteinander Jahre lang ein ſträfliches Verhältnis .
Einer Nachbarin der Weick war ein Fenſter zertrümmert wor⸗
den . Die Nachbarin glaubte Grund zur Annahme zu haben , daß
die Weick das geſchafft hat und erſtattete Anzeige wegen Sach⸗
beſchädigung . Vom Schöffengericht wurde die jetzige Angeklagte
auch verurteilt , in der Berufungsinſtanz jedoch freigeſprochen .
Die Frau Schmidt gab nun eines Tages ihrem Aerger über die
Freiſprechung dadurch Ausdruck , daß ſie andern Hausbewohnern

erzählte , der Einlogierer der Weick , Aſchenbrenner , habe eines
Abends gerufen : „ Lucie komm ! “ und die Weick ſei dann auf das
Zimmer Aſchenbrenners gegangen , das Weitere könne man ſich
denken . Dieſes Gerede kam ſchließlich auch dem Ehemann Weick
zu Ohren , der ſeine Frau zwang , gegen die Verbreiterin des Ge⸗
rüchts Klage zu ſtellen . Das geſchah denn auch . In der Ver
handlung vor dem Schöffengericht trat Aſchenbrenner als Zeuge
auf und gab unter ſeinem Eide die Erklärung ab , daß er mit der
Weick niemals intim verkehrt habe . Dieſe Behauptung ſtand
mit den Tatſachen in kraſſem Widerſpruch . Kurze Zeit nach der
Verhandlung erwachte in Aſchenbrenner die Reue , und er äußerte
einem Bekannten gegenüber , daß die Weick ſchuld daran ſei , wenn
er ins Zuchthaus komme . Dem Ehemann Weick erklärte er offen ,
daß er einen Meineid geſchworen habe . Die Anklage behauptet
nun , daß der Angeklagte unter dem Einfluß ſeiner Geliebten den
Eid geſchworen habe , und die Ehefrau Weick iſt daher der An⸗
ſtiftung zum Meineid angeklagt . Die beiden Angeklagten ſind im

geklagten gehalten ( ). Eine andere Zeugin ſagt aus , daß das
Verhältnis des Aſchenbrenners mit der Weick in der Neckar⸗
vorſtadt Tagesgeſpräch geweſen ſei . Obwohl Aſchenbrenner vor
Freunden gewarnt wurde und vom Gerichtsherrn auf das Rechl
der Zeugnisperweigerung hingewieſen wurde , weil er eine Ver
folgung wegen Ehebruchs zu gewärtigen hätte , hat er dennoch den
Eid geleiſtet . Der von Rechtsanwalt Dr . G. Mayer verteidigte
Aſchenbrenner wird wegen Meineids zu 1 Jahr 3 Monate
Gefängnis , die Weick , der als Verteidiger . A . Trau⸗
mann⸗Mayer zur Seite ſtand , zu ! Jahr 3 Monaten Zucht⸗
haus perurteilt und beiden die Ehvenrechte auf 5 Jahre ab⸗
erkannt . Beiden Verurteilten werden 3 Monate der Unter⸗
ſuchungshaft auf die Strafe angerechnet .
Des Kindes Erbſchaft . Der zweite Fall begann um
11 Uhr . Wiederum eine Meineidsanklage . Der 28 Jahre alte
Hafenarbeiter Georg Rudolf Höfer aus Schriesheim ſoll durch
einen Offenbarungseid die Wahrheit beleidigt haben . Der An⸗
geklagte war geſetzlicher Erbe ſeiner Großmutter , die im Februar
v. Is , ſtarb . Noch vor dem Tode hatte er aber auf das Erbteil ,
das ihm zufallen ſolkte , zu Gunſten ſeines Kindes , der Maria
Katharina Höfer , verzichtet , um das Geld dem Zugriff ſeine
Gläubiger n

der Erbin , ſondern ein
geklagten ,

geklagte erklärte , er habe das
Wo , darüber berweigere er

Der Staatsanwaltſchaft fehlte eine Handhabe
zu weiterem Vorgehen , da Betrug und Unterſchlagung , be⸗ angen
von einem Vater zum Nachteil eines Kindes , ſtraflos bleibt
Auch bei einer weiteren Vernehmung , am 21 . September öblieb der Angeklagte dabei , daß er das Geld in 3½ prozenti
badiſchen Staatspapieren angelegt habe , die zwiſchen
Nominal - und dem Kurswert vorhandene Differenz hab
ausgemacht , die er für ſich verbraucht habe , aber er ſag
wo er die Papiere angelegt habe , und bei welcher Ban
Beklagten wurde nun eröffnet , daß er eine Sicherheitsl .
in Höhe von 2200 Mark aufzubringen habe . Der Ang
lehnte das rund u. nett ab . Das könne er nur aus dem Vermö
des Kindes leiſten und das kue er nicht . Das Gericht griff
zum letzten Mittel . Es ernannte in der Perſon des

anwalts Dührenheimer einen Pfleger , der ſich
den

tereſſe des Kindes mit aller Energie annhm . Der An El
mißachtete zunächſt auch ihm gegenüber die Ladungen . chlie
lich wurde er zur Leiſtung des Offenbarungseides vorgefü

als er nicht ſchwor , in Haft behalten . Andern Tags
ſchon meldete er ſich freiwillig , zur Ableiſtung des Eide
gab an , bei der Unterbringung des Geldes habe er de
eines Bekannten , des Agenten
ſpruch genommen . Dieſer ſei mit ihm nach Karlsruh
und habe dort , während er in der Wirtſchaft zum ,
ihn wartete , das Geld bei der Badiſchen Bank angel
ihm ein gelbes , verſiegeltes Kuvert übergeben , das e⸗
öffnen , eingeſteckt habe. Einige Zeit darauf , als er Geld geb⸗
habe , ſei H mit ihm abermals nach Karlsruhe
und habe von dem Geld 1000 Mark für ihn erhoben .
habe er 920 Mark bekommen , 80 Mark habe H⸗
viſion behalten . Die Urkunden iger
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General⸗Anzeiger . (Mittagblatt . ) Mannheim , 4. Juli .

Sache mit H ihre Richtigkeit habe . Der Vorſitzende nahm
die Gelegenheit wahr , die Geſchworenen auf den Gezenſatz hin⸗
zuweiſen , der zwiſchen den ſchönen Worten des Geſetzes über

Mündelſchutz und der Praxis ſich auftue , da gerade der vor⸗

liegende Fall zeige , wie machtlos die Behörden Leuten gegenüber

ſei , die hartnäckig ſich den gegebenen Anordnungen biderſetzen .
Die Frau , Bruder , Schwager und Oheim des Angeklagten , ver⸗

weigerten das Zeugnis . Von beſonderen Beziehungen Höfers
konnte keiner der übrigen Zeugen berichtegn .

Staatsanwalt Dr . Gunzert beantragte , den Angellogten des

Meineids ſchuldig zu erklären . Der Fall ſei ein

ungewöhnlicher. Die Verhandlung habe gezeigt , welch '
hartnäckigen und auch ziemlich erfolgreichen Kampf
der Angeklagte geführt habe , um ſich den Beſitz des Vermögens
ſeines Kindes zu erhalten , auf das er nach Recht und Geſetz keinen

Anſpruch hatte . So ein geſcheiter Mann , wie der Angeklagte über⸗

laſſe nicht ohne jede Sicherheit einem Andern Vermögensſtücke ,
wie ſie hier in Betracht kommen , begnüge ſich nicht mit einem

gelben verſiegelten Kouvert und ſtecke dieſes nicht , ohne es nach⸗
zuſehen , in die Taſche . H⸗ ſei auch ein Streich , wie ihr
der Angeklagte behaupte , gar nicht zuzutrauen . Er habe einen

guten Ruf genoſſen und ſei völlig unbeſtraft geweſen . Anhalts⸗
punkte dafür , daß der Angeklagte das Geld verbraucht , hätten ſich
nicht ergeben , es ſei wahrſcheinlich , daß er es verſteckt habe . Die

Verteidigung , . ⸗A. Dr . Reis , trat für die Freiſprechung Höfers
ein . Die Verhandlung habe nicht die nötige Aufklärung gebracht .
Der Beweis , daß der Angeklagte , etwas Unwahres beſchworen
habe , ſei trotz eingehendſter Unterſuchung und gründlicher Ver⸗

handlung nicht geführt worden . Nach ſcharfſinniger Erörterung
der für und gegen die Schuld des Angeklagten ſprechenden Mo⸗
mente kam der Verteidiger zu dem Schluß , daß es nicht genüge ,
daß die Anklage die Wahrſcheinlichkeit der Schuld nachweife , ſon⸗
dern es werde von ihr verlangt , daß ſie für die Schuld den Beweis

führe und dieſe Forderung ſei nicht erfüllt . Die Geſchworenen
verneinten nach längerer Beratung die Schuldfrage , worauf der

Angeklagte freigeſprochen wurde .

Aus Stadt und Land .
Mannheim , 4. Juli 1908 .

Aus der Stadtratsſitzung
vom 2. Juli 1908 .

Ueber die Verwendung der Sparkaſſenüberſchüſſe
aus dem Jahr 1907 wurde Beſchluß gefaßt und es ſoll dem

Bürgerausſchuß diesbezügliche Vorlage zugehen .
Der Armenkommiſſion ſind von einem hieſigen Mitbürger

für Arme chriſtlicher Konfeſſion „ Zum 24 Juni “ 100 Mark

übergeben worden . Für dieſe Zuwendung wird namens der da⸗
mit Bedachten herzlicher Dank ausgeſprochen .

Herr Hauptlehrer Karl Schopf wird auf weitere 6 Jahre

zum Vorſteher des 17 . Armenbezirks gewählt .
Herr Oberlehrer Fröber wird zu dem vom 10. bis 13 .

Jult 1908 in St . Johann ſtattfindenden Kongreß des Deutſchen
Vereins für Knabenhandarbeit delegiert .

Der Ankauf von 21 in einem alten Mannheimer Privpat⸗

hauſe als Surporten vorhandenen Bilder des Mannheimer
Malers Ferdinand Kobell wird aufgrund eines Gutachtens
des hieſigen Kunſtwereins abgelehnt .

Der Verkauf eines Teiles eines im Privatbeſize befindlichen
Induſtrie hafenplatzes an eine Firma der Metallbranche
wird nicht beanſtandet .

Ueber einige Liegenſchaftsaugebote wird Entſchließ⸗
ung getroffen .

Das ſtädt . Hochbauamt wird beauftragt , im Benehmen mrit
dem Vollsſchulrat Slizzen über die Erſtellung eines einfachen
Schulhauſes an der Richard Wagnerſtraße durch Ueber⸗

bauen des Straßenteils zwiſchen Werder⸗ und Mollſtvaße aus⸗

zuarbeitenn „ ( Schluß folgt . ]

SEhrenabend für Herru Geh . Rat Richter . Der Verein

Mannheimer Banken und Bankiers hat Herrn Geh . Rat Rich⸗

ter anläßlich ſeines Wegzugs von hier eine beſondere Ehrung
zugedacht , indem er am Samstag , den 11. Juli im Parkhotel ein

Abſchiedseſſen veranſtaltet .

Bürgermeiſterwahl . Wir machen darauf aufmerkſam , daß

heute mittag die Wahl des dritten Bürgermeiſters ſtattfindet . Als

einziger Kandidat iſt von den ſämtlichen Fraktionen , wie bereits

mitgeteilt , Herr Landgerichtsrat Dr . Julius Fimdber aufgeſtellt
worden . Im Intereſſe der Stadt ſowohl wie auch in demjenigen des

Kanbidaen und ſeiner zukünftigen Tätigkeit iſt eine möglichſt ein⸗

ſtimmige Wahl zu wünſchen . Die Herren Bürgerausſchußmitglieder
werden deshalb erſucht , ſich vollzählig an der Wahl zu beteiligen .

* Erweiterung des Fernſprechverkehrs . Nach Mitteilung
det Kaiſerl . Oberpoſtdirektion iſt vom 1. Juli ab der unbe⸗
ſchränkte Sprechverkehr zugelaſſen von Mannheim —Sandhofen
mit Wolverthem ( Gruppe Brüſſel , Belgien ) , ſerner mit nach⸗
ſtehenden Orten Frankreichs Mszisres —Charleville ( Ardennes ) ,
Ban de Sapt , Clefoy , Donipaire , Luſſe , Petite⸗Raon , St . Jean

' Ormont ( Vosges ) , Dorans , Eſſert , Sermanmagny Ssvenans
( Terrotoire de Belfort ) zu einer Sprechgebühr von 3 . , und

it Neuhäuſel im Weſterwald ( O. P. . ⸗Bezirk Frankfurt a. . )
nebſt Umgebung und mit Herrenzimmern ( Württemberg ) zu einer
Sprechgebühr von je 1 M. Der Sprechverkehr mit Sornsville
iſt nicht mehr zugelaſſen .

* Poſtaliſches . Vom 1. Juli ab wird das Bahnp oſtam ! :
Nr . 27 bezw . Poſtamt 2 hier täglich einen Briefkartenſchluß auf
die Bahnpoſt 26 Frankfurt —Kaſſel im Zug 75 abgefertigt . Die
Poſt geht hier als geſchloſſener Beutel mit Zug D 27 . 48 Uhr
nach Friedrichsfeld ab und von da weiter mit Zug D 27 nach

Frankfurt ( Main ) , wo ſie auf die Bahnpoſt 26 im Zug 75

übergeht . Die Briefſendungen für Han burg , welche mit dieſer
Poſt befördert werden ſollen , müſſen bis ſpäteſtens . 20 Uhr

nachmittags bei dem Poſtamt 2 am Kaiſerring —6 , beim Haupt⸗
poſtamt dagegen ſpäteſtens um . 30 Uhr aufgeliefert werden . Die

Sendungen treffen alsdann am anderen vormittag um . 39 Uhr
in Hamburg ein und gelangen daſelbſt noch mit der erſten Brief⸗
heſtellung zur Abtragung . ( Aus der Handelskammer . )

* Die Volksleſehalle Schwetzingerſtraße 83 , begründet vom
Berein gegen den Mißdrauch geiſtiger Getränke , wurde im ver⸗

gangenen Vierteljahr von 2574 Beſuchern benützt . Die großen ,
politiſch bedeutenden Zeitungen wurden am meiſten geleſen . Die

Benützung der hervorragenden Zeitſchriften politiſcher und wiſſen⸗
ſchaftlicher Richtung blieb im Vergleich zum erſten Vierteljahr des

Jahres die gleiche , während die Blätter und Bücher belletriſtiſchen
Inhaltes weniger geleſen wurden , wohl infolge der ſchönen Wit⸗

terung . Die wiſſenſchaftlichen Werke wurden um einige bedeutende

Bücher , wie „ Buch der Erfindungen “ , „Schillers Weltgeſchichte “ ,
„ Deutſche Kunſtgeſchichte “ , vermehrt .

* Zur Parade ſpielt morgen die Grenadierkapelle : 1. Feſt⸗
Duverture von Leutner , 2 . „ Die Wachtparade von Alberti , 8.

Walzer aus der Operette „ Ein Walzertraum “ von Strauß , 4. „ Un⸗

Jere Marine “ , Marſch von Thiele .

* Deutſcher Juriſtentag . Es iſt nunmehr feſt beſchloſſen , daß
der Deutſche Juriſtentag in der Zeit vom 9. bis 13. Sept .
d. J . in Karlsruhe tagen wird . Da die Tagesordnung eine Fülle
der wichtigſten und aktuellſten Fragen aus allen Rechtsgebieten auf⸗

weiſt , ſo wird auf eine ungewöhnlich ſtarke Beteiligung ſeitens der

Juriſten des Deutſchen Reiches und der deutſchredenden Nachbarlän⸗
der gerechnet . Das Programm iſt in den Grundzügen bexeits ent⸗

worfen .

Freireligiöſe Gemeinde . Sonntag den 5. Juli , vormittags
10 Uhr , findet in der Aula des Realgymnaſtums , Friedrichsring 6,

Eingang Tullaſtraße , ein Vortrag des Herrn Prediger Schneider
ſtatt über das Thema : „ Die Religion der Mündigen “ . Hierzu iſt
Jedermann bei freiem Eintritt freundlichſt eingeladen .

* Inſtitut Schwarz , M 3, 10 . Wie uns mitgeteilt wird , hat
Herr Hauptlehrer Müller , der ſeit 9 Jahren an verſchiedenen
Volts⸗ und Mittelſchulen , Badens tätig iſt , mit Beginn des neuen
Schuljahres die Leitung des ſeit 35 Jahren am hieſigen Platze be⸗
ſtehenden Inſtituts Schwarz übernommen . Es iſt zu begrüßen , daß
das hier ſo beliebte und angeſehene Inſtitut einen Schulmann als
Vorſteher gefunden hat , der es ſich , wie wir nicht zweifeln , zur vor⸗

nehunſten Aufgabe machen wird , die mit ſo großem Erfolge ange⸗
wandten Unterrichtsprinzipien des verſtorbenen Gründers der An⸗

ſtalt aufrecht zu erhalten .
“ Gartenkonzert des Lehrergeſangvereins im Friedrichspark .

Wir wollen nicht unterlaſſen , nochmals auf das heute Samstag abend
8 Uhr im Friedrichspark ſtattfindende Gartenkonzert des Lehrer⸗
geſangvereins aufmerkſam zu machen . Das ſchon bekannt gegebene
Programm verſpricht viel . Auch ſind die von der Regimentskapelle
zum Vortrag kommenden Nummern recht wertpolle .

* Oeffentliche Verſammlung . Wir weiſen an dieſer Stelle
nochmals auf die heute [ ( Samstag ) Abend halb 9 Uhr im

„ Bernhardushof “ ſtattfindende öffentliche Verſamm⸗
lung mit Vortrag des Herrn Reichstagsabgeordneten H.
Sittart aus Aachen über die ſtaatliche Penſions⸗
und Hinterbliebenenverſicherung für Privat⸗
beamte hin . Wie weit das ſpätere Geſetz den Wünſchen und

Bedürfniſſen der Privatangeſtellten entſprechen wird , hängt
einzig und allein von der Mitarbeit derſelben ab . Kein Hand⸗
lungsgehilfe , kein Techniker , kein Werkmeiſter oder ſonſtiger Pri⸗
vatangeſtellter verſäume daher die heutige Verſammlung .

* Die Franzoſenwoche darf man die Woche vom 29 . Juni bis
5 Juli 1908 wohl mit vollem Recht nennen . Erſt am Mittwoch ver⸗
ließen die Mitglieder der Aſſociation de ' Ordre National du Mérkte
Agricole hochbefriedigt unſere Stadt und geſtern früh trafen ſchon
wieder neue franzöſiſche Gäſte , auf einer Studienreiſe durch Oeſter⸗
reich und Deutſchland begriffene Müller , etwa 30 Damen und Her⸗
ren , hier ein . Die Geſellſchaft hat bereits eine weite Reiſe hinter
ſich . Sie warx in Prag , Hamburg , Berlin , Köln und Frankfurt und

hat ſich an dieſen Plätzen die hervorragendſten Kunſtmüthlen an⸗
geſehen . Da bekanntlich auch Mannheim und Ludwigshafen zu den
Städten gehören , die eine Mühleninduſtrie beſitzen , die ſowohl in

ihren Einrichtungen wie in ihrer Leiſtungsfähigkeit an erſter Stelle

rangiert , ſo war es nur zu natürlich , daß die franzöſiſche Reiſe⸗
geſellſchaft ihre Schritte auch hierher lenkte . Die franzöſiſchen Gäſte
træfen geſtern morgen mit dem Frankfurter . 47 Uhr⸗Schnellzuge hier
ein und wurden am Hauptbahnhof von dem Direktor der renommier⸗
ten Mühlenbaufirma Amme , Gieſecke u. Konegen . ⸗G. in Braun⸗

ſchweig , Herrn Konegen , empfangen . In einer Anzahl Droſch⸗
ken wurde ſofort eine Fahrt durch die Stadt zur Beſichtigung der

Hauptſehenswürdigkeiten unternommen und dann der Weg nach den

Pfälziſchen Mühlenwerken im Indeſttiehafen ,die ebenſo
wie die Walzmühle Ludwigshafen von der Braunſchweiger Firma
erbaut worden ſind , eingeſchlagen . Dort wurde die Reiſegeſellſchaft

von den Herren Direktoren Jung und Büſchler auf das herz⸗

lichſte empfangen und durch das Etabliſſement geleitet . Neben den
beiden vorgenannten en waren mehrere Ingenieure der Firma
Amme , Gieſecke u. Konegen ſo liebenswürdig , die nötigen Erleu⸗

terungen zu geben . Nach der Beſichtigung , die zwei Stunden dauerte ,

hielt der Präſident der Reiſegeſellſchaft , Monſieur Andrrien⸗

Dädion , eine Anſprache , in der er den Direktoren der Pfälziſchen

Mühlenwerke herzlich dankte und ſeine hohe Befriedigung über das

Geſchaute ausdrückte . Dann wurden wieder die Wagen beſtiegen , die

die franzöſtſchen Gäſte nach dem Parkhotel brachten , wo ein exquiſttes ,
von der Braunſchweiger Firma geſpendetes Diner eingenommen
wurde . Hierzu hatten außer dem hieſigen franzöſiſchen Konſul ,

Herrn Pradere⸗Näquet , auch die Herren Direktoren Jung

und Büſchler und Arkmann und Kaufmann von der

Walzmühle Einladung erhalten . Die Tafel war prächtig dekoriert .

Wundervolle Blumenarrangements wurden durch ſeidene Bänder in

den franzöſiſchen Farben zuſammengehalten . Das Mahl , mit dem

das Parkhotel wieder große Ehre einlegte , wurde durch eine ganze
Anzahl Trinkſprüche in franzöſiſcher Sprache gewürzt . Zuerſt be⸗

grüßte der liebenswürdige Gaſtgeber , Herr Direktor Konegen ,
die Gäſte auf das herzlichſte , worauf Herr Direktor Juwg das Wort

ergriff und für die Ehre dankte , die den Pfälziſchen Mühlenwerken

durch die Beſichtigung zuteil geworden war . Hoffentlich hätte man

geſehen , was man ſehen wollte . Aus den Aeußerungen , die mam

hören konnte , ſcheine dies der Fall zu ſein . Der Redner teilte dann

mit , daß Herr Direktor Büſchler vor 3 Jahren dem Internatio⸗
nalen Müllerkongreß in Paris beiwohnte und bei dieſer Gelegenheit
von dem Präſidenten Loubet empfangen wurde . Möchten die Gäſte
die gleichen unvergeßlichen Eindrücke mit nach Hauſe nehmen , die

Herr Büſchler in Frankreich gewonnen habe . Sein Hoch galt der

franzöſiſchen Müllerei . Der Präſidents der Reiſegeſellſchaft , Mr .

Adrien⸗Didion , warf einen Rückblick auf die Reiſe durch

Deutſchland und konſtatierte , daß man in Mannheim einen vorbild⸗

lichen Betrieb geſehen habe . Sein Hoch galt der Firma Amme ,

Gieſecke u. Konegen , die ſo muſterhafte Ebabliſſements zu erſtellen

wiſſe . Herr Baader⸗Ulm , der Vertreter der Braunſchweiger

Firma , trank auf das Wohl der Damen , während Herr Konſul

Pradere⸗Niquet in ſeiner Eigenſchaft als Teilnehmer

am deutſch⸗franzöſiſchen Kriege und als ſpäterer Konſul in Danzig

an treffenden Reminiszenzen nachwies , daß die franzöſiſche und

deutſche Nation ſehr wohl in Frieden mit einander leben können .

Sein Hoch galt Herrn Direktor Konegen , den Pfälziſchen Mühlen⸗
werken und der Walzmühle . Zum Schluß ließ noch der Brüſſeler

Vertreter der Braunſchweiger Firma , Herr Die wſt , die Müllerei

hochleben . Um ½4 Uhr wurden wieder die Wagen beſtiegen , die die

Reiſegeſellſchaft zur Walzmühle brachten , bei deren Beſichtigung
Herr Direktor Kaufmann die Führung übernahm . Die fransö⸗
ſiſchen Gäſte beſichtigten das Etabliſſement eine Stunde lang mit

großem Intereſſe auf das eingehendſte und waren geradezu enthu⸗

ſiasmiert über die muſterhaften Einrichtungen . Um . 20 Uhr

dampfte die Reiſegeſellſchaft nach Straßburg ab . *
* Beſuch der fränzöſiſchen Mitglieder der „Aſßociation de

lOrdre National du Meériete Agricole “ . Zir Richtiaſtellung ſei

mitgeteilt , daß das erſte Dejeuner , . geben von der Fandelskam⸗

mer im Hotel „Deu ſcher Ho ! “ ſtattfand .
« Rheinfahrten . Morgen Sonntag findet anläßlich des Park⸗

feſtes nur eine Hafenrundfahrt und zwar vormittags 10 Uhr

ſtatt . Wer daher an dieſer Fahrt teilnehmen will , wird gut tun ,

ſich rechtzeitig einen Platz zu ſichern . Nachmittags iſt wohl wie⸗

derum ein ſtarker Beſuch des Ludwigshafener Parkſeſtes zu er⸗
warten . Die Lokalſchiffahrt Karl Arnheiters Erben hat um der

ſtarken Frequenz Rechnung zu tragen , wie im Vorjahre am Reg⸗

nershof zwei Landeſtellen errichtet , ſo daß don hier aus
das Parkfeſt am raſcheſten und bequemſten zu erreichen ic , da ja
die Schiffe am Feſtplatze ſelbſt anlegen .

*„ Die Unſtimmigkeiten zwiſchen der Ortskrankenkaſſe der

Dienſtboten und den Zahnärzten Dr . Stein und Lott beſchäftig⸗
ten geſtern in einer ausgedehnten Sitzung das Schöffengericht .
Die Kaſſe hatte ſich geweigert , den beiden Aerzten die gleiche Be⸗

zahlung wie bei der Ortskrankenkaſſe Mannheim 1 2u gewähren .
Es kam infolgedeſſen zu ſcharfen brieflichen Auseinanderſez⸗

ungen , die zur Folge hatten , daß Vorſtand und Geſchäftsleiter
den Weg der Privatklage beſchritten . Das Urteil lautete gegen
jeden der beiden Beklagten auf 10 M. Geldſtrafe . Wir kommen

auf die Angelegenheit noch zurück .
* Der Streik der Neckarſchiffer beendet . Der Waffenſtillſtand ,

der den Streik der Neckarſchiffer wegen der Erhöhung der Schlepp⸗

gebühren ſeinerzeit vorläufig beendete und die definitive Erledigung
der Differenzen einem Schiedsgericht übertrug , hat nun , zu der

endgültigen Beilegung des Konfliktes geführt . Das Schiedsgericht ,
dem Oberbaurat Kupferſchmidt⸗Mannheim , Baurat Rern⸗

hardt⸗Worms und Kommerzienrat Acermann⸗Sontheim
bei Heilbronn angehörten , hat zunächſt die Sachlage unterſucht und

dann mit dem Vorſtand des Schiffervereins unter Zuſtimmung der

Schleppſchiffahrtsgeſellſchaft einen Einigungsvorſchlag ausgearbeitet ,
der in einer Verſammlung in Mannheim den Schiffern zur An⸗

nahme unterbreitet und nach langer Debatte angenommen wurde .

Der Einigungsvorſchlag geht dahin , daß die Schleppgebühren

für Oelſaaten und ſonſtige ungebundene Waren von 90 auf 97 Pfg⸗

per Tonne und für Stückgüter von 1,15 auf 1,25 M. exhöht
werden . In der Wirkung ſtellt ſich das Verhältnis nun ſo , daß von

der Erhöhung der den Schiffern gewährten Frachtgebühren letzteren
noch zwei Drittel und ein Drittel der Schleppſchiffahrts⸗Geſellſchaft
in Form von höheren Schlepperlöhnen zufließt . Die erhöhten Fracht⸗

ſätze bringen den Schiffern insgeſamt pro Jahr 10 000 . , und

davon gehen an die Schleppſchiffahrts⸗Geſellſchaft ungefähr 3800

Mark .
* Engliſche Arbeitszeit . Neben vielen anderen größeren Etabliſſe⸗

ments haben nun auch die Strebelwerke bei ihrem Beamten⸗

perſonal die engliſche Arbeitszeit eingeführt : die Arbeits⸗
zeit don morgens 8 bis mittags 4 Uhr , bei einer halbſtündigen
Mittagspauſe . Es wäre ſehr zu wünſchen , wenn ſich einige Gaft⸗

häuſer dazu herbeiließen , einen Mittagstiſch zwiſchen 4 und 5 Uhr

für ſolche Beamten einzurichten . Bis jetzt herrſcht in dieſer Beziehung

hier ein großer Mangel .
Mutmaßliches Weiter am 5. und 6. Jali . Für Sonntag

und Montag iſt warmes , größtenteils trocte ies , abꝛc en Gewit⸗

terſtörungen geneigtes Wetter zu erwarten .

Sport .
30 . Oberrheiniſche Regatta .

Herzlich willkommen in Mauuheim !

rufen wir den wackeren Ruderern zu, die ſich zur 30 . Oberrhein⸗
iſchen Regakta hier zuſammenfinden . Unſer Willkommgruß gilt
einmal alten , liebgewordenen Bekannten , den gefürchteten und

ſieggewohnten Frankfurtern und Mainzern , den Heidelbergern
und Heilbronnern , den ausgezeichneten Vertretern unſerer Nach⸗
barſtadt Ludwigshafen , den Kämpen aus Karlsruhe , Offenbach ,
Kaſtel , Höchſt und Worms und wie die Plätze alle heißen , die

ihre beſten Leute hierher ſchicken , zuvörderſt aber den Auslän⸗

dern , dem Ruderverein „ Minerva “ Amſterdam und der Societs

Canottieri „Milano “ Mailand , durch deren Beteiligung die Be⸗

deutung der Oberrheiniſchen Regatta nicht unbeträchtlich erhöht
wird , Wer weiß , welche Anſtrengungen vom rührigen Mann⸗

heimer Regattaverein gemacht worden ſind , um das Ausland

herbeizuziehen ,der wird die Freude und die Genuugtuung aller
Anhänger des Ruderſportes darüber begreiflich finden , daß es

gelungen iſt , zwei ſo erſtklaſſige ausländiſche Vereine zu ver⸗

anlaſſen , hier in Wettbewerb mit den beſten ſüd⸗ und weſtdeut⸗⸗
ſchen Ruderern zu treten . Hoffen wir , daß von nun an nicht
nur die holländiſchen und italieniſchen Farben alljährlich hier
vertreten ſind , ſondern daß ſich auch noch die Farben aller an⸗

deren Ländern hinzugeſellen , in denen der Ruderſport gehegt und

gepflegt wird . Dann wird man von einer neuen Etappe in der Ge⸗

ſchichte des Mannheimer Ruderſports ſprechen können . Um dieſes
Ziel zu erreichen , um den internationalen Charakter des größten
ruderſportlichen Ereigniſſes Süddeutſchlands immer ausgeprägter
in Erſcheinung treten zu laſſen , daran wird es der hieſ . Regatta⸗
verein , der in zäher Ausdauer ſchon größere Schwierigkeiten über⸗
wunden hat , nicht fehlen laſſen . Soll die Oberrheiniſche Re⸗

gatta aber immer größere Bedeutung gewinnen , dann bedürfen
die unermüdlich für die Hebung des heimiſchen Ruderſportes
tätigen Perſönlichkeiten , die im Regattaverein vereinigt ſind , der
intenſipſten Unterſtützung des Mannheimer Publikums . Wohl

vermehrt ſich die Gemeinde , die dem Ruderſport treu ergeben

iſt , von Jahr zu Jahr , aber es gibt trotzdem immer noch gewiſſe
Kreiſe , die der Ruderei aus verſchiedenen Gründen kein In⸗

tereſſe abgewinnen können . Mögen dieſe Reſte von alteinge⸗

wurzeltem Vorurteil recht bald verſchwinden , möge ſich die Er⸗

kenntnis immer mehr Bahn brechen , daß die Mannheimer Re⸗

gatta zu den Veranſtaltungen gehört , an denen man ſich beteiligen

muß . Das ſei unſer herzlicher Wunſch und unſer Geleitwort zur
30 . Oberrheiniſchen Regatta !

Nun noch einige orientierende Mitteilungen ! Die Abfahrten
der Dampfboote , die in dieſem Jahre von der Firma Page ge⸗
ſtellt werden , finden von %3 Uhr nachmittags an von der eigens
hierzu errichteten Einſteigſtelle vor der ehemaligen Lanzſchen

Halle , alſo direkt unterhalb der Einſteigſtelle der Arnheiterboote
ſtatt . Für ausreichende Verbindung iſt beſtens Sorge getragen .
Die Ehrenpreiſe zur Regatta ſind auch dieſes Jahr wieder

wirklich geſchmackvoll ausgefallen . Sie ſind im Schaufenſter des

Herrn Hermann Bauer , Heidelbergerſtraße , O 7, 11 , ausge⸗
ſtellt , woſelbſt ſich auch die einzige Verkaufsſtelle der Karten für
die neu errichtete Zielloge ( Preis M. . — per Karte ] befindet .
Wie wir erfahren haben , iſt die Nachfrage für die Karten auf alle

Plätze erfreulicherweiſe eine ſo rege , wie nie zuvor und wollen
wir bei dieſer Geleegnheit ausdrücklich bemerken , daß der Re⸗

gatta⸗Verein zu beſchließen genötigt war , daß auch Kinder , die
die Regatta beſuchen , mit Eintrittskarten verſehen ſein müſſen⸗
Hoffentlich hat Jupiter Pluvius ein Einſehen und ſendet das

übliche Regattawetter , damit der rührige Regattaverein als Ent .

ſchädigung für ſeine Bemühungen nicht mit einem Defizit zu
rechnen hat .

* *
* Das Hauptkonſulat Mannheim der Allgem . Radfahrer⸗Uniun

beteiligte ſich am Sonntag am Hauptkonſulatsfeſt von Heſſen und

Naſſau in Worfelden . Seine erſt im vori en Jahre gegrümdete Rei⸗

genmannſchaft errang gegen ſtarke Kontkurrenz den 1. Preis . In⸗
nerhalb weniger Wochen iſt das der zweite Sieg , den dieſe Reigen⸗
mannſchaft errang . Sie wird ſich auch an der Konkurrenz am 26 .

Juli gelegentlich des Union⸗Kongreſſes in Frantfurt beteiligen ung

gegen die Elite der Unionsreigenmannſchaften in die Schranke treten
Man darf ihr zu dieſem mutvollen Vorhaben Glück wünſchen .

Der Prozeß gegen Eulenburg .
JBerlin , 4. Juli . Am geſtrigen Verhandlungstage im

Eulenburgprozeſſe gab Oberlandesgerichtsdirektr Mayer aus

München bei ſeiner Vernehmung an , anfänglich dem Zeugen
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einem Telegramm aus Tiflis ſind bei den Kämpfen in Täbris
am Sonntag 370 Perſonen getötet und 700 verwundet

viſion des Redakteurs Martin Schmidt von der „ Berliner

bden Palaſt und das Empfangszimmer des

Deputierte Graf Boni de Caſtellani nach einem heftigen

Anna Gould , die ſich in den nächſten Tagen mit dem

Ehe mit ihm ſtammenden Kinder im Automobil nach dem

die Geri

vorliegt .

Der Kaiſer hat an den Grafen Zeppelin folgendes Tele⸗

gramm geſandt : Ich freue mich von ganzem Herzen über

Ihre famoſen Erfolge . Halte Ihnen nach wie vor die Stange .

Beſtens grüßt Wilhelm .

Mannheim , 4. Juli .
General⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . ) 5. Seite .

Eruſt geglaubt zu haben , daß er mit Eulenburg keine uuſitklichen
Handlungen getrieben habe , erſt auf Drängen des Juſtizrats
Bernſtein , dem Eruſt nachmittags alles eingeſtand , ſei er von der

Wahrheit dieſes Schuldgeſtändniſſes voll überzeugt worden . Auch
über den Leumund der Zeugen Ernſt und Riedel gab er Auskunft .
Hierauf wurde er zur Rückreiſe nach München entlaſſen , ver⸗

ſprach aber , dem Gerichte auf Wunſch ſofort wieder zur Ver⸗

fügung zu ſtehen . 5

Geſtern nachmittag wurde in der Vernehmung des

Juſtizrats Bernuſtein fortgefahren ; heute ſollen die Zeu⸗

gen Ernſt und Riedel , doch nicht in Gegenwart Bernſteins
pernommen werden .

Fürſt Eulen burg hat den Antrag geſtellt , in jeder Woche
die Sitzungen —2 Tage zu unterbrechen . Die Staatsanwalt⸗

ſchaft wird hierüber ein Gutachten des behandelnden Carietee⸗

arztes einholen . Der Oberſtaatsanwalt will der öffentlichen
Meinung ſoweit entgegenkommen , daß er mit Beginn der Plai⸗
dopers die Oeffentlichkeit zulaſſen will .

Die Verteidigung beantragte noch Vernehmung weiterer

Zeugen , was jedoch abgelehnt wurde . Das En de des Pro⸗

zeſſes wird kaum vor Ablauf Juli zu erwarten ſein .
Während der geſtrigen Vernehmung Juſtizrats Bernſteins ver⸗

hielt ſich Fürft Eulenburg ganz apathiſch .

Von Tag zu Tag .
— Automobil⸗Unfall . Frankfurt , 4. Juli . An

einer Kurve auf der Landſtraße von Oberurſel nach König⸗
ſtein traf geſtern Nachmittag ein Frankfurter Automobil , mit
einem Omnibus der Linie Kronberg⸗Königſtein zuſammen . Im
gleichen Augenblick kam von der anderen Straßenſeite ein mit
Heu beladener Wagen den beiden Kraftfahrzeugen entgegen . Das
Frankfurter Automobil wollte ausweichen und rannte gegen
einen Baum . Die Inſaſſen wurden herausgeſchleu⸗
dert und erlitten leichte Verletzungen . Der Wagen wurde ſo
ſtark beſchädigt , daß er mit Vorſpann nach Frankfurt zurück⸗
gebracht werden mußte .

— Hinrichtung . Meßz , 4. Juli . Heute früh wurde
der 18½jährige Dienſtknecht Emil Thonvenir aus Anch , welcher
den Landwirt Franz Dounet und deſſen Mutter am 17 . Dezem⸗
ber 1904 in Lorry ermordet hat , durch den Scharfrichter Silla

Württemberg hingerichtet .
— Sittlichkeitsverfehlkungen . Luxemburg , 4.

Juli . Wegen ſittlicher Vergehung gegen ihm underſtertde junge
Mädchen wurde der Vorſteher des ſtatiſtiſchen Amtes ,
Cohn , zu einem Jahr Gefängnis verurteilt .

— Selbſtmord taubſtummer Zwällangsſchwe⸗
ſtern . Wien , 4. Juli . Aus St . Veit an der ing

wird ge⸗
meldet : Die 28jährigen Zwwillengstöchter des Wirtſchaftsbeſitzers
Grabner im benachbarben Edlitz hatten Siebesverhäkeniſſe mit zwei
daubſtummen jungen Leuten . Die Elterm waren diefe Ver⸗
bindungen , und die Mädchen nahmen ſich dies ſo zu Hergen , daß ſie
beſchloſſen , in den Tod zu gehen . Die eine erhängte ſich auf dem
Dachboden und war ſchon tot , als man ſie quffand , die andere ſtürzte
ſich zur ſelben Zeit in den Hausbrummen ,donnte aber noch lebend
herausgezogen werden murd dürfte geretter werden .

— Raubanfakll . Lodz , 4. Juli . Geſtern wurde der
Fabrikant Steigert auf der Straße in ſeimem Wagen von drei
Bewaffneten überfallen und ihm 1100 Rubel gevaubt . Die Ban⸗

iten ließen ihn aus dem Wagen ſteigen und entkamen unit demſelben .
— Verurteilung Eugene YPfayes . Brüfſel , 3.

Fuui . Das Berufungsgericht verurteilte den Violindirtuofen Eugene
Yſaye und ſeinen Bruder Theo zu je 150 Franes Buße und 1500

Fraucs Schadenserſatzwegen Mißhandlung eines Zugs⸗
beamten . In der erſten Inſtanz war ein Schadenerſatz von je

8000 Fraucs beſtimmt, iſt aber jetzt herabgemindert worden, da
Furch Speziakiſten feſtgeſtellt wurde , daß die Schwerhörtgleit des

Mißhandelten durch die Ohrfeigen nicht veranlaßt , ſondern nur ver⸗
ſchlimmert worden iſt .

Sſteben Perſonen verbraunt . Cleveland
3. Jult . Bei einem Bvande , der in einem Magagin , in

bwerkskörper Iagerten , ausbwach , kamen fieben Per⸗
ſonen in den um . Zwölf dort beſchäftigte junge
Mädchen konnten ſich nur dadurch retten , daß ſie aus den Fenſtern

. etzte haqrichten und Celegramme.
* Berlin , 4. Juli . Der „ Berl . Lokalanz . “ meldet : Nach

* Leipzig , 3. Juli . Das Reichsgericht verwarf die Re⸗

Morgenpoſt “ , der am 16. März vom Landgericht Berlin 1 wegen
Beleidigung des Fräulein Olga Molitor zu neun Mo⸗
naten Gefängnis verurteilt worden war .

Paris , 4. Juli . Infolge des gegen die franzöſiſchen Sol⸗
daten gemachten Vergiftungsaftentats herrſcht unter
der franzöſiſchen Bevölkerung in Hanoi lebhafte Beun⸗
ruhigung . Die Frauen mehrerer Offiziere zogen nach der
Zitadelle . Eine Anzahl Franzoſen drangen trotz Gegenwehr in

ſtellvertretenden
Generalgouverneurs und verlangten erregt von ihm , daß er die
wegen des Vergiftungsverſuchs verhafteten Einwohner ſofort hin⸗
richten laſſe . Der Generalgonverneur erwiderte , daß er das Ge⸗
ſetz nicht verletzen , ſondern nur das geſetzliche Urteil vollſtrecken
werde . Schließlich forderte er die Franzoſen auf , ſich zu be⸗
ruhigen , da kein Grund zu Beſorgnis vorhanden ſei .

Paris , 4. Juli . Mehrere Blätter melden , daß der

' ortwechſel mit dem Advokaten der von ihm getrennten

Prinzen von Sagan vermählen mwil, die aus ihrer

auſe ſeines Vaters in Paris verbracht hat . Es heißt , daß
chte entſcheiden ſollen , ob eine gewaltſame Entführung

Berlin , 4. Juli . ( Von unſerm Berliner Bureau ) .

Nene Unſtimmigkeiten im Flottenverein .
Berlin , 3. Juli . Die hieſigen „Neueſt . Nachr. “, die din

ſche Richtung im Flottenverein vertreten haben, ſuchen dieAbleh
Salm⸗Horſtmar in dem

daß die Berater des Schahs in 3 Parteien geſpalten ſind . Zu⸗

nächſt iſt es die ruſſiſche Partei , die zur ſcheinbaren Beibehal⸗

tung der Verfaſſung rät , um der Welt gegenüber den Schein zu
wahren . Die von Hismet⸗Dowle geführte zweite Partei verhält

ſich indifferent und verurteilt die letzten Vorgänge . Die dritte

Partei unter Führung Amir⸗Bahadur beſteht durchweg aus Geg⸗
nern der Verfaſſung und ſucht die Mullahs zu überreden , die

Verfaſſung als eine gegen den Islam gerichtete Einrichtung zu
verdammen . Die erſtgenannte Partei , deren Mitglieder als Ur⸗

heber des jüngſten Staatsſtreiches angeſehen werden , haben offen⸗
bar beim Schah die Oberhand gewonnen . Der Teheraner Korre⸗

ſpondent des Daily Mail telegraphiert , daß man in der Haupt⸗

ſtadt infolge der ſtrengen Depeſchenzenſur ohne Kenntnis über die

Verhältniſſe in der Provinz , vor allem in Täbris , ſei .
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28 . ds . Mts. in Philippsburg ,
des goldenen Jubiläums des dortigen Geſangvereins „Lieder⸗e
kranz “ ſtattgefundenen Geſangswektſtreite , errang der hieſige

Geſangverein

Herrn Hauptlehrers Georg Ludwig Eckert in der oberen
Landklaſſe bei äußerſt ſtarker Konkurrenz mit der beſten

Punktzahl ſämtlicher 17 Landvereine den la Preis , be⸗

ſtehend in 150 M. bar , einer goldenen Medaille , einem Dip⸗
I lom und einem von den Herren Notar Lederle und Mäller

Geitz geſtifteten prachtvollen ſilbernen Pokal . In der Ehren⸗
klaſſe erhielt genannter Verein ebenfalls einen Ehrenpreis ,

beſtehend in einem ſilbernen Pokal . 5

Man hat von dieſem annehmen müſſen , daß er ſich nach dem
Verlauf des Danziger Tages ehrlich auf den Boden der ange⸗
nommenen Reſolution ſtellen würde . Statt deſſen hielt es Re⸗
gierungsrat v. Braun⸗Augsburg , der ſchon im vorigen Jahr nach
der Kölner Verſammlung den Wiederausbruch des Streites am
heftigſten betrieben hatte , für richtig , öffentlich auszuſprechen ,
daß die Bayern den Fürſten Salm eigentlich nicht für die ge⸗
eignete Perſönlichkeit zur Führung des Präſidiums hielten . Das
geſchah , als die Entſcheidung des Fürſten noch ausſtand . Es iſt
klar , daß eine ſolche öffentliche Aeußerung von dieſer Stelle aus
als eine direkte Gehäſſigkeit empfunden werden mußte , die dem
Fürſten Salm nicht das Vertrauen geben konnte , daß der Friede
bon bayeriſcher Seite ehrlich gehalten werden ſolle . Die Dele⸗
giertenverſammlung des bayeriſchen Landesverbandes konnte trotz⸗
dem dieſen Eindruck verwiſchen , wenn ihr lonſtiger Verlauf das
Beſtreben zeigte , die Hand zum Frieden zu bieten . Während
aber die Männer des alten Präſidiums , die den Groll der Bayern
erregt hatten , um des Friedens willen ihre Perſon ohne weiteres
hinter der Sache zurücktreten ließen , obwohl ſie die Mehrheit des
Vereins hinter ſich hatten , wurden in Bayern jetzt nach geſchloſſe⸗
nem Frieden die Männer , die den ganzen Zank und Stank her⸗
vorgerufen hatten , demonſtrativ wiedergewählt . Das war die
Unterſtreichung der unfreundlichen Bemerkung des Herrn von
Braun . Wundern darf man ſich nicht , wenn Fürſt Salm nun
genug hätte .

Der Zollkouflikt mit der Schweiz .
* Bern , 3. Juli . Der Bundesrat genehmigte den Wort⸗

laut der Antwortnote auf die deutſche Note betr . das Schieds⸗
gericht in der Mehleinfuhrfrage , wie ſie von der Delegation des
Bundesrates und dem Bundesdepartement vorbereitet worden
war . Der Bundesrat hält im allgemeinen den in der erſten Note
auseinandergeſetzten Standpunkt aufrecht .

Marokko .
* Paris , 3. Juli . Auf die Meldung des Generals

' Amade von ſeiner vorübergehenden Beſetzung von

Azemmur , die er mit dem Verhalten der Bevölkerung dieſer
Stadt begründete , als er mit dem Expeditionskorps die Ver⸗

bindung zwiſchen dem Schaujagebiet und Mazagan ſicherſtellen
wollte , hat die franzöſiſche Regierung Veranlaſſung genom⸗
men , den General auf ſeine Inftruktion hinzuweiſen und

bringt hierbei zum Ausdruck , daß die Inſtruktionen ihm nicht
erlaubt hätten , den Uber Rebia zu überſchreiten . Es genügt
auch nicht , wenn er ſeine Truppen aus Azemmur wieder

zurückziehe , ſondern er hätte ſich gleich aus der näheren Um⸗

gegend der Stadt zu entfernen und fich bis zu der Operations⸗
befis zurückzubegeben . Die Regierung erneuerte außerdem
die Inſtruktionen des Generals und wiederholte ihm , daß er

ſich in den wirklichen Grenzen ſeines Okkupationsgebietes zu .
halten habe , ohne fich hinreißen zu laſſen , die Punkte , die ihm
als zußerſte Grenze für feine Operationen bezeichnet ſind, zu

* Paris , 4. Juli . Nach einer aus guter Quelle ſtam⸗
mender Meldung aus Rabat beabſichtigt der Machſen , der ſich
um feden Preis Geld verſchaffen will , die beiden Schiffe
Ceuta und Turki , welche die ganze Kriegsflotte
Marokkos darſtellen , zu verkaufen . Indeſſen ſind
beide Schiffe praktiſch völlig wertlos .

Paris , 4. Juli . Aus Tanger wird gemeldet , daß
100 hafidiſche Reiter , die mit Gefangenen und einem Briefe
Mulay Hafids von Fez nach Peduan zogen , etwa 15 Km. von

in dieſem Briefe Labaddy Paſcha in ſeinem neuen
5 25 EE 105

Deimiſſion des japamiſchen Miniſteriums .
* Tokio , 3. Juli . Nach der Demifſion des fetzigen Ka⸗

binettes , die wahrſcheinlich morgen erfolgt und für die als
Grund die Krankheit des Premierminiſters Marquis Saionfi

angegeben wird , wird vermutlich Marquis Katſura den Vor⸗

ſitz im neuen Kabinett übernehmen . Auch Admiral Mama⸗
mok kommt als ernſtlicher Kandidat in Betracht . Es verlautet ,
daß der wahre Demiſſionsgrund mit Fragen finauzpoli⸗
tiſcher Natur zuſammenhänge . Wenn Marquis Katſura den

Vorſitz annimmt , ſo iſt es ziemlich ſicher , daß der japaniſche Bot⸗

ſchafter in London , Komura , als Miniſter des Aeußern anſtelle
des Grafen Hayaſhi tritt , während Hayaſhi als Botſchafter nach
London geht . In beſtunterrichteten Kreiſen wird erklärt , daß die

Politik der Regierung keine Aenderung erfahren werde . Das
gegenwärtige Programm der Einſchränkung werde auch

weiterhin befolgt werden .

Drahtnachrichten unſeres Londoner Bureaus .

London , 4. Juli . Die parlamentariſche Kommiſſion

zur Unterſuchung der Verhältniſſe in der Hopfeninduſtrie Eng⸗

lands entſchied ſich mit einer Stimme Mehrheit gegen die Ein⸗

führung des Zolles auf importierten Hopfen .
Die Revolution in Perſien .

4. Juli . Die Times erfährt aus Teheran ,

Aus dem Großherzogtum .
* Liedolsheim ( A. Karlsruhe ) , 2. Juli . Bei dem

„ Einigkeit “ unter Leitung des

für Lokales , Provinzielles u. Gerichtszeitung : Rich . Schönfe

ihrem Fuhrwerke gleich hinter der ſtädtiſchen Gasfabrik an der

Eicheler Chauſſee der Böſchung derſelben zu nahe und ſtürzten
hinunter . Alle drei Inſaſſen kamen unter den Wagen zu
liegen und trugen erhebliche Verletzungen davon .

Rinklingen ( A. Bretten ) , 3. Juli . Geſtern vormittag
brannten hier die Anweſen des Landwirts Jakob Mopſch und
des Eiſenbahnarbeiters Kirſchner , 2 Wohnhäuſer und 1 Scheune ,
in kurzer Zeit nieder .

Freiburg , 2. Juli . Von der Handwerkskammer Frei⸗
burg wurde dem Stadtrat Freiburg vor einiger Zeit eine um⸗
ſangreiche Denkſchrift überreicht , welche eine Reihe von Beſchwer⸗
den und Wünſchen bezüglich der Vergebung ſtädtiſcher
Arbeiten enthält , deren Regelung ſchon ſeit Jahren von den
Handwerkern Freiburgs erſtrebt wird . Nachdem der Stadtrat
die Angelegenheit im Plenum beraten hatte , wurde zur weiteren
Behandlung derſelben eine ſtadträtliche Kommiſſion eingeſetzt . Da
letztere aus perſönlichen Gründen ſeither noch nicht tagen konnte
und infolgedeſſen den Beteiligten eine Antwort nicht zugegangen
war , ſprach am 17 . Juni eine Deputation von Vertretern der
Handwerkskammer , des Gewerbevereins Freiburg , der ver⸗

einigten Innungen und des Arbeitgeberbundes bei Oberbürger⸗
meiſter Dr . Winterer vor . Nach eingehender Ausſprache wurde,
It . „ Bad . Pr . “ , die Einſetzung einer gemiſchten Kom⸗
miſſion , beſtehend aus Vertretern der Stadtverwaltung und
der vorbezeichneten Organiſationen , unter Vorſitz eines Bürger⸗
meiſters , in Ausſicht genommen , worüber der Stadtrat Freiburg
noch zu beſchließen haben wird .

Blafien ; Fult⸗
pitz iſt mit Familie zu län

troffen .
111 .

Staatsminiſter v. Tir⸗

gerem Kuraufenthalte hier einge⸗

Dolkswirtſchaft .
Prämienziehung . Bei der am 1. d. Mts . bewirkten 41 . Prämien⸗

ziehung des Aproz . Badiſchen Giſenbahn⸗Anlehens
von 1867 , woran die am 2. Abril d. J . gezogenen 84 Serien
teilgenommen haben , ſind nachſtehende Schuldverſchreibungen mit den
beigeſetzten , durch den Tilgungsplan beſtimmten Kapital⸗ und
Prämien⸗Beträgen gezogen worden : Schuldverſchreibung Nr . 78 494
mit 120 000 . , Nr . 33 784 mit 24 000 . , Nr . 38 150 mit 12 000
Mark , Nr . 19 424 mit 4800 . , Nr . 21459 mit 2400 . ,
Nr . 77 797 mit 2400 M.

Köln a. Rh. , 3. Juli . Wie die „ Köln . Ztg . “ erfährt ,
ſind die Verhandlungen über den Abſchluß eines Truſtes der

ruſſiſchen Eiſeninduſtrie noch keineswegs dem end⸗
gültigen Abſchluſſe nahe . Die ruſſiſchen Werke ſind im Gegenteil
neuerdings wieder dazu übergegangen , Knüppel⸗ und anderes
Halbzeug einzeln auf eigene Rechnung zu verkaufen , was noch
nicht auf eine nahe bevorſtehende Einigung ſchließen läßt . An⸗
ſcheinend bereitet die Frage , wer die künftige Leitung des Truſtes
übernehmen ſoll größere Schwierigkeiten als man bis vor kurzem

5 * Düßffeldorf , 3. Juli . Die heute in Düſſeldorf abge⸗

0 Verſammlung Wan
beſchloß nahegu einſtimmig eine Betr ſchränkung für bier M
nate auf derſelben Geafdlage wie die feu Spitter⸗ Die 5
bindenden
12 . Juli eingefordert .

Waſferſtandsnachrichten im Monat Juli .

der eingelnen Betriebe werden bis zum

Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 29 . 30 . 1 . 2 . . 4 . J. Bemerkungen
Konſtanz 82 2 4,26 4,22 55 f 8
Waldshuut 3,12 3,10

Sen 6 „ 2,78 2,78 2,68 2,65 2,60 2,56
ehhll J3,10 3,05 3,04 2,99 2,97 2,94

Lauterburg 4,48 4,45
„ „ „ 4,81 . 71 4,69 . 64 4,60 4,55

Germersheim 4,53 4,47
aunheim 4,32 4,21 . 13 4,08 4,01 3,95 Morg . 7 Uhr

0 1,67 . 59 . 50 1,46 1,40 . - P. 12 Uhr
Bingen . 28 2,19 10 Uhr
Kaubb . 2,78 2,60 2,52 2,47 2,38 2 Uhr
Koblenz 2,65 . 58 10 Uhr
Saln 2,81 2,68 2,56 2,48 2 Uhr
Ruhrort 2,11 1,97 6 Uhr

vom Necka 1 65
Maunheim 4,27 4,16 4,07 4,01 3,96 3,90 V. 7 Uhr
Feilbroun 0,59 0,48 0,46 0,43 0,40 0,39 V. 7 Uhr

) Windſtill , Heiter , ＋ 18˙ 0 .

Waſſerwärme des Rheins am 4. Juli , morgens 7 Uhr , 21 » .

Mitgeteilt von der Schwimm⸗ u. Badeanſtalt von Leopold Sänger ,

Geſchäftliches . 5

Reiſe⸗ und Sportskleidung . Zur beginnenden Sai⸗
ſon ſeiem alle , die Wert auf wirklich aweckentſprechende und prak⸗
tiſche Kleidungsſtücke für genannte Zwecke legen , auf die Firma
Ferdinand Lerſch ( L. Koppel Nachf. ) , Mannheim , C 3, 9, auf⸗
merkſam gemacht . Dieſes beſtrenommierte und in Wirklichkeit er
klaſſige Spezialgeſchäft für feinere Maßarbeit verarbeitet nur beſtes
Material und ſind die Preiſe mit Rückſicht darauf immer noch mäßig
zu nennen . Das in der vorliegenden Nummer enthaltene Juſerat
dürfte den Beweis dafür liefern . Jeder , der daher dieſe Vergün⸗
ſtigung genießen will , wird gut daran tun , recht bald ſeinen Bedar
zu decken , zumal ſtarke Nachfrage nach den offerierten Arti
herrſcht und der Vorrat bald geräumt ſein dürfte .

Verantwortlich :

Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum ;
für Kunſt , Feuilleton und Vermiſchtes : Alfred Beetſchen

für Volkswirtſchaft und den übrigen reraktionellen Teil
J . . : Richard Schöufelder . 5

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Franz Ki
Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdri

G. m. b. . : Direktor : Eruſt Müller .

rauch 5

wusser, ein unentbehr s
el , verschönert d .
Telnt , macht zarteswelsse
Hände . Nur echt in roten Cart .
2. 10 ,20U. 50 Pf. Kalser - Boraz -
Selfe 80 Pf. Tola - Selfe 25 Pf.

8
Spezialitäten der Firma 5

unoinrioh Mack in Uim 2. P.

aiser .
B

7297

* Wertheim a . . , 2. Juli . Vom geſtrigen Vieh⸗
markt heimkehrende Bauersleute aus Lindelbach gerieten mit
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[ Hannheim , MH1 , 2, Breitestir .
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Oeffentliche Verſteigerung .
Montag , den 6 . Juli 1008 , nachm . 2 Uhr ,
werde ich in D 5 , 2, im Auftrage des Konkurs⸗

verwalters , Herrn Rechtsanwalt Dr . Julius Staadecker

dahier , die zur Konkursmaſſe des Hoteliers Fritz
Hohnberg gehörigen Gegenſtände öffeutlich meiſtbietend
gegen bare Zahlung verſteigern : 624¹7

Eine größere Partie Flaſchenweine ver⸗

ſchiedener Art ( Roſel⸗ und Khein⸗weine )
nur beſſere Rarken . Ein Faßz mit 110 Liter

und 106 Liter Kheinwein . 2 Fäſſer mit je
106 Liter Pfälzerwein , ſowie mehrere leere

Fäſſer verſchiedener Größze .
Die Verſteigerung findet beſtimmt ſtatt .

Mannheim , den 3. Juli 1908 .

Weber , Gerichtsvollzieher .

Bekanutmachung .
Aus Ankaß des Parkfeſtes in

Zudwigehaten wird Sonntag , den
5 und Montag , den 8. dſs . Mts .
auf der Linie 11 verſtärkter Be⸗
trieb eingerichtet . 81591

Letzter! ab Luitpoldhafen
nach Frieſenheim

Sonntag , den 5, dſs . Mts .
11,44 Uhr abends .

Montag, den 6, bfs . Mis .
11,40 Uhr abends .

Letzter Wagen ab Luitpoldhaſen
nach Antlinſabrit
Sountag ,5. u. Montag ,6.ds . Mis .

12 Uhr nachis .
Die zum Lultpoldhaſen ſahren·

den Wagen und Züge fuhren an
den Seltenſchelben die Bezeichnung

„ zum Parkfeſt “.
Mannheim , den 8. Julti 1908 .
Stävt . Eſtedeeahnamt.welrt .

Iwangs⸗Ner eiene ,Montag , den 6. Juli 1
nachmittags 2 es

werde ich im P %5

145 gegen bare Zahlu m Voll⸗
e Offentlich 29

an
2 Abbieg⸗und 1 Rundmaſchine ,

1 ac cheere, 1 Lochſtanze ,
Möbel und Verſchiedenes .

Manuunheim, 55 4. Juli 1908.
Haa

Gerichtsvollzteber.
Schriftliche Arbeiten u .

Vervielfältigungen auf d.
Schreibmaſchine werd . b ſt wir
angefertigt bei
Franz Schüritz , T 2, . s, III.

ne
— Ein in beſtem Zuſtande 82

ſehr rentables Wohnhaus
Amit gut Wietſchaft in
Nunter günſt . Bedingungen

n ves kaufen . Off . unter 82
K. 888 an Ha enſtein

& Vogler . . Mann
heim . 445⁵ N

Veiſtungsſähig , gui fün⸗
dlerte Kranken⸗ u. Sterbe⸗

Berſicherungs⸗Auſtalt
ſucht für alle 119885 Plätze ,

reſp . Bezirke
kautionsfähige

Sub⸗bez . Bazicks⸗Oirell.
öchſten Proviſtonen .

A.

den

JDTemeh

Igl. Gonsefpaförfum 2u Presden 2%
53 . Schuljahr . Alle Fscher für Musik und Theater . Volle

Kurse und Einzelfächer , Eintritt jederzeit . Haupteintritt
1.

—
und 1l. April . Prospekte durch das irektorium .Park - Fest

Ludwigshafen a . Rh .

DAbsolut naturreine

Winzer-Vereins-Weine
aus der

Raiffeisen -Kellerei udwigshafen a . Rh.

2 Eigenes Zelt in der Mähe des Haupf- Resfaurants .

Sl9Oer Gleiszeller
½ Liter 60 Pfg . 30301

Institut

Ubernehmen werde .

Sehwarz
U

M3. 10

Vorschule für öymnaslen und Realmittelschulen .

Einem p. titl . Publikum von Mannheim , Ludwꝛigs -
hafen und Umgebung beehre ich mich bekarnt zu geben ,

dass ich mit Beginn des neuen Schuljahrs die Leitung
des seit 35 Jahren bestehenden instituis Schwarz

80306

Aumeldungen werden täglich entgsgengenommen .

Besuch des Instituts betreit von sonstigem Schulbesuch .

Sechmerzlos !

Hauptlehrer Müller ,
bisher Leiter der Volksschule Neuhausen .

Oösfohishaare, Warzen, Wodersacken
System nach Dr . Classen

entfernt 78884
vonstandig mittels Elektrolyse unter Garantie des

Niewiederkommens . Hlektrische Gesichte - Massage

Leine Narben !

Frau Louise Maier
1, 20 ( neben Landauer ) O 1 , 20

85 7 115 für HaarentfsfhAun

1903er Ruppertsberger Gaisböhl

Füir gute Speisen und Unterhaltung gesorgt .
Afortigng und Lager von

Flaggen Seten“
½ Liter 80 Pfg .

ſinden freundl⸗ deskrete
Damtn Aufnahme bei Hebamm ,

leckenſtein , Mannheim⸗

Inslitut u. Pens. Sanund d.
Mannheim , A I , 8 .

In gesündester Lage , vis - - vis
. Gr. Schloss, Bestoht zeit 1894.

Kleine Klassen . Indiv . Bebhandig
18 Lehrer , 380 Schüler . 1900
bis 1907 beatanden 65 Schiler
das Ein ] . - Freiw . , Primaner -u.
A. Examen . Tag - u.
schule . Prosp . u. Refer . gratis
durch
52188 die Eirektion .

Pariserin
erteilt Nranzöſiſch zu Hauſe u.
in Fauihe . 2608³
M . Schmidt⸗BoubertR7,11 IIII N.

äul . wünſcht Unterricht in Be⸗
atge riſt

unter 24950 an

L
Warnung .

Wir hiermit 0Nmann Wühler
Rerberſaage 25 f. auf den
Namen derCorporation Turner⸗
ſchaft Teutonia etwas

82leihen oder zu verabfolgen ,da
wir für auflommen .

Turnerſchaft Teutonig
d. d. Ingenieurſchule

Mannheim . 24902

Thealerplaß , II .Parkei d
halbden Platz abzugeben . e
Näh . Nheindammſtr . 1, 2. Stock .

l Teult - Spenſtz⸗ Plcz
Abomtement D, 4. Reihe ab⸗

A Zu erfragen unter
No , 62244 in der Exp . ds . Bl.N Teeitetplatz (2. AuAbounement O, Loge 5
abzugeben . Näheres B 1, 18 ,
Elchentler . 6240ã

2
Welche Cigarrenſabrik ge⸗

wäre geneigt einer Ww . in
Ihrem Hauſe in Neckaran
in ſehr frequentersage , eine
Filiale , Offert .
Unter Nr . 62359 an die Ex⸗
pedition dieſes Blattes .

Verkrelungen geluchtſchäft des 1

Offerten unter J. J. 24912 an
die Expedition ds . Blattes erbei .

Lelrak Hransgehg.

2
jun tüchtiger Mann .

28 J. alt , 12000 M. Bar⸗
vermögen , ſucht zur Gründung

1 5 welcher Branche .

leigenen Geſchäfts ( Reſtauraut )
leiſie durchaus Perſon ,

Monteureſ
welchs längere Zeit bereits
nuf 7626

Automobllmotore
geurbeitet haben zum

Sofortigen Eintritt
nach auswüärts gesucht .

Offerten nehst Zeugnis -
ubschriſten unter

1. Rdel Mss r
aah .l. 868

Köchin bevorzugt, auf Verm
wird nicht geſe ——5—

Offerten unter

eflag end Hamnben, 218N m.Ae ſtreng verbeten .

8 Hbenr
ult 4. 5 0en

F 1, 7,

Fereln 5 n a

Nebenzimmer
als Vereinslokal

l. zwiſch . e

va4

daran , Wingertſtr . 28 705

Ein geſunder Junge , 10

Monate 75 an Kindesſtati ab⸗
eben , ohne gegenſ . Vergüt .

Oſ . nu. No. 24741 a. d. Exped .

155 wird in 110 ege genom .
Mundenheim , Hptſtr. 31 ,

B. St .l. Diskret . wird zugeſ. 2

Ankauf .

Zu kaufen oder pachten geſ. ,

2 bi8 3 Morgen Lund
nahe der da zwiſchen
Bensheim und Heidelberg ; devor⸗
zugt Kies⸗ oder

edene0 enn a
Ddenwald.

Für unſereere Büreaug in Mannheim u. Hamburg ſuchen
wir zu mögl . ſof . Eintritt

2 Expedienten .
Nur tüchtige , gewandte Leute mit mehrjätriger Bureau⸗

raxis wollen ſich melden . In den Offerten iſt kurz und
fachlich Lebenslauf , bisherige Tätigkeit und Referengen
anzugeben . ( Keine Zeugnisabſchriften . ) leder belleben Stück⸗

Ferner werden per ſofort oder ſpäter 80214 chiiel⸗ Formulare 0
2 jüngere Commis N5

für haltung und 8 augeſtellt . nur Ur . 5 . Bads . Buchdruckerei S . M. b . B.

ſchriftlich an . Schlinck Cie . Schauzenſtr .3

Nienſimädchen
eeee U

62424 bei gutem Lohn ſofort inarheit geſußt18 8. Stock . dauernde Steuung gefucht .
Beste und billigste Bezugsquelle für

Für mein Aenderungs⸗ 8

lehnt1 851 6 Atelier mehrere tüchtige 621 Tahadkan
—4 5 Ian Nef

ge ſtuch „8, * —

Se 155 05 1 pu rheilerinnen Tel . 3222 L 2 , 9

— Verkauf
Eine faſt neue, erhalt .

1Maha⸗

balge
1 zu verkauſen .

Schimperſtr . 1, 2 Tr . Kats.
IFur tull Vagenpferde
Fuche u. Rolſchimmel , Wallache
7 17³ 1 u. 2 ſpännig11 5 ſind. wegen Verflel,
nerung des Stalles

erte Offerten

alen fnden

Durchaus guverläſſiger , gut
eingeführter

Inſeraten⸗
Acquiſiteur

geſucht für Baden , Heſſen ,
Glſaß und Rheinpfalz , von
amtlicher , ſüddeutſcher

Baufachzeitſchrift
2

Offerten mi
Nefer . unter Nr . 62
die Expedition d. Bl .

eeeeeeeeeeeeeeeeereeeeteete

Expedienigeſuch .
18˙4 ſuchen zum Fe weee

eee
lich vertrauten

Herrn .
Es wollen ſich nur Herren

melden , die längere Jahre in
Speditious⸗ oder Fabrirge⸗

Reſerenzen, 2c.
11 —Nr . 62427 an dieExpedition
dieſes Blattes .

Hausmeister
erer , mögl . , kinderloſe

Eheleute , welche gute Ein⸗
pfehtungen deſitzen , 5
ſobald bei gutem Lohn ,
freier Wohnung , Heizung
und Licht geſucht . Franz
Joſef Heiſel , Weinheim .

Saufburſche geſucht.eere

Ladnerin
. Acat *

10
ften tälng waren . Oſſerten

2 mit e . 8
55

Fahrräder , Motorräder

Zubehörteile u . Pneumatiks .

amant - Räder . vvon Mk 115 . —en
Polarstern - Herrenrader , 75 . —en
Polarstsrn - Damenrader „ 100 . —

5 Mäd

Fn age Curt Lehmann

5
Fahlbusch , Kaufhaus Damen⸗Konfektion , M 1, I .

Laden) CCC

Teſiiortab. 1

Lagerhaus Koblenz .
Zur Errichtung eines konzeſſionierten
und konkurrenzloſen Lagerhanſes mit

Elevator⸗Betrieb und Bahnanſchluß
am Moſelwerft Koblenz werden

Käpitaliſten oder Ceilhaber
geſucht . Gefl . Anfragen zwecks wei⸗

teren Mitteilungen erbeten unter

Nr . 80252 an die d. Bl .

Gute und

billige

Koffer

lase - .
Tanchen

Rucksäcke und Lederwaren ;
kaufen Sie am besten in grösster A dei

R . 6 52,10

Nur erstklassige deutsche Marken .

0 0 Sasco - Rock - und Smok - Anzüge ,

Damenklelder eto .

den Konkurrenz exreichte Preise . 77748

*

Aak. Aügearut
Paletots , Hosen , Milſtalr - und

Beamtenunlformen , Schuhe , 8

( bendtäge dringend für meine Geschäfte und Versand ,
dafür bezahle reelle , hohe , von keiner noch so prahlen -

loh kaufe auch Möbel , Bettfedern
Antiquen , Gold , Silber , Tressen , Partiewaren ets .

Gefl . Offerten erbeten per Post oder Telephon : n

Selig , E 4 , 6 , nur Ecldaden .

ee 155 8 vach ausserhalb .

Geſundes Obſ Art
welches nicht marktfähig iſt , kauft

Btennerei Perrm . Töb - Ztern & Co .ina mt

Statt jeder besonderen . ee e
Todes - Anzeige .

Gestern vormittag verschied plötzlich an einer Herzlähmung unser treuer

herzensguter Mann , Vater , Schwiegersohn , Schwager und Onkel 80307

Herr Robert Roesch
KKaufmamnn

im Alter von 56 % Jahren .

Mannhelm Oarkring 29) , 4. Juli 1908 .

Im Namen der Hinterbliebenen :

Selma Roesch , geb . Moekel .

Die Beisetzung findet in aller Stille am Sonntag , den 5. Juli , nachmittags
5 Uhr von der Leichenhalle aus statt .
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Karlsruhe fl e Leumen “ t,Platten , indem er am Schluss eines
lang . Gutachtens „ Die Lumenplatte ist eine hochempfindliche

F . E . Hofmann ,
Amateur hoto d hen Platts von vorzüglichen Eigenschaften und gehört zu den gier⸗ und Weingroßhandlung 74670Pl hestem Marken des Handels . “ Dabei ist die Lamenplstte es .

6 . 33 Telenhon Ur. 4 46 .3 85 20 % billiger als andere Marken ähnlicher Cuslität . In Mann - 86 , glephon Ar.

Wichtiges beim nur au haben in dem Altesten und 1. hiesigen Sperialhaus Beꝛzugsquelle für Münchener - , Fürstenberg - ,8 Leinrieh NLoos Cerm . Pstzald &
Hoos . 0 2, 15 Kulmbacher - , Pilsener - und hiesige Tafelbiere .

Urteil
2

0 8
—

—

i Salen lar. Ser. 1. aeiln .Massn.8 SSr Amgerte Gs SSS . 2

Gr. Hof⸗ u . National⸗Theater 2
Manmheim .

Samstag , den 4 . Juli 1908 .

Schüler-Vorstellung
für die Schüler und Schülerinnen der oberen

Klaſſen der hieſigen Bolksſchule ;

Wilhelm Tell .
Schauſpiel in 5 Aufzügen vo iedrich Schiller ,

Neu einſtudter von SalkReiter .
5

Perſonen : )7
Hermann Geßler , kaiſerlicher Sandvogtin Schwyz und Uri riſtian Sckelmann.Werner , Freiherr von

Auineheufer
e Neumann⸗Bannerherr 8 Hoditz .

Ulrich von Rudenz , ſein Neſſe Alfred Möller .
Werner Stauffacher Georg Putſcher .
Itel Reding Feliz Klauſe .

auf der Mauer [ Landkeute aus Nicolai.örg im Hofe Schwyz onrad Ritter .
Ulrich der Schmied
Joſt von Weiler

Gotthard Deckert .
Mathias Boigt .

Walther Fürſt ul Tiet
Wilhelm Tell Cert Machelt.
Röſſelmann der Pfarrer Siegmund Kraus .
Petermann, 55 Sigriſt aus Uri Georg Becker .
Kuoni , der

ugo BVoiſin
Werni , der 40er 1 romer.Ruodi , der iſcher uſtav Trautſchold .Arnold von Melchthal Georg Köhler ,Konrad Baumgarten Alexander Kökert .Meier von Sarnen Hans Wambach .
Struth von Winkelried ans Debus .laus von der Flühe

aus
Unterwalden Hal

Burkhart am Bühel
Arnold von Sewa * Karl Zöller .
Konrad Hunn „„ ö ee
Kunz von Gerſan ritz Müller .
Jenni , 1 0 8 „ » „ Margarete Ziehl .
Seppi , Hirtenknabe Hedwig Hirſch .
Gertrud , Stauffacher ' s Gattin ni Wittels .

dwig , Tells Gattin , Fürſt ' s Tochter Lene Blankenfeld .ertha von Bruneck , eine reiche Erbin Mathilde Brandt .

Mehihin Botty Ullerich .
1 * 12 8 illi

Elsbeth , ) Bäuerinnen * 9 8 7 Saoned
Marie Hoffmann .

Wuheln ) Tells Knaben r Gſe Echebahe
Faitſondt Ssbner Emil Hecht .

euthold,
Gaſtar

Kalenderger
Rudolf der 5 Geßler ' s Stall

meiſter 8 5

Seſi Parricida 5
Uſſi , der Flurſchü

Der Stier von Uri ,
Ein Wanderer

Hans Strien .
Haus Godeck .
„ Hermann Trembich .
„ Franz Schippers .
„ Heiz Martin .

4

o

7

8

Der Frohnvogt Hugo Schödl .
Meiſter Steinmetz 500 icler
Ausrufer , Farl obertz .Erſter Geſelle „ „ » „ Mathias Voigt .Zweiter Geſelle 8 Fritz Müller .
Alter Mann 8 5 Heinrich Brentano .
Erſter Reiter 5553 „ Karl Lobertz .
Zweiter Reiter , 1 4

Auguſt Krebs .
Barmherzige Brüder . Geßleriſche und Landenbergiſche

Reiter . Landleute . Meiber und Kinder aus 11 8
Waldſtädten . Geſellen .

Anfang 4 Uhr . Ende nach 71/ Uhr .
Nach dem 2. u. 3. Aufz . ſindet ſe eine größere Pauſe ſtatt .
U 7‚— —— rrr : rttr : ——————

Am Grohh . Poftheater .
Sountag , 3. Juli 1908 . 58 . Borſtell , im Abonn . B .

Gastspiel das Herrn A. Pennarlnt vom Stadttheater
In Hamburg .

Götterdämmerung .
Anfaug 5 Uhr .

NMrurs Cheater im Noſfengarten .
Sonntag , den 3 Juli 1908 .

Der ungläubige Thomas .
Anfang 38 Uhr .

Kauf, Miete , Abzablung , kleme Anzahlung ,
billig . Firma Demmer , ' hafen , Luiſenͤr .

gebrauchte
1850

SSSSssss 80 880

30 . Oberrheinische

* 45

SOGOOSGSeeeseesee
Sonntag , den 3 . Juli, nachmittags 8½ Uhr auf dem

Mühlauhafen .
Festplatz bei der Hafenmündung.

unter Beteiligung von

Udervereinen mit 95 Booten und 432 Ruderern.

KRonzert
r Kapelle des 2 . Bad . Gren . 5

negt. lo,, Napelnk . Volmer .
ſcelort nack schluß der Regatta .

dedeekte Tribüne . drosgses Restaurationszelt .
ſind erhältlich bei Herrn— Bů — —

iben un N Karten August Kremer ( PfälzerMk. . — t und Feſtp Mk. .—

525 105 . 78 , 1. Plag Ni .—, —5 ender, Fel ,

O Taren 150Droſckeateſttetwertins für Hin ⸗vod. Rückfahrt nach d. Feſtplatz :
ab Nheinvorland —Hauptzollamt für ein und zwei Perſonen „ Mk . . —

5 4 und vier Perſonen
—9 3Innerem 3 onen . 2 ñ „ 08 * tar deet bis vier Perſonen „%

20 2
2

0SGSGGGssesesesessessseseeee

8

n 2 ußr an vam Einſteigebog der N
müßigere Lalehr nach dem Feſtplatz . Preis je 20 Pfg . Hin und 80272

Begehrte Saison - Neuheit
für Touristen und Sommerfrischler selr empfehleuswert

Tucerna-Frucht-Chocolade 2mit extrischendem Fruchtgeschmack wie Himbe er , Citronen ,
Orangen , Bananen , Ingwer od. Mocca , Die Tafel. Ltel nur

Kostproben ee ee— 80309

E Chocoladen - u. Theehaus . Z4
— —. . .— — 1̃⅛ꝙ . . . . ——. —. ——— § — — — — — —

Mitteilung .
Einem geehrten Publikum , Freunden u, Gönnern die ergebene

Anzeige , dass ich m 80210

Hotel - Restaurant Lehn
wieder selbst übernommen habe , Das mir so viele Jahre entgegen -
gebrachte Wohlwollen bitte ich mir auch fernerhin wahren zu wollen .

Hochachtungsvoll Jos , Lehn .

Geschäfis -Verlegung.
Ab J. Juli befindet sich mein Geschäft in

O 7, II Haidelbemerst . O 7, II

Telephon 6421

er . Uhrmacher u . Juwelier ,

80294

eanete adcnen „Geyser “
u . automat . Heisswasserapparate - 9

D. R P. und O. R P. angemeidet , 93
Srõsste u. bedeutendste Speclalfabrile für Gas -
Sadesfen . Verkauf nur durch dle installations -

geschäfte . aee kostenlos u . eeee

ee de 9
0

6,„10b. ee Nr . 2423.
Ständige Ausstellung der Apparate In Betriah . 4326 1

Preisverteilung

. —

8einbrücke mittelt . Dampfbnote kegel⸗
Nückfahrt .

SSSeeeeeeeseeiseeeeseeeeseee
r err

—

——

—

Fandam In Free
Neu ausgestellt ! 772371 777

Fondſinger Babernschlacht

Emnp ber Paten grgeh Aerr elfengder Bayern geg. d. öſterr. Kai en.
Tüglich geöffnel . Eintr . 50 Pf . Kinder 30 Pf.

Friedrichspark
Samstag , 4 . Juli , abends —1l Uhr

Gartenfest -

Lohror-Gesangvereins Mangh.-Ludhigshaten
unter Mitwirkung der vollständigen

Grenadier - Kapelle . ——
Leitung der Chöre : Musikdirektor K. Weidt .
Leitung der Orehestervorträge : Musikdirigent M. Vollmer .

ff
f für Parkab ten MKk. O0 . 50Elntrittsprolse ur Niahesbonnenten

tür Nichtabonnenten Mk . 1. 00
NB . Das Abonnement ist von 6 Uhr nachmittags

an aufgehoben . 80198

Sonntag , den 5 . Jull 908 ,

nachmlttags 3½ —68¼ u. abends — l Uhr :

Militär - NTonzerte
der Kapelle des l. bad . Feld - Artillerie -Rits .

aus Karlsruhe .

2 — — ——

H1 , Breſtestr . H1 , 1
80298

Neul ! Im IIIuslonstheater : Neu !

„ „

Das Skelett

Im Weltpanorama dlese Wochs :

im lebenden Körper .

Strahlen !

H 1FParis : Wbeee ae
e

Von
Med . - Rat Peitavy .

Deikerg ach28PIig .
Chocoladen - Greulich 0 8

791 Grüne Markeu .

—1 9

Pudding-pulver

Täg liche Abfahrten .

Mittags 11 % lässt sich auf bequem eingerichteten Promenade -
deckschiffen mit guter Restauration die Fahrt nach Worms , Oppen -
heim , Nierstein , Hainz u. zurück in einem halben Tage ausführen ;
Ankunft in Mannheim 840 abends .

Das Frühschiff morgens 54: bietet Anschluss an die Schnell -
dampfer “/ und 11 Uhr ab Malnz in den Rheingau u. nach Köln .
Nühere Auskunft durch die Agentur

— — 240 .80159

emen ſbem
P 2, 3 (trüh. Sohn der WIldniss) 2, 3 1

Prima Weine. von zur - sten frmen
N

Vorzügliche Küche

dOiners , im Abonnement Mk . . —

Inh . : Gg . Langenberger
ſrün . Rest . Faust 48038 .80800

Verkauf nur durch Vermittelung der installatlonsgeschäfte .



1
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Freiwillige Feuerwehr
Splitze; und Hydrauten⸗

Mannſchaft.
Montag , 6. Juli d. . ,

abends 7 Uhr

21 Uebung der

mannſchaft
. — der . , . , 3. und 4.

feompagnie . 31577

Das Kommando :

E. Molitor .

Fteimilige Feuermehr. J
Die Mannſchaft

der
7) 6. Kompagnie

wird hiermit auf
gefordert , ſich be⸗
hufs Abhaltung
einer

Probe1.
am Montag , den 6. Juli ,

abends 7 Uhr
am Spritzenhauſe pünktlich und
vollzählig einzufinden .

Der Hauptmann :
DTrunzer . 31592

FirKleider⸗
macherinnen

in ſachwiſſenſchaftlich . Zuſchneide⸗
und Anfertigungskurſus kann
Eintritt am Montag den 6. Juli
ds. Is . erfolgen . 24978

Alad. Jamenſchneidermeiſter⸗
Au) Zuſchneiderfachſchule

J . Szuödrowicz
N , 15 .

Schülerlnnen werden auch ohne
Vorbildung angenommen .

Tpauline Dieeh
Damenschneiderin

C2,10 , l. Elg.
Amertigung aller Arten

Kostume , Blusen
und RBoben

unber Garautie für tadel -
Josen Stüz 57536

mittleren Preisen

A . Jander
E 2 , 14 Planken 2 , 14f

gegenüber der Haußtpoſt,

für 4, 6, 8, 10 und 16 Stempel
paſſend . 76808

Vofnehm
wirkt ein zartes , reines Geſicht ,
roſiges , jugendfriſches Aus ſehen ,
weiße , e Haut und
blendend ſchöner Teint . 77078

Alles dies erzeugt die echte

Steckenpferd⸗
Silienmilch⸗Seife

von Bergmann & Co. , Radebeul .
* St . 50 Pf . in Mannheim :
Engel⸗Apotheke , Neckarvorſtadt⸗
Waldhof⸗Apotheke , Waldhof .
Abler⸗Apotheke , H 7, 1.

ohren⸗Apotheke , O 2, 5.
ſen⸗Apotheke , Lulſenring 28.

Steru⸗Apotheke , J 8, 1.
Neckar⸗Apotheke⸗ C. Schütz .
Dindenhof⸗Apotheke , Lindenhof .
Pelikan⸗Apotheke , Q 1, 3.
N. Oettinger Nfl . ,F 2, 2, Marktſtr .
Mertur⸗Drogerie , 2.
Eudwig &Schütthelm ,Hofdrg. , O4.
Bermania⸗Drogerie , F 1, 8.
J. Bruun Nfl. , Hofl. , Q 1, 10.

8 0 Drog . , Mittelſtr . 60.

80 59.
Shr . Schwetzingerſtr . 146
Mic. Dörſam , Beilſtraße 3.
Eruſt Gollinger , Schwetzingerſtr .1.
Keſel Maier , Heidelbergerſtr .
Fritz Schneider , L 6, 6.
Ferdinand Beck, J ga, 1.
In Neckaran : Storchen⸗Apotheke .
7250 „ Fritz Dreiß , Drogerie .
* „ Drogerie A. Schmidt .
„ Seckenheim : in der Apothekt .

enen Arbeiten
werden ſchnell , ſauber und

bill . unt . ſtreugſter Verſchwie⸗
genheil angefert . H. Stenzel ,
Heidelberg , Brückenſtraße 47 ,
3. Stock . 24908

Auſpoliren .
Wichſen und Reparatur von
Möbel u. Pianos empfiehlt ſich

Spritz . ⸗ u. Hydr . ⸗

Bräimgt daese Woches

Flitzi Massary Hans“ & Miez “
( Deutschlands beste Soubrette ) . Jodler - Duett .

Tührradrennen Bordeaux- Paris .

bas neue System. Ffanzüs . fauerwehr .

Bitte meine Damen, die Hute ab!

ber Hebenbunter . ber Teufel spielt Babolo .
Er muss frische Luft haben !

80308

Alleiniges Aufnahmerecht beim 35

deutschen Turnfest in Frankfurt a . M .

Stœ . Ste .

Dr . Deibel

Luiseninstitut .

( Lehrplan der höheren Mädchenschule )

10 Klgssemn .

Anmeldungen zur Aufnahme in unsere Anstalt wWerden in den
Monaten Jull und August entgegengenommen . Vorzulegen sind
Geburtsschein , Impfschein und bei Schülerinnen , welche von einer
anderen Schule kommen , das letzte Schulzeugnis .

80284 Der Vorstand .

— 7 7 7

Freiwillige Feuerwehr .
7 Anläßlich der Feier des Geburtstages

Sr . Königl . Hoheit des Großherzogs

findet 31589

Donnerstag , 9. Juli d. J , vorm . 9½ Uhr ,

Feſtgottesdienſt in der Trinitatiskirche
und vormittags 11 Uhr im großen Rathaus⸗
ſaale ( Marktplatz ) die Verteilung der Ehren⸗

nzeichen an die zu dekorierenden Feuerwehr⸗
Z leute ſtatt .

Sammlung : 9 Uhr vormittags , Marktplatz .
Anzug : Paradeuniform .

Zur Teilnahme an dieſer Feier ladet ein

Das Nommando :
E. Molitor .

e , Söflützen-Gosefschaft
42 E. V. Mannheim .

Wir benachrichtigen unsere ver -
ehrlichen Mitglieder ergebenst ,
dass die 80274

Gemeinschaftliche Abfahrt
zum Verband - Schiessen in Offenbach

2

lam kommenden Sonntag , den 5. Jull , vormittags 7 Uhr 6 Min.
vom Hauptbahnhofe Mannhelm über Frankfurt stattfindet

fund boffen auf recht zahlreiche Beteiligung .
Mannheim , 2. Juli 1908 .

Der Vorstand .

verreist . 80286
Vertreter : Dr . Leimbach , 0 7, 18 .

Dr . , Feldbausch , Luisenring 22 .

Gründl . Anleitung i . Küche, Haushalt , d. prakt . u. fein Handarb .
A. Wunſch Wiſſenſch . fr . Sprachen n. Muſik . Ref. u. Proſp d. die Vorſt .

Jheinpark
Morgen Sonntag von 11 —1 Uhr :

Frühschoppen - Lonzert .
Abends von ½68 —II Unr 80305

ebentans GOSSeS Konzert ,
Es ladet bef. ein Idkoh Berstenmeier, estsursteur .

. on Mr . 2 an, beſſe Ouulität , Schläuche von Mt
J an, alle Zubeböeteile bifligſt. uche

vone 259
Reparaturen ſchnell und bilig .

F . Maxyer , D3 , 4 .

Möbelschreinerei Bernh . Müller
4ee Wallstadtstrasse 50 Tel . 36ʃ5 .

Gomplette Laden - und Bursauelnrichtungen
Alsstattung moderner Wohnungsräums .

Nagrenffernung
und Warzen

78034

Feinste Referenzen .

Frau Ehriler ,
Meannheim S 8 , 31

ahunieramguon Duchferdgguen
zu koulanten Bedingungen . Prospekte
stehen unentgeltlich zur Verfügung .

zu Frankfurt a . M . 4472

u jeder Zeit
werden im Hause angenommen und prompt ausgeführt .

Telephon 2208 . 24657

Sensationell! Neuheit !
für ( 7608010⁰

Fahrräder u .

Automobile
eine Fahrtunterbrechung mehr

Aurch NMageidefekie ,

Verlangen Sie in Ihrem eige -
nen Interesse sofort unser

Prospekt gratis und franko .

P. & H. Edelmann Nachf . ) 4. 2.
Wilh . Dell K 4, 10 , Schreiner
Spezialfft . 2

Paushaltungs⸗Anſtilnt ed ce eg

Fahrrad - Mäantel

Delkredere-u. JTreuhandz.- ., 5

2

105 * 1

J
Neu àufgenommene nMitglieder :

Ahl Daniel , Seckenheimerstr . 46 , Spezereiwaren und

Viktualien .
Appel Wilhelm , Schwetzingerstrasse 50 , Bäckerei ,

Feinbäckerei .

Fröhlich August , R 7, 8, Bäckerei , Feinbäckerei .

Greulich Georg , Hü 3, 18 , Bäckerei , Feinbäckerei .

Haber Thekla , Bellenstrasse 8, Landesprodukte ,

PFlaschenbie . 80296

Hartmann Karl , Feudenheim , Goethestrasse 14 ,

Spezerei und Landesprodukte .

Hettinger Jobann , O 5, 14, Bäckerei , Feinbäekerei .

Laux Frieflrich , Windeckstrasse 20 , Spezereiwaren .

Müller Franz , Schwetzingerstrasse 151 , Bäckexei,
Feinbäckerei .

Neuser Karl , Eichelsheimerstr . 52 , Spezerei und

Flaschenbier .

Scheuerich Wilhelmine , Schwetzingerstrasse 68 ,

Kurz - , Garn - , Woll - , Manufakturwaren ete .

Uehlinger , Adolf , Lindenhofstr . 39 , Spezereiwaren .

Vetterolf Heinrich , Neckarau , Belfortstrasse 24,

„ Spezerei - und Schreibwaren .

Wörter Carl , Traitteurstr . 16 , Kolonialwaren .
I

zum Auszahlen vollge -

Hassesfunden klebter Sparbücher sind

15 nur Werktags morgens
8

9 von 9 bis 12 Uhr und nachmittags von 2 bis 7 Uhr .

PP

Cierſchutz⸗Verein Maunheim, E. Y.
Tieraſpl afing Stehmiewromencde.

VBerpflegung und Iſoltrung , ſowie ſchmerzloſe Tötung
von Hunden und Katzen . 68227

Hemden - Kliuik , F 6 , 19 .
Antertigung u . Reparatur von Herrenhemden

ueter Garantie . 80285

12 15 9 9 5 155 81 derkalff

einzelne Möbel
wie Bettſtellen , Schränke , Waſchkommode , Vertikos , Tiſche

und Stühle dc. , ſowie

ganze Ausſtattungen
15 wegen Erſparuts hoher Ladenmiete en zu beſonders

binigen Preiſen .

Wilhelm Schönberger
S 6 , 31 . 8 6 , 31 .

Achtunge
Meinen werten Kunden gebe ich zur gefälligen

Nachricht , daß die alljährige

Preisermäßigung

80298

F 7 , 1 .engl. Damenſchneidereieeschlt für Fahrräder ind Zubebürule . —
P 7 , l.

Holteſtelle Viktoria . 80202

v. J . vom 15 . Juli bis 15 . Auguſt ftattfindet
und werden Auf räge ſchou entgegen genommen .

Hochachtungsvoll

Konrad Ott

Mannhe m, den 4. Juli .

Täglich
wechselnd

n
Sefrorenes

in bekannt vorzüglicher Qualität 256

Café und 4 20 66
cenditoref „ „ Mignon

8
D 5 , 5 Carl Erle Tel . 2674 .

Nicht . bdbon 10 pfg . an
Mfe , 8

8
im Ring ! Fale dle Rolle .

—

K6
Eine grosse Fartie Reste

verden uit 50 % Rabatt zertzuft

8ahrige Fraris ! Nannheim , Sfährige Praxisl

Lervensebwäche
Nervenzerrüttungen , Schwächezustände , Blassn -

und Geschlechtskrankheiten , sowie Gicht . Rheu -
matismus , Ischlas , Muskelschwund , Hysteris , Neuralglen ,
Haarkrankheiten , Feshten , Beingeschwüre sts . , auch alte
und schwere Fälle behandeft mit bestem Erfolge
onne Berufsstäörung arznellas durceh

Natur - u . elektr . Lichtheilveriahren
giftfreie Kräuterkuren und Elektrotherapie . 77526

Nähere Auskunft erteilt :

Direktor Hech . Schäfer

lichtheil - institut „Elektron “ ur M 3, 3, L
Sprechſtunden täglich von —12 und —9 Uhr abends .

Sonntags von —12 Uhr .
Wunderbare Erfolge . Hunderte Dankschreiben .

Damenbedienung durch FrautosaSchäfes -
Zivile Prelse . Prospekte gratis .

Erstes , grösstes und bedeutenstes Institut am Platze .
—3 85

Soda - Wꝰas r
25 Flaſchen zu 1,25 Mk .

U , 24 Gebr . Schäfer U l , 24 .
Mineralwasserfabrik mitelektrischem Betrieb .

— — Telephon 3279 - — 7922¹
Preisliſte über Syphons, Brauſeltmonade u. alkoholfreie Getränke grattks

Vom 1 . Juli ab ?
befinden sloh melne Bureaux und Lager im Hause

A4 , 10 parterro .
Heinrieh Bohrmann , Weingrosskandlung

Verkauf im Jahre 4907 nachwelslloh über

7 Millionen Flaschen
von keiner Konkurrenz erreicht , bester Beweis ,

dass , Sidol “ allen andern Putzmitteln vorgezogen wird ,
„ Fabrik : Siegel & GCo. , Köln .

Seneral - Vertreter : J . Michel & Co . , Frankfurt a M.

81NN

75892
Rosa Ottenheimer

38 , 1, l . Etage
Teleph . 2838 .

Keln Laden .
für Roben ,

Blousen , Wäsche ,

gest . Stoffe , Spitzen etc⸗
— —

dass die Milch nicht überkocht . Preis dieses Milchkochers
75 Pfg . Ueberall zu haben ; sonst direkt gegen Nachnahme
von Mk. . 10 bei : Alfred Hannover , Cellerstr . 101 .

61
S .

SID

8
—

S
22
1

S
1

SSI

8

2

N

SS
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Feneral⸗Unzeiaer . (Meittag“ latt . )
9. Seite .

erbsse : 21 - 24 26 - 26

Mannheim . 4. Juli .

27 - 30 31 - 35 36 - 42 48 - 47

von Mk. 2 *

Ho

3 Ferner

Boflochteng,ſteform -Normal- . Knelpp-Fandelen;
5 STtra billig, um den Artikel vor Saison - Schluss

Vbpvollständig auszuverkaufen .

—

80291

D

1 Handtäſchchen mit Juhalt
Näh . Karl Rupp , Vöckſtr . 8,

1. St . , mitiags 1½2 Uhr . 81

I . Sypolheken
auf erſtklaſſ. Objekte von ein .
der älteſt . Baugeſchäfte am

Platze per ſof . u. ſpäter geſ .
Off . unt . Nr . 61915 an die

Exvedition d. Blattes erbeten .

1 . Hypotheke auf ein15000 N. ländliches Objekt
ſoſort geſucht , — Offerten unter
Nr. 24723 an die Exped . d. Bl.

auf 2. Hypo⸗9000 M „ theke geſucht
per Jofort oder ſpäter .

Näh . in der Exved . 24850

Genoſſenſchafts⸗Bankunter
Staatsaufſicht vergibt

Darlebhen
zu 5 % gegen Sicherheit . Streng
reell !

Offerten unter Nr . 59742 an
die Ervedition dſs . Blattes .

Küpital geſucht.
Mk. 50 . 000 pothek auf
gutes Haus in der Oberſtadt ,
feinſte Lage aufzunehmen geſ .
Angeboſe erbitte unter Nr .
62389 an die Expedition .

von 200 Mk. auf⸗
Gelo⸗Dorlehen wärts erbalten
Perſon ,ſed. Standes ( auch Dam . )

14½ %u. mon 4M. Rückz. prompt
u. diskr . durch Sig. Neubaner, Inter⸗
nat Escompte⸗Bureau , Budapeſt
VII/12 , Bakcſaygaſſe 6. 18563

Von eiuem pünktl . Imszahſer
wird auf ein Geſchäftsbaus in
beſter Lage 15 —20 Mille , 70 %
der Schätzung , auf II . Hypothete
geſucht . Offert . unt . No. 24739
an die Exvedition dſs . Blattes

Welche edle Dame
leiht einem mittelloſen Erſinder

—300 Mk. um ſ. Erf. ( Damen⸗
artikel ) nutzbr . verwerten z. können .

Gefl Offert . unt . Nr. 24971 an
die Expedition ds Bl. erbeten .

von 390 Mk . gegen
Nallehen notaxiſche Sicheth . geſ.
Gefl . Off . nur von Selbſtgebern
Unt. Nr . 24952 an die Exp. d. Bl.

Ankauf
Fibſcheften und Forderungen
kaufen . Fiſcheſſer & Kees ,
Straßburg i . Elſ . 24511

Zetrag . Kleider u. Skleſel Tauft u.
verk. Dambach , 2, 11. 5292

Zahle hohe Preiſe für
Pfandſcheine , Gold ,
Silber , Möbel , Kleider
und Altertümer , 58375

P . Haas , M 4 , 8 .

Gebr. Möbel , Schuße , Fleider ,
kauft und verlauft . 56649

hles , & 5, 10 .

Anfauf von Lumpen und
Metalleu bei 61239

Frau Zimmermann , 4, 6

Einſta upſparter tunt. Gaxantie
des Einſtampfens ) , alte Metalle

alte Flaſch . Kien u. Lumpen kanft
S . Zwickler , Varbergſtr . 30 . “ 6
755 Telephon Nr. 3599 .
Samskags u. Feiertags geſchloſſen.

Kaufe gebr. Wö el
Betten wie auch gauze Ein -

richtungen z. d. höchst . Preis .
Postkarte genügt . 60426

Samdbrand , 8 3 , II .

Alnauf von Kuochen , LJum⸗
pen , altes Eiſen , ſowie

alte Metalle . 61292
Fr . Aeckerlin , E 7. 8, part .

bietragene Kleider
Schuhe , gebr . Möbel kauft
52980 A. sols . 8 1. 10.

An⸗ und Verkauf von ge⸗
tragenen Kleider u. Schuhen .
585 28 . Jst , F 4. 21 .

33 dohe Preiſe ſur gebr. Model
u Betten , gauze Haushaltung .

61116 Frau Becherer ,
Jean Beckerſtraße Nr. 4.

entenhaus mit 3 u. 4 Zim . ⸗
Wohnungen , Lindenhof , in

ſchönſter Lage, direkt am Schloß ⸗
garten , verhältuiſſehalber mit
geringer Anzahlung zu ver⸗
kauten Glänzende Kapttalanlage
für Beamte , Lebrer ꝛc. ꝛc, da
ca. M. 2000 Ueberſchuß .

Bald . Anfr . unter Nr. 62226
an die Exrped. d. Bl. erbeten .

keidelderg
Zu verkaufen unter

günstig . Bedingung .
im aufstrebenden Villenstadtteil
Neuenheim hübsch gelegenes
Wohnhaus , 2 Stockwerke und
Mansardenstock mit jes Zimmern
und Küche , I. und II . Stock
Badezimmer und klein . Garten .
Zum Vermieten u Alleinbewohn .
geeignet . Naheres bei ( 61943
Rechtsanwalt Dr . H. Müller

in Heldelberg , Plöckstr . 34.
Ii 7 2
Für Baumeiſter oder Witle!

Ein Büfett mit 4 Zapfleitun⸗
gen , eine ſchöne Zapfſäule und

Nickelbelag , erſt 1 Jahr im Ge⸗

brauch , weil für mein Geſchäit
zu klein , ſofort zu verkaufen .
62386 L 15 . 14 .

CCCCC ²˙ : AÄAÄA
Gelegenheitskauf . 1 Plautno ,

1 Kaſſeuſchrank , 1 ſehr ſchöne
Garnitur , 1 Eisſchrank billig zu
verkaufen . 2, 19 . 62041

Bureau - Möôhel .
Größte Auswahl , billigſte

Preiſe . 615381
Valentin Fahlbuſch ,

im Kaufhaus .
eeee 8

Tapeten .
Zwei Eiſenbahnwaggon

Tapeten und Borden
ſind in den modernſten Muſtern
eingetroſſen und werden zu ſedem
annehmbaren Preiſe äuch in
klein. Quantitäten abgegeben iu
61625 1 5 , &, 2. St .
eeee

Salon⸗Eiurichtung .
Mahagoni , ſaſt neu , verände⸗

rungsbalber preiswert abzugeb .
Eliſäbethſir . 7, 3. St . Anzuſeh .
zwiſchen 12 u. 2 Uhr⸗ 60408

Futes Pianino ,
faſt neu , mit Garantie⸗
ſchein billig abzugeben .
O8 , S parterre . 61919

Blumenkaſten
für

5
59260

alln Aud Fenſter
Fr. Vock, Schreinerei , J 2, 4.

GarkenbankAnsſtelungs-
gewinn , ſehr

billig abzugeben .

8

68838
Ackermann , T 1. 18.

Herrenrad wegzugshalber
ſpottbillig zu verkaufen .
Thoräckerſtr . 7, 5. St . 24890

Gut erhaltene

Mettlucher Plättchen,
faſt neu , billigſt abzugeben .

Näheres bei Hch . Graeff J.
Dalhbiraſtraße 13. 62177

Wegen Geſchäftsaufgabe
billig zu verkaufen :

Neue Bauwinde , Wölbeiſen ,
Klammern , Speispfannen ,
Schubkarren , eine Portion
Diel u. ſonſtiges Gerüſtholz
ſowoß diverſe Werkzeuge für
Bauinternehmer .

Anfragen unt . No . 62324
a . d. Expedition ds . Blattes .

Neues Motorboot
8,5 X 1 , 7 m mit

Original Deutzer Motor
von ! 5 PS. Bootskörper aus
Stahl . in Königswinter gebaut ,
M. 4800 ab Mütlheim d. Rh.

Anftagen unter Nr . 62898 an
die Expedition d. Bl .

Verkauf .
gſtidiges Wohnhaus wlageg
auch als Wohnhaus zu verwen⸗
den, bill . zu verkaufen od, zu vm.

Näh . Doll , Friedrichspl . J9. 84

5000 ehm groben Lies
ab Rhein - u. Seeſchiffahrt . ⸗G.
hier , ſrei Waggon oder Fuhre ,
billigſt abzugeben . 61872

Näheres zu erfragen bei

Heinrich Graeff I .

Dalbergſtraße 13 .

Nrösskerzog

Friedrich ll .
hocheleg. gerahmt, billigſt

Suder⸗ und Spiegelgeſchäft

Glaſerei Juſ. Sbert, F 5, 5.
Hochfeines faſt neues Pianinobillig zu verkauf . 24538

Näh . Luiſenring 60 , 2. Stock .

1 Badeo en mitKohlenfeuerung ,
1 Luftkeſſel mit Luftpumpe billig
zu verkauſen . K 3 27. 24884

85 Sbealee ; Kinderwagen zu
verk. CG3, 16 , 4 Tr . 1. 24842

Sportwagen mit Vord . zuſn
ſitzen u. liegen gut erh. billig zu
verkaufen . U 4, 3. 8. St . x. 3 .

N Nähmaſchinen ,
mehrere , billig zu verfaufen .

24511 N3 , 14
18 Bettſtellen , Roſt , Iu 8⸗

teil Matratze , Deckbett , Kiſſen
12 Fleiderſchränke , Kommode
Küchenſcrank , 12 Auszog⸗
n. einf Tiſche , Stühle , Vertl⸗
kov , Spiegel billig bei Stapf ,
T 66 1 . Hinterhaus . 24824

Schreidmaſchine ( Stoewer ) ,
Nähmaſchine , Regiſtrierkaſſe ,
Mahag . ⸗Rollpult , Schreibtiſch ,
Pianino , Gaslüſter , Diwan
mit Umbau , Trümo . Auzieh⸗
tiſch , pol . Betten , Kleiderſchrank,
Ladenreg . , Eisſchrank . 24521
Aufpewahrungsmag . R 6, 4.

Große Waldameiſen
zum Anſetzen billig zu ver⸗

kaufen . 62288

Joſ . Wigand , E 1, 3.

Vollft . Schreinereſmichtung
zu verk . Daſelbſt Werkſtatt f.
Schreiner oder Glaſer z. vm.
60565 K 4, 23 .

Wegen Platzmangel ! 1 vollſt .
Bett , 1 großer Wirtſchaftsoſen ,
2 Chiffonieur alles faſt neu zu
verkaufen . Kleiner Meyerhof ,
F G. 12/18 . 62285

Ein Herrn⸗ k. Damenfahrraz
Nähmaſchinen , neueſte Syſtem ,
verſchiedene Möbel ſehr billig
abzugeben. 62275

E A, 6 , Eckladen .

395 bereits neue Strickmaſch .
iſt hillig zu verkaufen . 24945

Maxſtr . 56 , Hths . in ' haſen .

3 ſaſt neu , und ein
Tiſch billig zu verk . 24946

Augartenſtraße 4, 1 Tr . r.
Gemälde , 1,00 m laug , 5,75

mbreit , wegen Platzmangel bill .
zu verkaufen . A, 3. 24056

Herporragend9 lächt. Kaufman
mit techniſchen und juriſtiſchen
Kenntn . wünſcht Poſition als

Direktor oder
* 0Prokuriſt

in einem Fabriketabliſſement
oder Handelshauſe . Prima
Referenzen . Gefl . Offert . unter
M. N. 9 an Daube & Co. ,
München . 1610

Tüchtiger sdais

Kaufmann
für das Fakturenweſen und

einſchlägige Correſpondenz

geſucht . Nur Herren mit

gut . Branchekeuntniſſ . wollen

Angebote einreichen au

Biſcheff & Heuſel, annheim
Engroshaus f. Elektrotechnik

Dauernde .
gute Existenz .

Einkommen —6000 Mk. jäbrlich
bieiet ſich ſtrerſa er Perſon
ohne beſondere Fachkenntulſſe u.

eliverluſt . Preis 1500 od. nur
50 Mk. dar und bleibe mit

5 Proz , beteiligt . Offert . uner
Ne 82410 an die Expedition
dieſes Blattes .

Für ein Kohlenlager in

Rheinan wird ein

zuverläſſiger

Aachtmächter
zu ſofortigem Eintritt

geſucht . Offerten unter

Nr . 62396 an die Expe⸗
dition dieſes Blattes .

Fräulein
der amerikan . Buchhaltung voll⸗
kommen mächtig , per 1. Sept .
von einem En - gros - Hauſe ge⸗
ſucht . Angenehme , gut bezahlte
Stellung . Offerten unter Nr .
62269 an die Expedition .

B Modes !
II . Putzarbeiterin , die auch

im Verkauf tätig war , geſucht .

Hugo Zimmern . M 1. 4a .

Gebrauchtes Pianing
faſt neu , billig zu verkaufen .

Mheindammſtraße No. 36 ,
2 Treppen rechts . 62414

Cigaretten
ed. 20 Mille verſchiedener Sorten
(reſte) unt . Herſtellungspreis zu
verkaufen . Cigarettenfabrik

Mannheim , U A, 15 . 62402

Aellen mden.
Reſerziſten und junge Leutt ,
14 —34 Jahre , werden als herrſchaft⸗
liche Diener ausgebildet , komvien
in fürſtliche , gräfliche und hochfeine
Häuſer . Proſpekt frei . 7580

Cölner Diener Fachſchule
A. Kidaiſch , Chriſtophſtr . 7.

Reiſender , füchtiger Lerkäuſet
in Werkzeugen und Werkzeug⸗
maſchinen , zum ſofortigen Eintritt
geſucht . Neben Praviſtion wird
auch feſtes Gehalt vergütet

Offerten mit Zeugnksabſchriften
und Referenzeuangaben erbeten unk.
Nr. 62884 an die Exped. ds Bl.

Manuheimer Großmähle
ſucht zum möglichſt ſofortig .
Eintritt einen beſtempfohlen .

jungen Mann
mit guter Schulbildung .

Offerten mit Angabe ſeit⸗

heriger Tätigung , Zeugnis⸗
abſchriften und Gehaltsau⸗
ſprüche erbet . unt . Nr . 62409
an die Expedition .

Trfabrener Machait
gesucht .

Ein kleiner Fabrikbetrieb
ſucht zum baldigen Eintritt
einen durchaus erfahrenen

Maschinisten ,
der mit der Behandlung einer
150 pferdekräftigen Bampf⸗
maſchine und einer weiteren
Maſchinen⸗ und Apparaten⸗
Anlage vertraut und zuver⸗
läſſig ſein muß . Offert . mit
Gehaltsanſprüche beliebe man
unt . Nr . 62418 an die Exped .
ds . Blattes richten zu wollen .

Jüngerer flotter

Fakturist
für Waren⸗ und Stromver⸗
rechnung mit Kenmniſſen der
elektrotechniſchen Branche m5
lichſt per von Elektrizk⸗
täts⸗Geſ . ge 5 Offerten m.
Angaben über Lebenslauf, Ge⸗
haltsanſprüche und Eintritts⸗
termin unter Nr . 62419 an
die Exped . ds . Bl .

6 fleiiges Mädchen tagsüber
gegen hohen Lohn geſ. 24916

Suiſenring 51 , 1. Stock .

Fränlein wird ads Stitze
u. zur Uebernahme einer leichten
Pflege p. ſof . geſucht. Zu eifr .
Kaiſerring 1. Et . , zw. ½8- 9
Uhr vorm . U. 1 - Uhr nachm . 97

Tüchtige Sacknäherinen
für elektr . Betrieb geſucht .
24935 Sackſabrif u 2, B.

. Venkäuferin
für unſere Weißwarenabteilung
per ſoſort oder 1. Auguſt ge⸗

ſucht. 82336

Hehrüder Notßſchild, K 1, I .

Modes! zwtiee Albeiterinnen
per ſofort geſucht . 62345

Bertha Straußz , 0 2, 2
Paradeplatz .

Fuuges Kinderkräulein
Womöglich gelerute Kinder⸗
gärtnerin geſucht . Offert . unt .
52899 an die Expedition dſs . Bl .

Wir ſuchen per T. Aug . elnen

Lehrling
aus guter Familie mit der
nötigen Vorbildung . 62310

Duttenhöfer & Glaſer .

Für das Bureau einer
Kohlen⸗Großhan lung und
Reederei wird für ſofort ein

kaufm. Lehrling
mit guter Schulbildung gegen
eventl . Vergütung geſucht .

Selbſtgeſchriebene Offerten

unter 55 an die Expedition
dieſes Blattes .

Für das Bureau einer Roh⸗

tabakgroßhandlung wird zum
Eintritt per Auguſt ein

Lehrling
aus guter Familie mit Be⸗

rechtigung zum einf . sfreiwill .
Dienſt gegen ſofortige Ver⸗
gütung geſucht . Offert . unter
Nr . 62406 an die Exp . d. Bl .

Steſlen suenen

bis Mark 800 .

Billige 4 Zimmerwohnung ,
ſchön und geräumig , ſofort zu vermieten . Wreis M. 750

80360

Näheres Rheinvillenſtraße 6, varterre .

Mayer auf der Rheinau ca . 13000 am iſt als Fabri

oder Lager Terrain ganz oder geteilt zu vermieten oder

eventl . zu verkaufen . Das

Bahnhof Rheinau .

und Zubehör ſofort

zu vermieten . 32325

17 2 ein kleines Bürs
7 zu vermieten auf

1. Auguſt . 24961

L 8 , 6 bele ſchone ,

Büroräume
zu perm . Näh. im 8. St . 24384

Berfekter —89
Steuogtaf 1. Maſchizenſchr .
ſucht ſof . od. ſpäter Stellung .

Gefl Off . unt . H. S. 101
bauptpoſtl . Heidelberg erbet .

Herzl . Bitte . Welche edeldk .
od. edelgeſ Leute geb . j. Mann ,
22J . . , Stell . gleichw .welch Art .

Gefl. Ang. u. Nr. 24856 . . Exp .
Träul . ſucht als Volontärin

Stelle in beſſerem Geſchäfte .
Offerten unter Nr . 24934 an

die Expedition d. Bl .

Gebild . Ww. 80 Jahre
wünſcht ehrbarem guiſiint .
Herrn den Haushalt zu
führen , oder einen ſolchen
in Ihrem eigenen ff. Haus - ⸗
halt aufnehmen . Gefl. Off .
u. Nr . 24888 au die Exp .

Beſſ . Fräulein , Is J , ſucht
Stelle im Büfett eines beſſeren
Geſchäfts als Anfängerin . Off .
unt . No. 24740 g. b. Expedition .

calltleutöchter ſücht Stelle Hier
oder Umgebg . als Stütze der

ausfrau , Haushälterin oder
Zimniermädchen in fämtl . Haus⸗
arbeiten , Kochen und Nähen perf .
Lehafen, Wilh. Buſchſtr. 2, 1V. Iks.

9
5 Mädchen Jueugn . ſucht per 15. Juli Stelle

fn ib Fam . Stellenbüro Böhrer
J 3, 1. Teleph . 3516 24965

Stellen⸗Geſuch .
Jüngere Witwe mit 2 größeren

Kindern ſucht Stellg . zur Führg .
des Haushalts bet elnzeln . Herrn .
Möbel kann geſtellt werden ,
Eintritt 1. Okt . Offerten unter
Nr. 62898 an die Exped . d. Bl .

ſucht per 1. Oktober
Brun Aal od. Nopember gute

—5 Zim . ⸗Wohnung , mögl .
freie Lage . Neubau bevorzugt .
Gefl . Adreſſen m. Preisang . unt .
M. B. No. 24887 exb. g. d. Exped .

Veſſeres möbl . Zimmer epentl .
mit Mittagstiſch in ruh . Hauſe
Nähe Schimperſtraße fof. ge 15Off . n. Nr. 24974 an dieExp. d . Bl.

2 junge Perren
ſuchen möbl . Zimmor eventl . mit

Koſt mit 2 Betten in der Nähe der
Jungbuſchſtraßt . Offert . mit Preis⸗
augabe unt Nr. 24980 a. d. Exped.

Saſdes Nalgen bee e
kochen kanu ,

geſucht . [ 248871 D 1. 13 1. St . l.

Beſſ . Perſonal
für Ausland ſucht und empfiehlt
—8475 Beck⸗Rebinger , P 4, 15

Heſeen ſür ſofolt ein tüchliges ,
ſleißiges, williges 52880

Mädchen ,
dei gutem Lohn . Zu erfragen :
Friedrichsring 30 3. Stock .

Aldentlichs Mädchen
tagsüber zu zwei Kindern
( 4 % . 2½ Jahre ) ſof . 1670 7, 28 1. St nur —35 U r.

eſucht zü einem Jüngen von
5 Jahren ein junges

Mäcchen
für nachmittags , das nähen kann .
24943 t 7, 29 . 8. St .

—2 Zimmer und Küche von
einer kleiuen Familte geſucht .

Offerten unſer B D. Nr. 24748
an die Expedition ds . Bl .

Brautpaar ſucht hübſche 2⸗
immer⸗Wotznung per 1.

Auguſt in beſſerem Hauſe .
Offerten mit Preis unter

62299 an die Exped . ds . Bl .

Zum 1. Oktiober zu uelen
geſucht :
Herrſchaftl . Etagenwohnung

oder Einfamiliennaus
— weun moglich mit Garten . —

Verlangt werden 6 Zimmer
auf der Ekage, Küche, Bäd , zwei
Manſardenzimmer u. reichliches
Zubehör . Nöhe des Hauptbahn⸗
hoſs bevorzugt . Ausfuhrl . Offert .
mit Preisangabe ſogleich . riten
sub . 623 an die Exvedition .

N 4 1
am Gockelsmarkt

5 2 ſchöne Part . ⸗
Räume für Bureau ſofort zu
vm. Näh . O 1. 14. 24705

— —

Noſengartenſtraße!7 parterte.
Zwel mittlere , helle Zimmer

im Hof für Bureau , Lager ꝛc.

zu vermieten . 24420
Anzuſehen zwiſchen 12 —1 Uhr

und nach 6 Uhr abends .
N

—8große , helle Simme

Büro
vortreffl . geeignet , per 1. Juli

—
für

Ids . J . ev . früher zu vermiet .

61010 Jungbuſchſtraßze 13 .

Bureaux
u vermieten , ſofort beziehbar ,

Perſonznanfzug, Zentralheizung
elektr . Li t. 60727

Mannheimer⸗Börſenbau⸗
Actien⸗Geſellſchaft .

J kh. auch 4 Näume
in ruhigem Hauſe in beſter
Stadtlage , 0 5 , 18 mit oder
ohne Zentralheizung p. 1. Okt .

zu verm . Näheres bei Architekt
Detroy , L 2, 7. 62157

aen -
B 6 , 7a

Saden mit Wohnung . auch als
Bureau od. Lager zu vermiet .

Näberes 4. Stock . 60968

. 18
part . , Zaden zu vermieten .
Auskunft 2. Stock . 59430

D I , II
( En nächſter Nähe d. Planken )

ſchöner großer Luden
mit hellen Sagerräumen ſo⸗
wie Souterrain , ganz oder
geteilt , auch für Buregu ge⸗
eignet , bis 1. Oktober d. JIs .
zu vermieten . 60778

Näheres im 4. Stock daſ .

1, 12, Friſeurladen nit Woh ⸗
nung zu v. Näh . 2. St . 24406

E9 9 Aeuban
Laden mit 2

Zimmer , elektr . Licht ,
bis 1. Oktober zu vermieten .

Näheres F 5, 4.

J6 , 2
Laden nebſt 3 Zimmer , Küͤche
und Bad ꝛc. ( auch als Metzgerel
Filiale ) ſoſort zu vermiet . 57810
Näh . Bureau , Roſengartenſtr . 20

6 Läden mit oder ohneM 23 Adtagaz,a für Bũro ge ·
eignet , zu veren . 2386 5

Laden P6,2
Heidelbergerſtr .22 qin , 1Neben⸗
raum ſof . zu vermiet . e0s1

U . 20 Eckladen mit Wohn
oder Bureau z. vm.

Auskunft 2. Stock . 24160

LiI
geſucht.

24899 Buchbruckeret 04, 17.
üchtige , unabhängige Frau

mit auten Empfeblungen ür
Monatsdienſt geſucht .

Vorzuſtellen vormittags
von —9 Uhr oder nachmittags
von —4 Ubr 62356

Biktoriaſtraße 12 .

Geſthaus 1. Wein⸗Ketaurant
„Seldmarſchal Maltte “

Bismarckplatz 19
iſt an tüchtige Wirtsleute ſo⸗
fort zu vermieten .

Näheres 3. Stock baſelbſt .

24861 3,
A l

TLeümitahen ,
0 aus gut . Fa ntlie ,

nicht unt . 1s X ſucht v. 1. Aug .
2 . 8 J. J . Quilling . P 1. 2.

Tinnemeir
uſeurtehelug enſzung
geſucht . Weber , U5 , 28. 7

1 . 1
Bureau zu vermieten . 24835

B1 . 2 Hein größ Bureau
ev . mit groß . Wein⸗

keller und Lagerraum ſofort
zu vermieten . 61500

Ringstr . , F 7, 26a
rterke , 8 großſe Zimmer nach

er Straße als Bürd per 1. Aug .

FEF

1U 4 1 2 Tr . Saden mit
Wohnung Abfüll⸗

raum und erkſtätte mit
elektr . Anſchluß zu ver . 7851

Breiteſtraße
9 moderner Laden , für ſede

Branche geeignet , in verkehrs⸗
egend , unter gün⸗27Dinr e

Lehmaunn Löb , n 8, ſa .

Kinnfeſir⸗ 26 , Laden m 5d
ohne Wohng. , od. als Fil . bald zn

verm . Näh . R 7, 11, 4. St . Bdh .

Mittelſtraße 34
ſchöner Laden mit großem Zin⸗
uter baldigſt zu vermmieten .
62179 Näheres 3. Stock .

Oeſtl . Stadterweiterung
ein Laden mit oder ohne
Wohnung , auch als Bureau

zu vermieten . 63390
Näheres 1 Treppe hoch . 5

geeignet , zu verm . 61036

P7, Ia ddt Hedelbergerstaße Waſſcturm
ſchöne , helle ? Zimmer⸗Wohnung 3 Treppen , Mk . 1,800

p . a . zu vermieten . Näheres daſelbſt .

5J. JJ Suren ,
4, Snmer

5

Zu vermieten .
Das frühere Anweſen der Firma Abenheimer

pik⸗

Terrain liegt vIs - - vis dem
76826

Gefl . Anfragen ſind zu richten an M. Abenheimer ,

P7,14a

24615⁵

Pfſag⸗Wishelnſtraße 27
Saden zu vermieten . 62868

Näheres daſelbſt 2. Stock .

Nelbau . TafterſalſtraßeL.
Laden mit 3⸗Zimmer⸗

wohnung , mit Bad ꝛc. per
Mai . Juli zu vermieten . Näh .
Werderſtraße 29 , 2. Stock ,
Tel . 2531 . 59867

Windeckſtraßſe 31
gegenüber der neuen kalh , Kirche
ein ſchöner Saden mit Zimmer
ſoſort zu verm . Näh . Rhein⸗
villenſtr . 6 im Bütro 61081

miit Wohuung, zwel
Laden Schanene mit
Auslagekaſten in veſter Geſchäfts⸗
lage der Schwetzingerſtr . 116

ſofort zu vermieten .
Näheres Hinterhaus . 82288

Laden mit 2 Zinmern
Magazin u. Werkſtätte , auch

für Bureau geeignet , du ver⸗

mieten . Näh . E 5, 4. 61433
Schwetzingerlraße 212

in nächſt . Nähe des Tatter ſalls .
Saden mit anſtoßenden groß .
hellen Räumen ca . 96 UIm
ſowie hell . Keller mit Aufzug
auch als Büro od. Magazin ſof .
od. ſpäter zu verm . Zu erfr .

daſelbſt 2. Stock rechts . 62011

Schöner großet U. Hein. Leden
auch für Bureau geeignet ,
nebſt 100 [ Im Souterrain ,
in ſehr verkehrsreicher Jage,
Nähe Bahnhof , Kaiſer⸗

ring , Marktplatz Secken⸗
heimerſür . zu vermiet . Näh .
Schwetzingerſtr . 15, III . 52162

Großer Laden m. Neben⸗

zimmer , welches lange Jahre
als Bureau benutzt war , per
1. Okt . zu vermieten . 62367

Näheres L 10, 6, 4. St .

DLanme
＋7 due helle Werk⸗

43,73 ſatte 15 24864

Beilſtr . 9 kleiner Fabrik⸗
raum , auch als Werkſtatt mit
elektr . Anſchluß . Gas , Waſſer ,
Cementboden , 2. Stock Büro ,

per 1. Okt . zu verm 24558

Näh . 2. Stock , Vohs .
Große

Fichelsheimerſtk . 53 Fabt
u. Magazinräume , 4 Stockw . v. 2
Seiten Licht, für jeden Betrieb ge⸗
eignet , ſofort zu verm . 61892

Näheres 3 8 . 466 .

Schpegingerſtaße 43
Spenglerwerkſtätte mit

Werkze g zu vm. od .3. vk. 24703

Großer trockener

Aaſalkler
Iud Büko aeter

mieten .
Näb . G 2. 20 2. St . 61391

Schönes Souterrain 51 q0
als Werkſtätte oder Magazin
per ſofort oder ſpäter zu verm .

Näh . Traitteurſtr . 542 . 4
inrz als Lager

2 Spltkrrainräume der Wert⸗
ſtatt für ruh . Geſchäft ſof. od ſpäter
zu pm. Tatterſallſtr . 22, part . 15

Gloße Ing event . auch für
helle WerkſtötteBureau oder

Lagerraum geeignet mit oder
ohne Wobnung , zu vermieten .

Näheres 62284
A4 , 17 . parterre .

Lemmteter . ]
4 8

2 leere Part Zimmer
auch als Bürd , ſofort

zu verm . Näheres 2. St . 24588

2 4
8. Stock . 5 Zim. miA 9 Erker , Bab , Speiſek ,

elektr . Licht und fonſt . Zubehör
ſofort oder ſpaäter zu v . 62263

5. StlabgeſchloſſeneA 55 6 4 2 Bimmerwohnung
au ! od. 2 Perſonen per 1. Aug . zit
vermiet . Näher . 3. St . 24617

N 1 8 neuhergerichtete ſchöue
0 Manſ . ⸗Wohn , 3 Zim .

u. Kſiche mit Abſchl. zu v. 62271

Zimmer mit Küche
(1 Treppe ſofort zu ver⸗

mieten. 24395

92 5 enbem; 2. Stock

12 Zimmer und Küche
an ruhige Leute zu vermieten
per 15. Jult . 62370

Näheres 2. Stock , Voh .

Schalle Wöhnülng ,B 9 , 4 —6 Zim . mit Zu⸗
behör per 1. Okt . ev. üher z. v. 41g

E S .
part . , 3 Zim . u. Küche, evtl für
Laden , ſofort für 45 Mk. zu verm.

Näheres E. Köhler , G 5, 1. Näh. zu erfr . U A, 1 , part .
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B 6 9 4. Stock , 6 Zimmer ,
9% Bad , Veranda u .

Zubehör zu vermieten . 60097

B 6 24
Wohnung von vſer

5 1 geraden Manſard . ⸗
Zimmern mit Zubeh . per 1. Okt.
zit verm . Näh . vart . 24764

2, 9 . III . St . —7 Zim . ,
Bad u. Zub . p. 1. Oktbr . z. v.

Näh .2. Stock, B 7, 9 od .B 7,11 .
24644

5. J0 (g. Zeughausplatze)
2 Zimmerwohnung au kleine
Faunitlie oder einzelne Perſon ſof.
billig zu vermieten . 62405

Näheres parterre , Laden .

I 5, 5

Neubau , . , . , und 4. Stock ,
5 Zimmer , Küche , Badezim .
Speiſekammer , Manſarde und
Zubehör , elektr . Licht ,bis1. Okt .57 2 7 5 Badezimmer und9 fzu vm. Näh . F 5, 4. 61750

große n Vorplatz , neu hergerichtet ,

2 7 15b 3 Zimmer u. Kücheſofort oder ſväſer zu v . 24807
9 zu vermiet . 24473

1 Tr. ,5 Zimmer , Küche ,F 4, 18 Badezimmer , elektriſch
Licht, Zubehör per 1. Juli od. ſpät .
zu verm . Näh . Laden . 24395

F 5, 4 5
ee Küche

Manſarde und Zubehör zu
vermieten. 61434

G 2 , 5 , Nulhlatz
iſt der 3. Stock , beſtehend in 6

Zim . , Küche , Badez . u. ſonſt .
Zub . per ſof . oder fpäter zu
berm . Näh . im Laden . 60500

N 2 , 304
Vorderh . , 4 Zimmer u . Küche
ſofort oder per 1. Juli . z. v. 23597

0 2 5 2. Stock , 6 gr . Zim .

U0 mit Balkonu . ſämtl
Zubehör per ſoſort oder ſpäter
zu vermieten . 62339

ſchöne 3 Zimmer⸗6 3. 15 Wobe Badez.
und Küche per 1. Auguſt zu v.

Näberes Laden . 6225⁵5

0 7 8 6 Zimmer , Küche u .
45 Manſarde für Mk .

850 zu verm . Näh , part . 97ss

6 7 3 3 reſp . 4 Zim . u.

0 Küche ſof . zu verm .
Näheres parterre . 60785

2. Stock , Balkon⸗
wohnung , 5 Zim. ,
Küche u. Manſarde

9 zu ver miet . 61989

7, 29 , 1 Zim . u. Kil
1. Aug . 1 5 Näb 2 ＋7 55

3. St . Eine hübſche
geräumige 5Zim .

merwohnnung mit Zubehör per
bald oder 1. Oktober zu verm .
Näheres parterre . 62287

436 2. St . , 3 Zimmer u.„ 28 per 1. Auguſt
zu vermieten .

J6, 5 Kage
3 1

E e 1
entl . auch ſpäter , zu eenee
Secengeimepſtr . 1038 , 3.

Stock , 3 Zimmer u. Küche
per ſofort zu vermieten .

Seckeugermerſtraße 110a,
1. St , 3 Zimmer u. Küche

6 7, 31 , 3. St . , Wohn . , 4 Zim. ,
J Küche , Manſarde , Keller , per

1. Aug zu v Einzuſehen zwiſchen
10 u. 5 Uhr. Zu ſerir pt. 24767

* *
Nrubauten , J 6 , 3 l . 4
ſchöne 4 u. 5 Zimmer⸗Woh⸗
nungen , nebſt Zubehör per 1.
April a. c. zu vermieten . 57468

Näheres Bureau , Roſengar⸗
tenſtraße 20 .

J6 , 5 palterre
4 Zimmer , Küche und Bad per
1. April a. c. zu ver mieten .

Näheres Bureau , Roſen⸗
gartenſtraße 20 . 58497

0 2 10
5. Stock 1 Zimmer

7 und Küche an ruh .
Leute zu vermieten . Näheres
2. Stock links . 24376

K 3 28
ſchöne 5 Zimmer⸗

9
Wohnung

3 Zimmer u. Küche
2 % im 3. Stock , per

1. Auguſt zu vermiet . 62354

L8,11

Näheres 4. Stock . 60058

L I2Z , 12
Hinterhaus , 3 Zimmer und
Küche , parterre , ſof . zu verm .
Preis Mark 35 per Monat .

Näh . 3. Stock , Vorderhaus
rechts .

part . , Wohnung , 7 Zim . , Bad
u. Zubehör p. 1. Okt . ev, auch
früher zu verm . 61975

1 13 16
5 Zimmer u. Zu⸗

21 behör zu verm .
Näheres parterre . 24725

1 15 15 Kaiſerring 2. St. ,
5 8 Zimmer mit

allem Zubehör per ſofort oder

ſpäter zu vermieten . 61910

Näh. Friedrich Stauch ,
Baugeſchäft , Ludwigshafen am
Rhein , Rottſtraße 55 .

N 3 , 78
klegante 5 Zimmer⸗Wohnung
1 Treppe hoch, zu verm . 62173

N 6. 2 ſchöne , neu herge⸗

von —7 Zimmern auf 1.
Oktober oder früher zu vermieten . 5

Näheres im 2. Stock . 5949
4. 7 4. St . 4Zimm . ⸗Wohn .
mit Badezimmer und Zubehör ,

an ruh . Leute , kinderl . bervorze zu
verm . Näh . 2. St . , Bender . 24392

0 7 12 Heidelbergerſtr . ſchön .

½ Bakkonzimmer mit

Diplomatenſchrekbtiſch, ſowie
1

⸗
Zim . mit 2 Betten und

gu ſof .zu vm. 24648
Näh . 2 Tr . oder Tel 3826 .

6 Zimmer⸗Wo
0 1, 4 mit Bad u. Bubedt
per ſofort od ſpäter zu vermieten

Näheres Laden . 62164

f 3, 28 Ainmerohne dle
gegenüber Kirchengarten ſofort
zu vermieten . 24910

16,30 1 Tr . 3 Zimmer
u. Küche a. kinderl .

Leute auf Okt . zu vm. 24852

1 2 29 Zim . ⸗Wohnung ,
Platzſette , per 15. Juli od. ſpät .
an kleine Familie zu vermieten .

Näheres 2 Trepp . r. 6158·

5Zimmer⸗Wohn .
Bad , Küche, 2 Manſ .

u. reichl . Zubeh . per 1. Juli z. vm . !

62874

Bismarcktr. D 12, 17

General⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . )
＋

mit

richtet⸗ Wohnung

Grösstes Lager

deutschen und orientalischen Tepp
Gardinen

Dekorationen

Linoleum

Vorhängen

2 billigsten Preisen

bestehend aus 3 Zimmern ,

von 2000 . — an

* in reichster Auswahl .

Freie Besichtigung ohne Kaufzwang .

Ciolina & Hahn
WERKSTATTE FUR NNENOEKORATION

N 2, 80

ichen

Künstlerische Wohnungseinrichtungen
in erstklassiger Qualität bester Fabrikation

79059

1II
Eine Partie statt Mk . . 25 bis . 50 für Mk. . — und . 5s0

Eine Partie statt Mk . . 75 bis . 50 für Mk . . 50 und . 25

Eine Partie

BReparaturen und Neubezüge sehnell und billig .

Sonnenschirme

Hierbei rein seidene mit und ohne Futteral .

statt Mk . . 75 bis 15 . — für Mk . . — und . 75

1I

1U4,2

Neudauten U 4, Aund 5
5 Zimmer⸗Wohnungen nebſt

Zubh . per 1. Mai z. v. 62146
Näh . Bursau Rosengartstr . 20

U4 , 23 , Neubau
Wohnungen , 3 Zim. , Küche , Bad
per 1. Auguſt zu verm . Ebenda
Werkſtätte u. Zubehör zu verm .
61658 Nüh . 1 1. 65. II . , Büro .

Neubau 3 Zim⸗
mer Küche m. Bad

per 1. Juli zu verm . 61875
Näheres U 5, 26 , Laden .

U 5, 15
( Ring ) , 4. Slock , ſchöne
Vierzimmerwohnung ſof .
zu verm . Einzuf . —12 , —4.
Näh . Grote , U 5, 14. 62135

U 5 17
ſchöne 2 Zim . ⸗Woh⸗

J. nung zu berm . 4080

Stb . , 3 Zim . und
Küche zu v. 249551 . 29

3 Treppen hoch , 3 Zimmer

Näheres parterre , Bureau .

Küche im 2. St . mit Balkon
Preis 32 . , 2 Zim . u. Küche
iin 5. Stock , auf die Str . gehend ,
bis Auguſt zu vermieten . 48ʃ5

Näheres U 5. 23, 2. Stock .

Augartenſtraße 84
3 Zimmerwohnung mit Küche
u. Mädchenkammer zu verm .

Näh . Büro daſelbſt . 60431

Breitestr . 8 1, 2
2. Stock , vollstandig neu

hergerlohtete

6 UAmmer- Wohnung
mit grosser Dlele , Bad ,
Küche , Spelsekammer samt

Zubehör per sofort für

Wohnungod . Bureau
nzu vermleten .

Näh . bel Architekt Lud .

Sator , VIktoriastr . 10.

Velenſtr. 30 bre⸗ 2 Zim . u.

Küche zu vermieten . Näheres
＋ 6 , 12 , Bureau . 61619

Bellenſtraße 68 Prt . 2⸗Zim. ,
Wohnung eveut . mit Laden ſof.
zu vermieten . 24896

ellenſtr. 73 , 3 Zim. ⸗Wohngn.
0 zu 555 Nab St . 24580

ollittiſtr . 3 , ſchöne 4 Zimmer⸗
CWobhn. m. Mädchen⸗ U. Badez .
p. Okl . z. verm . Näh . U 5. 18 1I.

iniit Ecle , 4. Stock ,
Coliniſtr. 24 ſer ſchne 4
Zimmerwohn . mit Bad und

Manſarde p. 1. Juli zu verm .

Näh. V6 , 30 , Laden . 24182
unweit der

Wuban Dalmffr. 9 Friebrichs⸗
drücke, Wohnungen , Zim. , Küche,
Bad u. Manſarde z. v . 62158

Dammſtr . 32
4 Zimmer , Küche , parterre ,

975 öe
11

51 oder er zu ver⸗ — 4
60888 ( Aeubau anduſir. 70

ee 34 , 2 Zim . u.

Eichelsheimerſtraße 2
4. Slock , 4⸗Zim . ⸗Wohn . bis
Auguſt zu vermieten 62104

Eichelsheimerſtr . 34 , 2. St . ,
3 Zim . u. Küche mit Balk . auf
1. Juli zu v. Näh . part . 62167

Friedrichsplat 10
( am Waſſerturm ) Wohnung mit
4 Zimmer , Küche nebſt Zubehör
zu vermieten . Näheres beim
Eigentümer , daſelbſt 4. St . 61135

ſepar . Eingang , zu verm . 24760

Kiedrichoring 34
wegen Wegzug per 1. Oktober
oder früherherrlich gelegene
Wohnung , 2. Stock , 5 Zim .
Erker , 2 Balkon , Badezimmer ec.
Garten vor und hinter dem

Hauſe zu vermieten . 61984

Friedrichsring 42 4.St .
3 ſchöne helle Zim . mit Zub .
an kleine Familie per 1. Okt .

15 29
4. Stock , —1 Zim⸗ zu verm . Näh . part . 24874

9 , 49 mer u. Zubehör ſof.
zu verm . Näh . 2. Stock . 61646 Hafenſtraße 20

4Zimmerwohnung nebſt Zub .
per 1. Juli zu vm. Näheres

Au Usta - Anla 0 N0 9 3 . 19. 2. Stock. 60926

e Hesdohn
975 88 85 SWohn . zu v.

eleg 5 u. 3 Zim - Wohnun⸗
gen mit Bad , Speiſekam . ,
Jelektr . Licht und reichlichem
Zubehör auf 1. September
der 1. Oktober zu verm.

Naäheres bei Chriſtian
Leonhard , Arbitekt , Wes - ⸗
pinſtr . 10, Tel. 1942. 6184

N

Haydnstrasse 9
ſchöne 3 Zimmerwohnung mit
Zubehör per 1. Juli zu ver⸗
mieteu . Näh . Wespinſtr . 10
bei B. Hoffmann II . 58723

Jungbuſchſtr . 4, 2 St . , 7 Zim .
u. Zubehbr per 1. Juli od ſpäter
zu vermiet . Näb . 4. St . 23972

Fungbuſchſtr . 38/4 , 5 St . .,
Balkonwohnung , 3 Zimmer

und Küche zu vermiet . 24782
korri 4. Stock ſchöne

Kaiſerring 12 4. Zam . - ⸗Wohn .
auf 1. Okt . zu verm . 24885

Fffergalerſt.
Neuban , ſchöne 3⸗ u. - Zimmer⸗
wohnungen mit Bad und Mau⸗
ſarden per ſof. od. ſpäter zu verm .
55411 Näh . Angartenſtr . 64.

3. U. 4. Stock ,
Luiſemin 20a je 6 Zimmer
und Zubehör ſofort oder ſpäter
zu verniieten . Näh . park . 62082

Luisenring
Dalbergstr . 5 ,

7 Zimmer , Küche , Magde⸗
kammer und Zubehör , neu her⸗
gerichtet , per 1. Juli oder ſpäter
zu vermieten . Preis 1000 Mk.

Näh . Jean Biundo , Seiler⸗
ſtraße 10 , Tel . 3292 . 59670
65 5% Neubau , 2 Tr. ,
Luiſenring 20 gediegen möbl .

Wohn⸗u. Schlafzim . an 1 oder 2

Herren m. od. ohne Penſ , ſof. zu v.
62023

pier Zimmer ,＋ 2*

Auiſenring 60 Küche u. Zu⸗
behör per 1. Okt . zu vm. 62897

Zu erfr . Luiſenring 61, 2. St .2 ＋
per ſofort zu vermieten .

öne
dr 5 Zimmer , Küche , Bad ,

Shaenſtaſe] Fereee Uic
Je

Aelhnn Kende Max Lichtenstein , Planken 3, . , Tamefstrasse
05 11

17 21 8 Wheres 8 4, 1 1155 124487 f 3
Nüder.— u5 Archit . Bo ? hüſche 6Zimmerwohnung

e u.
5 12 2. 1 part. 0

be 14 91 1 7, Ha, nachſt Rtulg, — 5 . W. 8 Grüne Rabattmarken . 0560 f Blen e 5
d 5 , 2. St. ſof. , 4. Zim n.

Nah. Bur. Roſengartenſtr . 201 . Oſt. Näh 8 AAE ELIL 801 “ 1 10 dermieten . 617651 Näheres 8 6, 21 ( Hahn ) .

Buntes Feuflleton .
— Aus dem Leben eines Abenteuerers . Aus London wird

der „Voſſ . Ztg . “ geſchrieben : In Sportkreiſen hat die Ver⸗
haftung des Robert Sievier , des Eigentümers des Sportblattes

„ The Winning Poſt “ , unter der Anklage eines Erpreſſungsver⸗
ſuches gegen den Millionär J . B. Joel ungeheures Auf⸗
ſehen verurſacht . Die Verhaftung wurde geſtern auf dem

Pferderennen in Sandown Park vorgenommen , indem mehrere
Geheimpoliziſten in Zivil ſich dem in der Sportwelt wohlbe⸗

kannten Herrn näherten und ihn erſuchten , ſie nach dem Polizei⸗
amt in Bowſtreet zu begleiten . Robert Sievier ließ ſeinen eigenen
Kraftwagen holen ; aber als die Geheimpoliziſten mit ihrem Ge⸗

fangenen in Bowſtreet anlangten , hatte der vorſitzende Richter
keine Zeit , um mehr als die vom Geheimpoliziſten erhobene An⸗
klage anzuhören . Sievier mußte daher in Verwahrſam genommen
und nach dem Polizeigefängnis abgeführt werden . Er wird noch⸗

mals vor den Polizeirichter geſtellt und dann , falls genügende
Bürgſchaft geleiſtet wird , auf freien Fuß geſetzt werden . Bon
dem Goldkönig Joel ſoll Sievier unter Drohung 5000 Hſtr . ver⸗
langt haben . Von „ Bob “ Sievier wurde vor etwa ſechs Jahren
piel geſprochen, als er mit ſeinem Rennpferd „Sceptre “ , das

binter einander den Two Touſand Guineas , den Oaks und den

St . Leger⸗Preis gewann . „ Sceptre “ , das Pferd , für welches
Sievier 10000 Eſtr . gezahlt hatte , ging für 25 000 Eſtr . in den
Beſitz des Herrn Baß über , während Herr Faber für das Renn⸗

pferd „ Duke “ Sievier 20 000 Lſtr . zahlte . Das war ſein Glücks⸗
jahr . Weder vor dem Jahre 1902 noch nachher hatte der Aben⸗
teuerer eine ſo günſtige Ausſicht , es zum Millionär zu bringen .
Sonſt hat man von Sievier nur infolge ſeiner Prozeſſe gehört ,
die er ſich mit ſeinen im „ Winning Poſt “ veröffentlichten Aufſätzen

zuzog . Er hat dabei immer ſehr ſchlecht abgeſchnitten . Ueber

Robert Sieviers Vergangenheit iſt man zur Genüge unterrichtet ,
da dieſer dem Marquis of Aylesbury verſchwägerte Herr , einem

inneren Drang nachgebend , vor Jahren ſchon die ſtaunende Mit⸗
welt mit einer Selbſtbiographie beglückt hat , aus der man erfährt ,
daß der künftige Sportman in einem Mietswagen das Licht der
Welt erblickt hat . Dieſes Ereignis fand am 30 . Mai 1860 ſtatt .
Noch als Knabe iſt der junge Sievier Soldat geworden und hat

den Kaffernkrieg des Jahres 1878 mitgemacht , aber ſchon auf

ſeiner Ausxreiſe ſeine ganze Barſchaft im Kartenſpiel verloren .

Nach dem Krieg litt er bei der Roddeninſel , wo die Ausſätzigen

ihren Wohnſitz haben , Schiffbruch . Dort ſchwamm er mit 70

Sopereigns in der Taſche ſeiner einzigen Beinkleider und mit

einer Pickelhaube auf dem Kopf ans Land . Die ſiebzig Goldſtücke
waren zu Ende , als er in London ankam und — auf der Schau⸗

bühne Anſtellung fand . Sievier hat manche Rollen geſpielt , auch
in Indien , wo er in Shakeſpeares „ Heinrich VIII . “ als Katharine

Howard auftrat — aber als Schauſpieler iſt er auf keinen grünen

Zweig gekommen . Seiner Behauptung nach iſt er ſeinen indiſchen

Gläubigen durch die Flucht auf dem Dampfer entkommen , in

deſſen Schraubenwelle verſteckt er die Fahrt nach Europa gemacht
haben will . In England hat Sievier Geld mit Wetten ge⸗
wonnen und wieder verloren ; gelegentlich befand er ſich in der

allergrößten Geldverlegenheit , bis der Kauf des Rennpferds

„ Sceptre “ ihn aus aller Not befreite . Er kaufte mit dem ge⸗
wonnenen Geld ein Landhaus bei Maidenheat , heiratete eine

Grafentochter und erbot ſich beim Ausbruch des Burenkrieges

auf eigene Koſten eine berittene Freiſchar anzuwerben , die er als

Hauptmann befehligen wollte , wozu er ſich als ehemaliger Soldat

für befähigt hielt . Das Kriegsamt lehnte das Anerbieten dankend

ab . Sievier hat es trotzdem zum Kapitän gebracht . Freilich nur

zum Kapitän eines Cricket⸗Klubs in Maidenhead , der gerade in

Windſor ſpielte , als die Nachricht von der Verhaftung des „ Bob “
Sievier eintraf .

— Ein grauenvolles Eiferſuchtsdrama ereignete ſich dieſer

Tage , wie ſchon kurz gemeldet , auf dem Oberwieſenfeld bei München .
Ein Dienſtmädchen ſtand gegen 10%½% Uhr abends mit einem

Radfahrer vor einem Hausgang an der Winzererſtraße . Da hörte

ſie , vielleicht zehn Meter vom Straßenrand , ein Röcheln ; ſie bat

ihren Begleiter , einmal nachzuſchauen , der aber wagte es nicht .

Einige Augenblicke ſpäter kam aus der Wirtſchaft zur „ Lehrſchmiede
ein Mann , der ebenfalls das Röcheln hörte und in die Wieſe hinein⸗

ging . Plötzlich knallte ein Schuß und der Mann brach zuſammen .
Das Mädchen eilte voller Schrecken zur nächſten Polizeiſtation in

der Schleißheimerſtraße und holte Schutzleute herbei . Ein ſchreck⸗

licher Anblick bot ſich den Leuten . Im Graſe lag ein Mädchen ,

bewußtlos , mit heraushängender Zunge und faſt aus den Höhlen
getriebenen Augen , ein dreifach geſchlungenes Band um den zu⸗
geſchnürten Hals , und zwanzig Schritte davon ein ſtöhnender Mann
in ſeinem Blute . „ Waſſer ! Waſſer ! “ röchelte er . Man befreite
das im Graſe liegende Mädchen von dem langen hänfenen Gurt ,
der ahr uut dert Hals geſchlungen war. Dus gurfgefundene Wädchen9 4

war das 27jährige ledige Dienſtmädchen Fannh Almer aus Degger⸗
dorf . Vor etwa acht Jahren hatte ſie den Kunſtmaler Dimitri

Mirtcheff aus Nimin (Bulgarien) kennen gelernt , der damals eine

Mabſchule in München beſuchte . Aus dem Verhältnis der beiden

waren , wie die „ M. N. . “ berichten , zwei Kinder hervorgegangen .
Die Almer machte ſpäter mit Mirtcheff größere Reiſen nach Oeſter⸗

reich und Bulgarien . Unterwegs ließ der Bulgare das Mädchen , das

er vorher zu erdroſſeln verſucht hatte , in Wien vollſtändig mittellos

ſitzen . Trotzdem wandte er ſich päter wieder an ſie und verlangte

Geld von ihr . Die Almer hatte inzwiſchen in München mit einem

27jährigen Schuhmacher und Schenkkellner ein Verhältnis einge⸗

gangen , deſſen Folgen ſich bereits bemerkbar machten . Vor einigen

Tagen tauchte Mirtcheff plötzlich wieder auf . Er war zu Fuß von

Bulgarien nach München gewanderk und traf , als er ſeine frühere

Geliebte am erſten Morgen aufſuchte , deren jetzigen Liebhaber

ſchlafend in ihrem Bette vor . Eine erregte Szene war die Folge ;

doch ſchien ſich Mirtcheff bald wieder beruhigt zu haben und ſuchte
die Almer zu einem Ausflug nach Deggendorf oder Dieſſen , wo

ihr Bruder wohnt , zu bewegen . Die Almer lehnte jedoch , nichts
Gutes ahnend , ab . Bald erſchien Mirtcheff wieder und ſchickte die

Almer nach Milch weg . Während ihrer Abweſenheit durchſtöberte
er ihre Käſten und verbrannte die Briefe und Photographien , die ſie
von ihm beſaß . Was im Laufe des Tages und am Abend geſchah,
darüber herrſcht noch Dunkel . Die Almer , die im der Klinik wieder

zunt Betvußtſein kam , weigerte ſich, nähere Auskunft zu geben und

gab nur an , daß ihr infolge ihrer bevorſtehenden Mutterſchaft
übel geworden ſei , und daß ſie von dieſem Moment an nichts mehr

wahrgenommen habe . Anſcheinend hat Mirtcheff ſie mit ins Freie

gelockt und dort zunächſt betäubt . Möglicherweiſe hat es aber einen

harten Kampf zwiſchen beiden gegeben , da die Almer Kontuſionen
an den Augen aufwies und ihre Kämme in der Nähe herumlagen .
Mirtcheff hat dann einen Gurt , wie ihn Maler mitunter zum Um⸗

ſchnüren ihrer Mappen verwenden , der Almer um den Hals ge⸗

ſchlungen und ihn mittels der Metallſchnalle feſt angezogen . Wohl

kurz nach der Ausführung dieſer Tat kam der 40jährige Platzmeiſter

Johann Spitzer aus der Ridlerſtraße , der das Röcheln der Almer

gehört hatte , auf die Bieſe . Mirtcheff trat ihm entgegen und fragte

ihn nach dem Weg zur Auguſtenſtraße . Kaum hatte Spitzer geant⸗
wortet , da zog Mirtaſeff auch ſchon einen Revolver und gab einen

Schuß ab , der dem Spitzer den rechten Unterkiefer zerſchmetterte ,
die Halswände durchbohrte und in lebensgefährlicher Weiſe das

Rütckgrat verletzte . Der ſo meuchlings Ueberfallene , der ſeinen Ver⸗

Jetzungen erlegen iſt , galt als ein braver , ruhiger Mam . Von
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Mannheim , den 4. Juli 1908 .

Vuffonring 98 8. Stock , „ Zim
Luiſenring 4 mer, Küche , nebff
Zub. per 1. Juli eptl . ſpäter zu
bderm. Näh . M A, 7 bei Bau⸗
müller , G. m. b. H. 61849

Camonſir J / ſchöne ! Zimmer⸗
Lamenſtr. I & Wohnung , Bad
und Zubehör zu verm.
52322 Näheres part , rechts .

75 0 85
Louiſenring 61

5. Stock vier Zimmer , Küche
und Zubehör zu vermieten .

Zu erfragen 2. Stock . 62793
—5

Landteilſtraße 3
Neubau , elegante Wohnungen ,
3 Zimmer u. Küche , Bad , Man⸗
ſarde und Zubehör im Parterre ,
ſowie 4 Zimmerwohnungen , der
Neuzeit entprechend ausgeſtattet ,
per 1. Junt oder Juli zu verm .

Näheres Karl Loeb , Bau⸗
geſchäft ,

L
60985

Lan
LElegaute 3 und 4 Zimmer⸗

wohnungen mit allem Zu⸗⸗
behör per ſofort oder auf
ſpäter zu verm. 72
24846 Näheres daſelbſt ,

2 n

Jandteil 63
Ecle Neubau , elegant ausge⸗
ſlattete 3 und 4 Zimmer - Woh⸗
nungen , Balkon , u. allem Zube⸗
hör, ſofort oder ſpäter billig zu
verm . Näberes varterre . 62279

2 Ba Nn=Meuban Hch. Sanzſ . 3
2. und 4. Stock , je 5 Zimmer ,
Bad und reichl . Zubehbr mit
elektr . Licht und epfl. Gartenbe⸗
niitzung per Juni oder ſpäter zu
vermieten . 59839

Näh . daſelbſt —3 Uhr oder
L 15 , 10 , Laden . Tel . 1267.

—

CcBTLecer

Heinr. Lanzstr.2
ein Laden für jede Branche
geeignet , ca. 40 qm mit Wohnung
ſowie eine Werkſtätte ca. 40 qm
auf 1. Juli zu vermteten 61402

Alb . Heiler , Architekt
Wespinſtr . 4. Telephon 849 .

CC . CC . ͤ˙ - A

Heintich Lanzſtr. 20.
Elegante 4 Zimmerwohn⸗

ungen mit allem Zubehör per
1. Oktober zu vermieten .

Näher . Rupprechtſtr . 12 ,
2. Stock lks . Tel . 2842 . 62882

3. St
Lindenhoftraße 22 Wobee
von 3 Zimmern und Zubehör
zu vermteten . 24444

Näheres L 14. 17, parterre .

Lulgerütterſtße 22,
ſchöne 3 Zimmer⸗Wohnung mit
Balkon u. Mauſarde zu ver⸗
mieten . Näh. daſ .i. 4. Stock. 62303

Marxr⸗Joſefſtraße 17
fein ausgeſtattete 4⸗Zimmer⸗
Wohnungen mit Bad , Speiſe⸗
tammer und Manſarde per
1. Juli oder früher zu vm.

Näheres parterre bei Böſer
60893 Telephon 1920 .

Meerfeldſtr . 44 im Laden ,
ein leeres Zimmer , parterre , ſof.
billig zu vermieten . 24582

Meerſeldſtr . 54 1 Jim !
u. K. an ruh . Leute zuvm . 24854

Mertslet eabe 34 , 3 Zimmer
und Küche mit Zubehör per

1. Okt . wegen Verſetz . von hier ev.
früher zu v. Näh. , part . 24796

Große Merzelraße 27
2. Stock , 4 Zimmer mit Küche
ver 1. September zu v. 62270

Mollkeſt . 19

Neubauten

Große Merzelſtr. Nr. 6 U.
lam Bismarckpl . u Hauptbahnhofj ) .

Sofort ſchöne eleg ausgeſtattete
3⸗u . 4 Zimmer⸗Wohnungen ;

je —3 Zimmer⸗Wohnung im
5. Stock , ſowie —5 ſtöck. Hinter⸗
bau von ca. 180 qm Bodenfläche
als Werkſtätte , Büro u. Lager⸗
räume od. als Flaſchenbier⸗ und
Meineralwaſſer⸗Niederlage geeign
ab 1. Jult zu vermieten . 61597

Baugeſchäft Gg . Fucke ,
Telephon 1331 .

Neuben Ecke Große Merzel⸗
und Kepplerſtraße 15

Mehr. 4 u. 3 Zimmer⸗Wohn.
modern ausgeſtattet , per 1. Aug .
oder ſpäter zu vermieten .

enbau , Heinrich Lanzſtr .24
große geräumige , modern ein⸗

gerichtete 62161

6 Zimmei⸗Wopnungen
mit reichlichenn Zübehör per
1. Oktober zu vermieten . Näheres

Luiſenring 46 , 2 Stock .
Telephon 2007 .

3. Stod , ſchöne 4.
Zimmerwohnung

per 1. Juli zu verm . 61389

Nuitsſtraße 14
gefunde ruhige Lage , Ausſicht
auf Luiſenpark 61762

5 elegante Zimmer
Dampfheiz . , Bad , Balkon , reichl .
Zubehör per 1. Juli zu vermiet .

Näßheres parterre rechts und
RNupprechtsſtraße 18 part . rechts .

16 , 1 Stlege kinks .
ſchöne geſunde Wohnung , 3

Zimmer und Küche mitBalkon
ſof. zu v. Näh. im Bäclerlad . 24396

arkring 21 , Nähe der Rhein⸗
brücke , 5. Stock , ſchöne abge⸗

ſchloſſene 3 Zimmer⸗Wohnung ,
Umſtäudehalb . p. ſof. od. ſpäter
zu verm . Näh . 2. Stock . 62151

Prinz⸗Wilhelmſtr . 27
part . 3 Zim . , Badezimmer m.
Zubehör zu verm . 62363

Näheres daſelbſt 2. Stock .

Miadſeldſtrade 41 , 5 Zimmer
und Küche zu vermieten . Zu
erfragen 2. Stock . 24529

Mbeinhanerſte Ila , ſeeres
Parterre⸗Zimmer , auch als

Bureau geeignet , ſoſort zu ver⸗
niieten . 62005

Nheiuhäuſerſtr. I10 wozung
4 Zimmer mit Zubehör z. verm .

Näh . Augartenſtr . 93 . ee⸗
AHas 50 J64. Sꝗ. Herrſch .

Nheinauſraßes Wohnung , 5
Zim. , Bad und reichl . Zubehör ,
freie Lage, verſetzungshalber zum
1. Oktober ds. Js . zu verm.
24866 Näheres part .

Rheinauſtr . 19 ,
parterre ,

hocheleganſe , neuhergerichtete
Wohnung , beſt , aus 6 Zimmern,
Küche , Bad und ſämtl . Zubehör
preiswert zu verm . 24881

Näh b. Finger , Rheinauftr . 22.
Ihei 2 Zim . und

Aheindammſtt. 9
Feöche p. 1.

Aug . zu verm . Näh . part . 470
1 7 3 Zimmer

Nheindammſtk. 47, uns Kche
mit Balk . , Zubeh . per ſoſort au
ord . Leute zn vemn . Näh. part . rf

Rheinvilkenſtr . 9
ſchön ausgeſt . 4⸗(5) Zimmerwohng . ,
2. St . , mit allem mod. Zubehör ,
auf 1. Okt. zu vermieten . 62231

Erfragen 2. Stock rechts .

Rheinvillenſtr . J2.
3. Stock , 3 Zimmer m. Küche
Bad , Manſ . ꝛc. p. 1. Okt . zu
verm . Näh . i. Büro part . 881

Posten I1

Posten II

Posten III

General⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . )

85
Mk

250
Mk

Mk

11 Seite

en

Rupprechtſraße
Belle⸗Gtage rechts 4 Zim .
Garderobezimmer , Küche und
Speiſekammer , Bad u. allem
Zub . p. 1. Juli zu vm. 60104

Näh . Lameyſtr . 5, Bureau .

Noſengartenſtraße 32
I . u. 3. St . , je 5 Zim . , Bad
und Zub . p. ſof . od. ſpäter zu
vm. Zu erfr . bei J . Batten⸗
ſtein , O 2, 11, zw. 2 u. 6 Uhr

Schloßgarteuſtraße
1. Stockwerk an kinderl . Leute
zit verm . Näh . im Verlag .

Schimperſtr . 14
ſchöne 4 Zimmerwohnung . mit
Bad , Mädchenzimmer ete . per
1. Juli 1908 zu vermieten .

Näheres dafelbſt . 57792 Beckmann , Rheindammmſtr . 31.

Stamitzstrasschr4 .
Schöne 3 u. 4 Zimmerwohng .
mit Bad und Zubehörräume
preiswert per 1. Juni oder 1.
Juli zu vermieten .

Näh . Rheinvillenſtraße 6,
60316 im Bureau .

Neuban Ece Stamit⸗ und

Ggeldtraße,, Zina Bo nnnen
Küche , Bad , Manſarden ꝛc. per
ſoſort oder ſpäter zu vermieten .

Näheres daſelbſt oder Mitlel⸗
ſiraße 29. Telephon 3307 . 61904

Neubau Schwetzinger Vorſſadt
ſofort zu verm . u. zu beziehen

3 Zimmerwohnungen
mit u. ohne Garten , m. u. ohne
Mauſ . v. 46 M. au. Näh . b. Beſ .

—. —

Schmehzingerſtr . 156
Einige ſchöne 2 Zimmer⸗Woh⸗

nungen mit Abſchluß zu verm .
22521 Näh . Nheinhäuſerſtr . 27 T.

Heckenheimerſtraße 42
2. St . , 3 Zim . m. Küche per ſo“.
zu verm . Näh . E 5 . 1 . 61074

Seaseirne rat⸗ 72 , 2. St . ,
ſchöne 3 Zimmer⸗Wohuung

ſofort zu vermieten . 62274

Neubau .
Seckenheimerſtr . ⸗Ecke 112 .
Parterre 3 Zimmer u. Küche ,
. , 3. u. 4. Stock : 4 Zimmer ,

Bad u. Küche, und 5 Zimmer ,
Badeanſchluß u. Zubehör per
ſofort zu vermieten . 62210

Deee
＋

950
1 5 3 Zunmer

Seckenheimerſtr . 100 uduche
per 1. Juli zu vermieten . 61091
Zu erfrag. Nohrer , Friedrichspl . 12

Neubal , Tatterſalltraße 4.
Schöne elegante 4⸗Zimmer⸗

wohnungen mit Bad , elektr .

Beleuchtung ꝛc. per JuniſJuli

zu vermieten . 59966
Näheres Werderſir . 29 ,

2. Stock , Tel . 2531 .

AUnlitleurſtaße 21
Schwetzinger⸗Vorſtadt
ſchöne 4 Zimmer⸗Woh⸗
nung nut Küche und
Zubehör per 1. Oktober
au ruhige Leute zu ver⸗
mieten . 62078

Telephon 2833

— ——

Craitteurſtraße 37
ſchöne 3⸗Zimmerwohn . m. Zub .

per 1. Aug . zu vm. 24699
e e e 5 Zimmer ,
Tilitteurflr . 40 Sad , Keuche
u. Zubehör per 1. Oktober ,
eventl . früher zu vm . 02001

9 16 , 3. St . , ſchöne
3, Zimmerwohnung m. Balkon

61526per 1. Juli zu vermieten .
Näheres parterre .

W 10 , ſchöne
3 Zimmerwohn . n. Zubehör

an kleine , ruh . Fam . per 1. Okt.

zu verm . Näh. part.
l. 62387

6
Waldparkſtr . 22

ſchön ausgeſtattetez⸗Zimmer⸗
wohnungen mit Badu . allem
Zubehör alsbald z. verm . Näh .
Rheinvillenſtr . 6im Büro. oꝛs

iin
J Weſpinfr. 10 (eckhaus)
0 ſchöner Laden mit Woh⸗

nung , auch für Büro ge⸗
eignet , per 1. Oktober zu
vermieten . Nähexes bei

Hoffmann , 2. St .

Neubauten

Eckhaus Gt. Merzel⸗u.
9 Ich. Lanzſtraße und

Tch. Lanzſtraße 13
ſchöne komfort . ausge⸗
ſtattete 3⸗, 4 u . 5 Zim . ⸗
Wohnungen mit reichl .
Zudehör per 1. Oktober zu

vermieten . 61732

Gelegenheit!
Ju meinem Neubau

Ecke Gr . Merzel⸗ und
Hrch . Lanzſtr . ( am Bahn⸗
hof) iſt em ſchöner Laden
mit Wohnung , 3 Zimmer ,
Küche , Speiſekammer ,
Bad zc. , für beſſ . Oelikat . ⸗
U. Kolonialwaren⸗Geſchäft
ſehr gut geeignet , per 1. Ok⸗
tober zu vermieten .

9
2

5
9

2
2

9

2
9

9
3
9
9
9

Neubauten

Lündenbofft . 32 u. 34
ſchöne 2⸗ n. 3Zimmer⸗
Wohnungen mit Zudehör
per 1. September zu verm .

ſchöne 3 u. 4 Zimmer⸗

9 Manſarde ꝛc. per 9

4 Meuban Emil Heckelſt.12

Wohnungen mit Bad ,

tober beziehbar .
5

98 2

4 ( Lindenhof )

*

Waldhotstr. 40 u. a
Schöne 3 Zimmerwohnung mit
Manſarde zu vermieten . 62148

Näheres 2. Stock oder Rhein⸗
häuſerſtr . 3. Televbon 2039 .

Nel 1
Meubau , Weſpinſtraße 6

elegante 6⸗Zimmerwohnung
mit Zubehör , elektr . Licht , in

ſreier Lage zu vermieten .
Näb : Bureau daſelbſt . 57519

Windeckſtraße 5 ( Eindenhof ) .
3⸗Zimmer⸗Wohnung , part .

per 1. Juni zu verm . 60714
Näh . Augartenſtr . 38, 2. St .

Windeckſtraße 51
zwei 3 Zimmerwohunngen m. Zu
behör ſofort zu vermieten .
Näh. Rheinvillenſtr .12, Büro.

58432

Verfkſraße 97
Kache n. Balt
Küche n. Balk .

zu vermielen . 82 24962

Schöne
5⸗Zimmerwohnungen

mit Zubehör zu verm . 62103

Näh . Augartenſtr .93, .
3 Zimmer , Küche , Bad , ele⸗

gante Ausſtattung per 1. Aug .
zu vermieten . 61979

Näh . Walpparkſtr . 89 Gramlich

9 Zimmer⸗Wohnung
Lagen .
Lage n.

des Friedrichsparts zu v. 61134
Näheres Parkring La , nart

Sdhens Mauſarde eveut . nt
Küche zu verm⸗ 60517

Näheres U 3, 19, 1 Treppe r.

4 Zimmei⸗Woßnungen
( elegant ausgeſtattet ) mit

Bad , 1reichl . Zub neu⸗

135 ee nee 635

per ſofort od. ſpäter zu perm .

Näh . 1. St . Unks daſelbſt oder
G. Waibel , Meerfeldſtr . 44 ,
2. St . Tel . 2381 . 61295

4 Zimmer , Küche und

Badezimmer , 2. Stock , Ecke

Schwetzingerſtraße 40 .

Kepplerſtraße 15 preiswert
zu vermieten . Näheres bet

Wirth , 4. St . daſelbſt . 24712

Neubauten Emil Heckel⸗
ſtraße No . 4 u. 4a

( Waldpark ) , elegant ausgeſtat⸗
tete 3, 4, 5 Zimmerwohnungen
mit reichlichem Zubehör per 1.
Oktober eventl . früher ; 616183

Große Merzerſtraße No . 7.
5. Stock , ſchöne 3 Zimmerwoh⸗
nung mit Eentralheizung ſof. z. v.

Alb . Heiler , Archttekt ,
Wespinſtraße 4 . Teleph . 349.

Wegen Wegzugs von

Mannheim hochelegante 8⸗

Zimmer⸗Wohnung mit reich⸗
lichem Zubehör und Garten⸗

benützung per 1. Juli zu

Vühete s tepbenNethere e . 2. Stock .

Zimmer , Küche / Bad, ele⸗
9 gante Ausſtattung , zu verm .

Näheres Waldparkſtr . 39 ,

Gramlicht . 59784

4 Zimmer , Küche , Bad, ele⸗

gante Ausſtattung , zu verm .

Näheres Waldparkſtr . 39

Gramlich . 5 101 ft. . , 2. Oc. , in ſehr
Bn albe 9
od. Dame in. eig. Möb. z. v. ed als
Bür . Zu erfr. J 1,84 ,2. St. 2458

Schane
3 Jimmer⸗WohnungZu erfragen bei Büro Fucke 77 au fl . ruh . Fam. in gt . Haus

Jakob Siernheimer , Rheiuvillenſtraße 12 . 5 per 1. i Oit . Ai verm .

Immobilienagent , O 7, 14b . SπWWWWWenl Näh . Kepplerſtr , 22, Hof. 62852

Mirtcheff , der flüchtig geworden iſt , wird folgendes Signalement
gegeben : griechiſch⸗orkhodox , lediger Kunſtmaler ( Porträt⸗ und Land⸗
ſchaftsmaler ) von Nidin ( Bulgarien ) , geboren am 6. Auguſt 1874 ,
alſo 34 Jahre alt , mittelgroß , ſchlank : längliches , mageres Geſicht ,
dunkte lange Haare , dunklen Schnurrbart und langen Knebelbart ,
ſpricht nur gebrochen Deutſch , trägt Harnzwicker , braunen Samt⸗

mancheſterangzug mit Kniehoſe und gelbe Schmürſchuhe . Er ſoll in

Schwabing gewohnt haben . Mitteilungen , die zur Ergreifung dieſes
mutmaßlichen Täters führen , werden von der Polizei in München
Honoriert .

— Eine unſinnige Wette mit tödlichem Ausgang wurde in

dieſen Tagem zwiſchen zwei Schnittern in Lübberſtorf ( Mecklenburg )
abgeſchloſſen . Einer der Wettenden machte ſich nämlich anheiſchig , in
einer beſtimmten Zeit ein Pfund Zucker zu eſffen . Er

brachte dies auch fertig ; als ſich jedoch nach kurzer Zeit Uebelkeit bei

ihm einſtellte und er einen Schnaps trank , wurde ſein Zuſtand ſo
hedenklich , daß er ins Krankenhaus geſchafft werden mußte , wo er an
den Folgen der Wette geſtorben iſt .

— Ein Raubanfall auf ſeine Stiefmutter hat , wie aus München
berichtet wird , den noch nicht 18 Jahre alten Metzger Johann Hil⸗
denbrand von Lechhaufen auf die Anklagebank gebracht . Der Burſche ,
ein Tunichtgut , machte ſeinen Eltern ſchon viel Verdruß ; im Deger⸗
ber vorigen Jahres hatte er einen Kleiderkaſten ſeiner Eltern auf⸗
geſprengt und daraus die Erſparniſſe ſeines Vaters , eines armen

Schäfers , im Betrage von 50 M. geſtohlen . Im April und Mai d. J .
unterſchlug er ſeinem Meiſter verſchiedene Beträge ,die er von
Kundſchaften einzukaſſieren hatte . Am Morgen des 7. Mai begab
ſich der Burſche , ausgerüſtet mit einem langen Meſ⸗
ſer , in die Wohnung ſeiner Mutter in der Wilhelmſtraße ; er

fand die Haustüre ebenſo die Zimmertüre zur Wohnung ſeiner
Eltern unverſchloſſen . Hildebrand ſchlich ſich zunächſt in das Wohn⸗
zimmer , von da in das Schlafzimmer ſeiner Stiefmutter in der

Abſicht , der Mutter den Geldbeutel zu ſtehen . Damit ſeine Mutter ,

falls ſie erwachen folſte , nicht ſchießen konnte , nahm er , wie der

freche Burſche bemerkte , das an der Wand hängende Gewehr ſeines
es herunter . Dabei ſtieß er jedoch an den Kleiderkaſten an , wo⸗

Frau Hildenbrand erwvachte . Die reſolute Frau ſprang ſofort
dem Belt , bekam aber ſofort mit dem Gelwehrkolben einen berart

üchtigen Schlag , daß ſie faſt bewußtlos gevorden twäve . Nun folgte

Leben und Tod . Der Burſche warf die Mutter zu Boden ,

droſſelte und würgte ſie , die Frau ſetzte ſich aber energiſch zur Wehre . gerichtliches Urteil in bejahendem Sinne ausgefallen . Die Sache

Nun erſt glaubte die Frau in dem Eindringling ihren Sohn zu ver⸗iſt kurz folgende : Zwiſchen dem Beſitzer des Hotels Rautenkranz

Entſcheidung ob die Schläge einer Turmuhr bei Nacht als ruhe⸗

zwiſchen Mutter und Sohn in der Dunkelheit ein Kampf 52

muten , worauf ſie fragte : Biſt es du , Ha Dann ſank der nun
erſchöpfte Unmenſch auf die Knie und bat ſeine Mutter um Ver⸗
zeihung . Der Vater aber zeigte den mißratenen Sohn an . Geſtern
bekam der hoffnungsvolle Burſche 3 Monat 15 Tage Gefängnis .

Könige auf dem Leihamt . Das „ Kosmopolitan Magazine “
bringt in ſeiner letzten Nummer eine intereſſante Zuſammen⸗
ſtellung von Monarchen , die wie gewöhnliche Sterbliche genötigt
waren , von den Pfandleihen Gebrauch u machen . Hier nur einige
Beiſpiele: Der letzte König von Neapel verpfändete öfter
ſein ſilbernes Tafelgeſchirr in Londoner Pfandleihen , weil , wie
er ſagte , ſich dort höhere Summen erzielen ließen als in den
Inſtituten ſeines Landes . Milan Obrenowitſh , der erſte
König von Serbien , nahm die Wiener Pfandleihen in Anſpruch ,
meiſt um ſeine Ehrenſchulden zu begleichen , die am grünen Tiſche
entſtanden . Zweimal ſprang Kaiſer Franz Joſef von Oeſterreich
aus politiſchen Gründen für ihn ein und ließ ſeine Juwelen
auslöſen . — Vor einigen Monaten erſt ſandte Abdul Aſis ,
der von ſeinem Bruder bekämpfte Sultan von Marokko , ſeine
Vertreter nach London , die ſeine Kronjuwelen verſetzen mußten ,
denn zum Kriegführen gehört Geld , Geld und nochmals Geld .
Die ebenſo leichtſinnige wie dicke Königin Iſabella von
Spanien , die ſpäterhin von dem Sturm der ſpaniſchen Revpolu⸗
tion hinweggefegt wurde , verſetzte nicht nur ihre Brillanten , ſon⸗
dern in ſpäteren Zeiten auch ihre koſtbaren Gemälde . Beſonders
waren es zwei wunderbare Velasquez , die von Zeit zu Zeit den
Weg nach dem Pariſer Mont de Piete antreten mußten . Die
Königin war immer ſicher , mindeſtens 100 000 Franks au : dieſe
Bilder zu erhalten . Auch der jetzige König von Serbien , zur
Zeit , als er noch Fürſt Peter Karageorgiewitſch hieß , hatte ſchwer
mit der Göttin Fortuna zu kämpfen , und ſchweizeriſche wie fran⸗
zöſiſche Leihämter wiſſen etwas davon zu erzählen .

— Das eingeſtellte Glockengeläute . Aus Eiſenach wird

geſchrieben : Die gerichtliche Entſcheidung darüber , ob Glocken⸗

geläute als ruheſtörender Lärm zu betrachten iſt , wurde ſ. Zt .
in dem Meiningenſchen Glasfabrikort Lauſcha im Thüringer
Wald zum Austrag gebracht Jetzt iſt eine ähnliche Frage hier
in allen Inſtanzen durchgeführt worden . Es handelte ſich um die

ſtörender Lärm zu betrachten und dieſe demgemäß während der

Nachtſtunden einzuſtellen ſeien . Die Entſcheidung iſt durch reichs⸗

am Markt und der evangeliſchen Kirchengemeinde war ein Pro⸗

zeß entſtanden , da erſterer verlangte , daß die Uhr der dem Hotel
gegenüber liegenden St . Georgenkirche nach 10 Uhr nicht
mehr ſchlage . Begründet wurde das Verlangen damit , daß

zahlreiche Gäſte des Hotels in ihrer Nachtruhe geſtört wurden
und bei Fortdauer des Schlagens der Glocke der Hotelbeſitzer
Oppermann eine geſchäftliche Schädigung erleiden müßte . Er

hatte ſich erboten , der Kirchengemeinde jährlich 400 M. zu zahlen ,
damit dieſe den Mann , der mit dem jeweiligen Ab⸗ und Anſtellen

der Glocke beauftragt werden mußte , entſchädigen konnte. Der

Kirchengemeindevorſtand ging auf dieſen Vorſchlag nicht ein , und

der Hotelbeſitzer mußte den Weg des Prozeſſes beſchreiten , der

nun , nachdem er alle Inſtanzen paſſiert hat , zuungunſten
der Kirchengemeinde entſchieden worden iſt . Daß
dieſe reichsgerichtliche Entſcheidung für Gaſtwirte , die ſich in

ähnlicher Lage befinden , gelegentlich zu gleichen Schritten Ver⸗

anlaſſung geben wird , iſt mehr wie wahrſcheinlich .
— Das Bäuerlein und ſein Unfall . Aus Halle a. S . wird

berichtet : Ein kleiner Bauer aus dem Dorfe Wans „ der neben⸗
bei den Dorfſchmied markiert , hat ſich vor ſechs Jahren bei einer
Privatverſicherungsgeſellſchaft in Halle gegen Unfälle verſichert .
Sein Freund , ein Schmiedemeiſter und Agent der Geſellſchaft , ſoll

ihm bei der Aufnahme geſagt haben , ſo eine Verſicherung ſei ſehr
vorteikhaft , „ wenn einem ſo ein Pferd gegen die Krampfaderbeine
ſchlage und die Adern aufſpringen , bekomme man eine Rente ! “ Das

Bäuerlein fingierte einen ſolchen Unfall , verlangte eine Renke Aurtd

erhielt darauf eine Anklage vor dem Schöffengericht Halle wegen

verſuchten Betruges . Das unglückliche Menſchenkind te vor
Gericht unter großer Heiterkeit ernſthaft aus : Jeder berſi hert ſich

doch deshalb , um von der Ceſellſchaft einmal etwas zu erlangen .

Er habe ſechs Jahre der Geſellſchaft das ſchöne Geld betzahlt und

„ nie ſei ihm ein Unfall paſſiert “ . Da habe er ſeinem Kollegen ,
dem Agenten , erklärt , daß es nun doch endlich an der Zeit ſei ,

ihm auch einmal eine Unfallrente zukommen zu laſſen . Eimes

Tages , als er dem Agenten wieder ſeine Not klagen wollte , habe ihm

dieſer ſchon von ferne zugerufen : „ Na , Menſch , haſt du dennimmer

noch keinen Unfall gehabt ? “ Darauf habe er die Gef
i

dem Pferde gemacht “ , die ihm der Agent vor ſee 0

habe . Allerdings habe er vorgeſpiegelt , daß ihm ein

Krampfadern aufgeſchlagen hätte ; aber das ſei doch ſchließlich egal ,
eine Rente komme ihm ſchon zu , weil ihm die Krampfadern wehe

getan hätten . Das Gericht verurteilte das Beuerlein zu 10 Mark
Geldſtrafe .
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